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	Entschließungsantrag
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	–	unter Hinweis auf seine Entschließung vom 25. März 2021 zur Stärkung der internationalen Rolle des Euro,
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	–	unter Hinweis auf die Empfehlung der EZB vom 15. Dezember 2020 zu Dividendenausschüttungen während der COVID-19-Pandemie,
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	–	unter Hinweis auf die Standards des Basler Ausschusses für Bankenaufsicht zur aufsichtsrechtlichen Behandlung von Risikopositionen in Kryptowerten vom 16. Dezember 2022,
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	–	unter Hinweis auf die Grundsätze des Finanzstabilitätsrats zur Verlustabsorptions- und Rekapitalisierungsfähigkeit von in Abwicklung befindlichen G-SIB vom 9. November 2015,
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	–	unter Hinweis auf den Bericht des Finanzstabilitätsrats vom 10. Oktober 2023 mit dem Titel „2023 Bank Failures: Preliminary lessons learnt for resolution“,
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	–	unter Hinweis auf das Occasional Paper der EZB „The Road to Paris: stress testing the transition towards a net-zero economy“,
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	–	unter Hinweis auf die Erklärung der Euro-Gruppe vom 16. Juni 2022 zur Zukunft der Bankenunion,
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	–	unter Hinweis auf den Risikobewertungsbericht der Europäischen Bankaufsichtsbehörde1a,

	
	_________________

	
	1a RISIKOBEWERTUNGSBERICHT DER EUROPÄISCHEN BANKENAUFSICHTSBEHÖRDE (EBA/REP/2024/12). JULI 2024. 
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	A.	in der Erwägung, dass die Bankenunion den einheitlichen Aufsichtsmechanismus, den einheitlichen Abwicklungsmechanismus und hohe Mindeststandards im Bereich der Einlagensicherung umfasst;
	A.	in der Erwägung, dass die Bankenunion den einheitlichen Aufsichtsmechanismus, den einheitlichen Abwicklungsmechanismus und das europäische Einlagenversicherungssystem (EDIS) umfasst; in der Erwägung, dass obwohl der Ausschuss für Wirtschaft und Währung im April 2024 einen Bericht über den Vorschlag der Kommission zur Schaffung eines europäischen Einlagenversicherungssystems (EDIS) angenommen hat, die Bankenunion noch immer unvollständig ist; in der Erwägung, dass die Einrichtung eines EDIS nicht nur eine Voraussetzung für die Fertigstellung der Bankenunion darstellt, sondern auch für die Minderung der Risikoexposition der Finanzbranchen von entscheidender Bedeutung ist;
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	A.	in der Erwägung, dass die Bankenunion den einheitlichen Aufsichtsmechanismus, den einheitlichen Abwicklungsmechanismus und hohe Mindeststandards im Bereich der Einlagensicherung umfasst;
	A.	in der Erwägung, dass die Bankenunion einen einheitlichen Aufsichtsmechanismus, einen einheitlichen Abwicklungsmechanismus und ein europäisches Einlagensicherungssystem umfasst;
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	A.	in der Erwägung, dass die Bankenunion den einheitlichen Aufsichtsmechanismus, den einheitlichen Abwicklungsmechanismus und hohe Mindeststandards im Bereich der Einlagensicherung umfasst;
	A.	in der Erwägung, dass die Bankenunion den einheitlichen Aufsichtsmechanismus, den einheitlichen Abwicklungsmechanismus umfasst, wobei die dritte Säule der europäischen Einlagensicherung noch fehlt;
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	A.	in der Erwägung, dass die Bankenunion den einheitlichen Aufsichtsmechanismus, den einheitlichen Abwicklungsmechanismus und hohe Mindeststandards im Bereich der Einlagensicherung umfasst;
	A.	in der Erwägung, dass die Bankenunion den einheitlichen Aufsichtsmechanismus, den einheitlichen Abwicklungsmechanismus und hohe Mindeststandards im Bereich der Einlagensicherung umfasst, die jedoch nicht das erforderliche europäische Einlagensicherungssystem (EDIS) – die dritte Säule der vor mehr als einem Jahrzehnt vorgeschlagenen BU – einschließen;
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	Aa.	in der Erwägung, dass das Hauptziel der Bankenunion darin besteht, die Stabilität des Bankensektors in Europa zu sicherzustellen und der Notwendigkeit vorzubeugen, von Ausfall bedrohte Banken mit dem Geld der Steuerzahler zu retten;
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	Aa.	in der Erwägung, dass das Hauptziel der Bankenunion darin besteht, die Stabilität des Bankensektors in Europa zu sicherzustellen und der Notwendigkeit vorzubeugen, von Ausfall bedrohte Banken mit dem Geld der Steuerzahler zu retten;
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	Geänderter Text

	
	Aa.	in der Erwägung, dass die EU für eine rechtzeitige, vollständige und getreue Umsetzung der Basel-III-Standards sorgen sollte;
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	Ab.	in der Erwägung, dass die Priorität der Bankenunion darin bestehen sollte, den Teufelskreis zwischen Staat und Banken zu durchbrechen;
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	Geänderter Text

	B.	in der Erwägung, dass eine vollendete Bankenunion die Wettbewerbsfähigkeit und Stabilität des Bankensektors und die Wahlmöglichkeiten der Verbraucher verbessern und den Zugang zu Finanzmitteln erleichtern würde;
	B.	in der Erwägung, dass eine vollständig entwickelte Bankenunion eine positive Entwicklung für die Bürgerinnen und Bürger sowie die Wirtschaft der EU darstellen und die Grundlage für ein stabileres Bankensystem, die Reduzierung von Systemrisiken, verbesserten Wettbewerb, bessere Wahlmöglichkeiten und besseren Schutz für Verbraucher, erweiterte Möglichkeiten für grenzüberschreitende Bankgeschäfte und den Zugang zu Finanzdienstleistungen, höhere Wirtschaftsinvestitionen, besseren Zugang zu Finanzmitteln für Haushalte und Unternehmen und geringere Kosten für die Kunden der Banken bieten würde, wobei gleichzeitig sichergestellt würde, dass keine öffentlichen Mittel zur Unterstützung des Bankensektors verwendet werden; in der Erwägung, dass das Risiko in Zusammenhang mit dem Prinzip „too big to fail“ („für eine Insolvenz zu groß“) noch nicht vollständig behandelt wurde;
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	B.	in der Erwägung, dass eine vollendete Bankenunion die Wettbewerbsfähigkeit und Stabilität des Bankensektors und die Wahlmöglichkeiten der Verbraucher verbessern und den Zugang zu Finanzmitteln erleichtern würde;
	B.	in der Erwägung, dass eine vollendete Bankenunion ein positiver Schritt für die Bürger und Unternehmen in der EU wäre, durch den die Wettbewerbsfähigkeit und Stabilität des Bankensektors verbessert, das Systemrisiko verringert, die Angebotsseite gestärkt und die Wahlmöglichkeiten der Verbraucher vergrößert sowie mehr Möglichkeiten für grenzüberschreitende Bankgeschäfte geboten würden, die den Zugang zu Finanzmitteln für private Haushalte und Unternehmen erleichtern und die Kosten für Bankkunden senken würden;
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	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	B.	in der Erwägung, dass eine vollendete Bankenunion die Wettbewerbsfähigkeit und Stabilität des Bankensektors und die Wahlmöglichkeiten der Verbraucher verbessern und den Zugang zu Finanzmitteln erleichtern würde;
	B.	in der Erwägung, dass eine bessere Steuerung der Bankenunion die Wettbewerbsfähigkeit, Rentabilität und Stabilität des Bankensektors und die Wahlmöglichkeiten der Verbraucher verbessern und den Zugang zu Finanzmitteln erleichtern würde;
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	Entschließungsantrag
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	Ba.	in der Erwägung, dass nach wie vor Bedarf besteht, die Schäden zu begrenzen, die durch ein Versagen innerhalb der derzeitigen Struktur des Bankensystems entstehen, und es wesentlich effektiver wäre, strukturelle Reformen durchzuführen, mit denen in erster Linie die systemischen Risiken verringert werden, die auf Verflechtungen und Komplexität zurückzuführen und somit das Problem der Systemrelevanz weiter vergrößern;
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	Ba.	in der Erwägung, dass mit der Bankenunion sichergestellt werden soll, dass der Bankensektor im Euro-Raum und in der EU insgesamt stabil, sicher und zuverlässig ist und somit zur Finanzstabilität beiträgt;
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	Bb.	in der Erwägung, dass mit der Bankenunion folgende Ziele verfolgt werden: i) Förderung der Solidität der Banken, damit sie künftigen Finanzkrisen standhalten können, ii) Sicherstellung der Abwicklung ausfallender Banken ohne Einsatz von Steuergeldern und mit möglichst geringen Auswirkungen auf die Realwirtschaft und iii) Verringerung der Marktfragmentierung durch Einführung harmonisierter Vorschriften für den Finanzsektor;
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	Bc.	in der Erwägung, dass die Banken ein Eckpfeiler unserer Wirtschaft und einer der wichtigsten strategischen Sektoren sind und es von entscheidender Bedeutung ist, dass sie in einem Umfeld arbeiten, das Stabilität, Widerstandsfähigkeit, Dynamik und Wettbewerbsfähigkeit fördert; in der Erwägung, dass diese Grundsätze nicht nur für ein nachhaltiges Wirtschaftswachstum von grundlegender Bedeutung sind, sondern auch für die Fähigkeit des Finanzsystems, sich an globale Herausforderungen anzupassen, Innovationen zu erleichtern und den Bedürfnissen von Unternehmen und Bürgern wirksam zu entsprechen; in der Erwägung, dass eine dynamische Wirtschaft einen Bankensektor erfordert, der Solidität mit Flexibilität verbindet, Investitionen fördert und Kapital effizient kanalisiert, um unsere Wettbewerbsfähigkeit in einem sich ständig wandelnden globalen Markt zu stärken;
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	C.	in der Erwägung, dass die Fragmentierung und die mangelnde grenzüberschreitende Konsolidierung des EU-Bankensektors seine globale Wettbewerbsfähigkeit beeinträchtigen; in der Erwägung, dass sich die Rentabilitätslücke zwischen den Banken in der EU und den USA vergrößert hat;
	C.	in der Erwägung, dass die Analyse der EZB darauf hindeutet, dass ihre Größe nicht der Hauptgrund für den Renditeunterschied zwischen den Banken in der EU und den USA ist, da die geringeren Einnahmen aus Gebühren und Provisionen sowie die Altlasten aus notleidenden Krediten die Rentabilität der EU-Banken erheblich beeinträchtigen;
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	C.	in der Erwägung, dass die Fragmentierung und die mangelnde grenzüberschreitende Konsolidierung des EU-Bankensektors seine globale Wettbewerbsfähigkeit beeinträchtigen; in der Erwägung, dass sich die Rentabilitätslücke zwischen den Banken in der EU und den USA vergrößert hat;
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	C.	in der Erwägung, dass die Fragmentierung und die mangelnde grenzüberschreitende Konsolidierung des EU-Bankensektors seine globale Wettbewerbsfähigkeit beeinträchtigen; in der Erwägung, dass sich die Rentabilitätslücke zwischen den Banken in der EU und den USA vergrößert hat;
	C.	in der Erwägung, dass die Besonderheiten des EU-Bankensektors seine globale Wettbewerbsfähigkeit beeinträchtigen; in der Erwägung, dass sich die Rentabilitätslücke zwischen den Banken in der EU und den USA vergrößert hat;
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	D.	in der Erwägung, dass ein starker Bankensektor von entscheidender Bedeutung für das Wirtschaftswachstum, die Finanzierung kleiner und mittlerer Unternehmen (KMU) und Start-up-Unternehmen und die Sicherstellung des Übergangs zu einer grünen und einer digitalen Wirtschaft ist;
	D.	in der Erwägung, dass ein starker und wettbewerbsfähiger Bankensektor von entscheidender Bedeutung für das Wirtschaftswachstum, die Finanzierung kleiner und mittlerer Unternehmen (KMU) und Start-up-Unternehmen und die Sicherstellung des digitalen Wandels ist; in der Erwägung, dass innerhalb der Bankenunion gezielte Rahmenregelungen erforderlich sind, damit die europäischen Banken Mittel effizient an KMU und Start-ups weiterleiten und gleichzeitig ihre Verpflichtungen zum Risikomanagement erfüllen können;
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	Geänderter Text

	D.	in der Erwägung, dass ein starker Bankensektor von entscheidender Bedeutung für das Wirtschaftswachstum, die Finanzierung kleiner und mittlerer Unternehmen (KMU) und Start-up-Unternehmen und die Sicherstellung des Übergangs zu einer grünen und einer digitalen Wirtschaft ist;
	D.	in der Erwägung, dass ein starker Bankensektor von entscheidender Bedeutung für das Wirtschaftswachstum, die Verbesserung der Möglichkeiten für den Erwerb von Wohneigentum, die Förderung von Investitionen und der Schaffung von Arbeitsplätzen, die Finanzierung kleiner und mittlerer Unternehmen (KMU) und Start-up-Unternehmen und die Sicherstellung des Übergangs zu einer grünen und einer digitalen Wirtschaft ist;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>29</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Markus Ferber</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung D</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	D.	in der Erwägung, dass ein starker Bankensektor von entscheidender Bedeutung für das Wirtschaftswachstum, die Finanzierung kleiner und mittlerer Unternehmen (KMU) und Start-up-Unternehmen und die Sicherstellung des Übergangs zu einer grünen und einer digitalen Wirtschaft ist;
	D.	in der Erwägung, dass ein starker und diversifizierter Bankensektor von entscheidender Bedeutung für das Wirtschaftswachstum, die Finanzierung kleiner und mittlerer Unternehmen (KMU) und Start-up-Unternehmen und die Sicherstellung des Übergangs zu einer grünen und einer digitalen Wirtschaft ist;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>30</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Lídia Pereira</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung D a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	Da.	in der Erwägung, dass die Vollendung der Reform der EU-Rahmen für das Krisenmanagement von Banken und für die Einlagensicherung (EDIS), insbesondere mit Schwerpunkt auf kleinen und mittleren Banken, von entscheidender Bedeutung ist, um Sicherheit, Stabilität und Widerstandsfähigkeit des europäischen Bankensektors zu gewährleisten, und dass eine vollendete Bankenunion mit einem echten europäischen Einlagensicherungssystem (EDIS) eine Grundvoraussetzung für das Vertrauen der Bürgerinnen und Bürger in die europäischen Banken ist;


Or. <Original>{PT}pt</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>31</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Isabel Benjumea Benjumea</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung D a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	Da.	in der Erwägung, dass die Bankenunion dazu beitragen sollte, den Teufelskreis der in der Europäischen Union bestehenden Verflechtung zwischen Staat und Banken anzugehen;


Or. <Original>{ES}es</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>32</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Isabel Benjumea Benjumea</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung D b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	Db.	in der Erwägung, dass nach Angaben der Europäischen Zentralbank rund 80 % der Außenfinanzierung europäischer Unternehmen von Banken und nur 20 % von den Kapitalmärkten stammen; 


Or. <Original>{ES}es</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>33</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Isabel Benjumea Benjumea</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung D c (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	Dc.	in der Erwägung, dass die EIB im Jahr 2022 festgestellt hat, dass die KMU in der EU zu 75 % bis 85 % auf Bankkredite als Hauptfinanzierungsquelle angewiesen sind; in der Erwägung, dass nur 3-5 % der KMU Zugang zu Finanzierungen durch die Ausgabe von Schuldverschreibungen oder Aktien auf den Finanzmärkten haben;


Or. <Original>{ES}es</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>34</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Isabel Benjumea Benjumea</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung D d (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	Dd.	in der Erwägung, dass in den Vereinigten Staaten dagegen nur 30 % der Unternehmenskredite von Banken vergeben werden, während 70 % über die Kapitalmärkte finanziert werden, z. B. durch die Ausgabe von Unternehmensanleihen oder Aktien;


Or. <Original>{ES}es</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>35</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Engin Eroglu</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung E</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	E.	in der Erwägung, dass es im April 2024 seinen Standpunkt zur Überprüfung des Rahmens für das Krisenmanagement und die Einlagensicherung angenommen hat;
	E.	in der Erwägung, dass es im April 2024 seinen Standpunkt zur Überprüfung des Rahmens für das Krisenmanagement und die Einlagensicherung trotz verschiedener Bedenken angenommen hat;


Or. <Original>{DE}de</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>36</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jonás Fernández, Carla Tavares, César Luena, Francisco Assis, Bruno Gonçalves, Matthias Ecke, Irene Tinagli, Thomas Bajada</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung E</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	E.	in der Erwägung, dass es im April 2024 seinen Standpunkt zur Überprüfung des Rahmens für das Krisenmanagement und die Einlagensicherung angenommen hat;
	E.	in der Erwägung, dass es im April 2024 seinen Standpunkt zur Überprüfung des Rahmens für das Krisenmanagement und die Einlagensicherung angenommen hat; in der Erwägung, dass der CMDI-Rahmen nicht als Ersatz für ein EDIS angesehen werden sollte;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>37</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jonás Fernández, Carla Tavares, César Luena, Francisco Assis, Bruno Gonçalves, Matthias Ecke, Irene Tinagli, Thomas Bajada</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung F</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	F.	in der Erwägung, dass der Ausschuss für Wirtschaft und Währung im April 2024 einen Bericht über den Vorschlag der Kommission zur Einrichtung eines europäischen Einlagenversicherungssystems angenommen hat;
	entfällt


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>38</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Engin Eroglu</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung F</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	F.	in der Erwägung, dass der Ausschuss für Wirtschaft und Währung im April 2024 einen Bericht über den Vorschlag der Kommission zur Einrichtung eines europäischen Einlagenversicherungssystems angenommen hat;
	F.	in der Erwägung, dass der Ausschuss für Wirtschaft und Währung im April 2024 einen Bericht über den Vorschlag der Kommission zur Einrichtung eines europäischen Einlagenversicherungssystems übereilt angenommen hat, ohne ausreichend Platz für die dafür nötige intensive Diskussion zu lassen;


Or. <Original>{DE}de</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>39</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jonás Fernández, Carla Tavares, César Luena, Francisco Assis, Bruno Gonçalves, Eero Heinäluoma, Matthias Ecke, Irene Tinagli, Thomas Bajada</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung F a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	Fa.	in der Erwägung, dass die Nutzer von Bankdienstleistungen besser geschützt werden sollten, indem ihnen Zugang zu transparenten Gebührenstrukturen, fairen Kreditvergabepraktiken und einem verbesserten Schutz der Kundendaten gewährt wird;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>40</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Fernando Navarrete Rojas, Fulvio Martusciello, Isabel Benjumea Benjumea, Antonio López-Istúriz White</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung F a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	Fa.	in der Erwägung, dass die durch nationale Einlagensicherungssysteme versicherten Einlagen 37 % der gesamten Einlagen ausmachen1a;

	
	_________________

	
	1a https://www.europarl.europa.eu/RegData/etudes/BRIE/2024/764175/IPOL_BRI(2024)764175_EN.pdf


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>41</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jonás Fernández, Carla Tavares, César Luena, Francisco Assis, Bruno Gonçalves, Eero Heinäluoma, Matthias Ecke, Irene Tinagli, Thomas Bajada</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung F b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	Fb.	in der Erwägung, dass die Vollendung der Kapitalmarktunion die Festlegung gemeinsamer Regeln und wirksamer Instrumente erfordert, um die Fragmentierung des Binnenmarkts zu reduzieren und den Zugang zu alternativer Finanzierung zu erleichtern;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>42</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jonás Fernández, Carla Tavares, César Luena, Francisco Assis, Bruno Gonçalves, Eero Heinäluoma, Matthias Ecke, Irene Tinagli, Thomas Bajada</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung F c (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	Fc.	in der Erwägung, dass Finanzinstitute zunehmend auf Informations- und Kommunikationstechnologie (IKT) angewiesen sind; in der Erwägung, dass der EU-Bankensektor seine Cyber-Resilienz erhöhen muss, um sicherzustellen, dass die IKT-Systeme verschiedenen Arten von Cybersicherheitsbedrohungen standhalten können;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>43</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jonás Fernández, Carla Tavares, César Luena, Francisco Assis, Bruno Gonçalves, Eero Heinäluoma, Matthias Ecke, Irene Tinagli, Thomas Bajada</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung F d (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	Fd.	in der Erwägung, dass die Digitalisierung des Finanzwesens große Chancen für den Bankensektor birgt und wichtige technologische Fortschritte im EU-Bankensektor mit sich gebracht hat, da sie die Effizienz bei der Erbringung von Bankdienstleistungen erhöht und die Bereitschaft zur Innovation gesteigert hat; in der Erwägung, dass die Digitalisierung zugleich Herausforderungen mit sich bringt, auch im Hinblick auf Datenschutz, Reputationsrisiken, Bekämpfung der Geldwäsche und Fragen hinsichtlich des Verbraucherschutzes;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>44</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jonás Fernández, Carla Tavares, César Luena, Francisco Assis, Bruno Gonçalves, Matthias Ecke, Irene Tinagli, Thomas Bajada</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung F e (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	Fe.	in der Erwägung, dass sich die Zinserhöhungen negativ auf die Kreditaufnahme der privaten Haushalte und die Fähigkeit der Kreditnehmer zur Schuldentilgung ausgewirkt haben und die EU-Banken anfällig für mögliche Verluste in der Zukunft machen; in der Erwägung, dass die aufgrund der Zinserhöhungen entstehenden Risiken bis jetzt angemessen angegangen wurden;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>45</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jonás Fernández, Carla Tavares, César Luena, Francisco Assis, Bruno Gonçalves, Eero Heinäluoma, Matthias Ecke, Irene Tinagli, Thomas Bajada</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung F f (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	Ff.	in der Erwägung, dass die Banken in der EU den Auswirkungen der Aggression Russlands standgehalten haben; in der Erwägung, dass sie eine entscheidende Rolle dabei spielen, dass die Sanktionen, die von der EU als Reaktion auf die Invasion gegen Russland verhängt wurden, laufend umgesetzt und eingehalten werden; in der Erwägung, dass eine weitergehende Koordinierung erforderlich ist, um eine Umgehung von Sanktionen zu verhindern;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>46</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jonás Fernández, Carla Tavares, César Luena, Francisco Assis, Bruno Gonçalves, Matthias Ecke, Irene Tinagli, Thomas Bajada</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung F g (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	Fg.	in der Erwägung, dass der Klimawandel, die Umweltzerstörung und der Übergang zu einer kohlenstoffarmen Wirtschaft eine Risikoquelle für Investitionen in allen Regionen und Sektoren darstellen können und deshalb Faktoren sind, die bei der Bewertung der Nachhaltigkeit der Bilanzen der Banken zu berücksichtigen sind;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>47</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jonás Fernández, Carla Tavares, César Luena, Francisco Assis, Bruno Gonçalves, Matthias Ecke, Irene Tinagli, Thomas Bajada</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung F h (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	Fh.	in der Erwägung, dass die EU und das Vereinigte Königreich eine Vereinbarung über die Zusammenarbeit im Bereich der Regulierung von Finanzdienstleistungen unterzeichnet haben und dass mit diesem kooperativen Konzept die langfristigen Beziehungen zwischen der EU und dem Vereinigten Königreich insbesondere im Bankenbereich gefestigt werden sollten; in der Erwägung, dass die Kommission ihre befristete Genehmigung verlängert hat, die es Banken und Fondsmanagern der EU ermöglicht, britische Clearingstellen zu nutzen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>48</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Isabel Benjumea Benjumea</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 1</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	1.	fordert die Kommission auf, dafür zu sorgen, dass die Vollendung der Bankenunion weiterhin zu wichtigsten Prioritäten gehört; betont, dass durch dieses Projekt Haushalte und KMU Zugang zu umfassenderen Finanzierungsmöglichkeiten erhalten, die Finanzstabilität erhöht wird, die Auswirkungen von Konjunkturrückgängen verringert werden, der Übergang zu einer grünen und digitalen Wirtschaft finanziert wird und das Wachstumspotenzial der EU erschlossen wird;
	1.	fordert die Kommission auf, dafür zu sorgen, dass die Vollendung der Bankenunion und der Kapitalmarktunion weiterhin zu den wichtigsten Prioritäten gehört; betont, dass durch diese Projekte Haushalte und KMU Zugang zu umfassenderen Finanzierungsmöglichkeiten erhalten, die starke Abhängigkeit von Bankkrediten verringert wird, wodurch Investitionen und die Schaffung von Arbeitsplätzen gefördert werden, die Finanzstabilität erhöht wird, die Auswirkungen von Konjunkturrückgängen verringert werden, der Übergang zu einer grünen und digitalen Wirtschaft finanziert wird und das Wachstumspotenzial der EU erschlossen wird;


Or. <Original>{ES}es</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>49</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jonás Fernández, Carla Tavares, César Luena, Francisco Assis, Bruno Gonçalves, Eero Heinäluoma, Matthias Ecke, Irene Tinagli, Thomas Bajada</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 1</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	1.	fordert die Kommission auf, dafür zu sorgen, dass die Vollendung der Bankenunion weiterhin zu wichtigsten Prioritäten gehört; betont, dass durch dieses Projekt Haushalte und KMU Zugang zu umfassenderen Finanzierungsmöglichkeiten erhalten, die Finanzstabilität erhöht wird, die Auswirkungen von Konjunkturrückgängen verringert werden, der Übergang zu einer grünen und digitalen Wirtschaft finanziert wird und das Wachstumspotenzial der EU erschlossen wird;
	1.	fordert die Kommission auf, dafür zu sorgen, dass die Vollendung der Bankenunion und der Kapitalmarktunion weiterhin zu den wichtigsten Prioritäten gehört; betont, dass durch beide Projekte Haushalte und KMU Zugang zu breiteren Finanzierungsmöglichkeiten erhalten, die Finanzstabilität erhöht wird, die Auswirkungen von Konjunkturabschwüngen verringert werden, der Übergang zu einer grünen und digitalen Wirtschaft finanziert wird und das Wachstumspotenzial der EU ausgeschöpft wird;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>50</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Auke Zijlstra, Jorge Martín Frías, Paolo Borchia, Enikő Győri</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 1</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	1.	fordert die Kommission auf, dafür zu sorgen, dass die Vollendung der Bankenunion weiterhin zu wichtigsten Prioritäten gehört; betont, dass durch dieses Projekt Haushalte und KMU Zugang zu umfassenderen Finanzierungsmöglichkeiten erhalten, die Finanzstabilität erhöht wird, die Auswirkungen von Konjunkturrückgängen verringert werden, der Übergang zu einer grünen und digitalen Wirtschaft finanziert wird und das Wachstumspotenzial der EU erschlossen wird;
	1.	fordert die Kommission auf, dafür zu sorgen, dass eine bessere Steuerung der Bankenunion weiterhin zu wichtigsten Prioritäten gehört; betont, dass durch dieses Projekt Haushalte und KMU Zugang zu umfassenderen Finanzierungsmöglichkeiten erhalten, die Finanzstabilität erhöht wird, die Auswirkungen von Konjunkturrückgängen verringert werden, Investitionen in die Realwirtschaft finanziert und das Wachstumspotenzial der EU erschlossen wird, sofern die Besonderheiten der Bankensysteme der Mitgliedstaaten berücksichtigt werden, pauschale Lösungen vermieden werden, sichergestellt wird, dass die Finanzstabilität nicht durch die Kosten des grünen und digitalen Wandels untergraben wird, und leichtfertiges Verhalten durch die Vergemeinschaftung von Risiken auf europäischer Ebene vermieden wird;


Or. <Original>{NL}nl</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>51</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Marco Falcone</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 1</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	1.	fordert die Kommission auf, dafür zu sorgen, dass die Vollendung der Bankenunion weiterhin zu wichtigsten Prioritäten gehört; betont, dass durch dieses Projekt Haushalte und KMU Zugang zu umfassenderen Finanzierungsmöglichkeiten erhalten, die Finanzstabilität erhöht wird, die Auswirkungen von Konjunkturrückgängen verringert werden, der Übergang zu einer grünen und digitalen Wirtschaft finanziert und das Wachstumspotenzial der EU erschlossen wird;
	1.	fordert die Kommission auf, dafür zu sorgen, dass die Vollendung der Bankenunion weiterhin zu wichtigsten Prioritäten gehört; betont, dass durch dieses Projekt Haushalte und KMU Zugang zu umfassenderen Finanzierungsmöglichkeiten erhalten, die Finanzstabilität erhöht wird, die Auswirkungen von Konjunkturrückgängen verringert werden und die Wettbewerbsfähigkeit durch Ausschöpfung des Wachstumspotenzials der EU unterstützt wird;


Or. <Original>{IT}it</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>52</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Engin Eroglu</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 1</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	1.	fordert die Kommission auf, dafür zu sorgen, dass die Vollendung der Bankenunion weiterhin zu wichtigsten Prioritäten gehört; betont, dass durch dieses Projekt Haushalte und KMU Zugang zu umfassenderen Finanzierungsmöglichkeiten erhalten, die Finanzstabilität erhöht wird, die Auswirkungen von Konjunkturrückgängen verringert werden, der Übergang zu einer grünen und digitalen Wirtschaft finanziert wird und das Wachstumspotenzial der EU erschlossen wird;
	1.	fordert die Kommission auf, dafür zu sorgen, dass die Vollendung der Bankenunion weiterhin zu wichtigsten Prioritäten gehört aber unterstreicht, dass dieses Projekt nicht zu Lasten von kleinen, regional orientierten Banken gehen darf, so dass Haushalte und KMU Zugang zu umfassenderen Finanzierungsmöglichkeiten erhalten, die Finanzstabilität erhöht wird, die Auswirkungen von Konjunkturrückgängen verringert werden, der Übergang zu einer grünen und digitalen Wirtschaft finanziert wird und das Wachstumspotenzial der EU erschlossen wird;


Or. <Original>{DE}de</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>53</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Geadis Geadi, Kristoffer Storm</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 1</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	1.	fordert die Kommission auf, dafür zu sorgen, dass die Vollendung der Bankenunion weiterhin zu wichtigsten Prioritäten gehört; betont, dass durch dieses Projekt Haushalte und KMU Zugang zu umfassenderen Finanzierungsmöglichkeiten erhalten, die Finanzstabilität erhöht wird, die Auswirkungen von Konjunkturrückgängen verringert werden, der Übergang zu einer grünen und digitalen Wirtschaft finanziert wird und das Wachstumspotenzial der EU erschlossen wird;
	1.	fordert die Kommission auf, dafür zu sorgen, dass die Vollendung der Bankenunion weiterhin zu wichtigsten Prioritäten gehört; betont, dass durch dieses Projekt Haushalte und KMU Zugang zu umfassenderen Finanzierungsmöglichkeiten erhalten, die Finanzstabilität erhöht wird, die Auswirkungen von Konjunkturrückgängen verringert werden und das Wachstumspotenzial der EU erschlossen und finanziert wird;


Or. <Original>{EL}el</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>54</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Engin Eroglu</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 1</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	1.	fordert die Kommission auf, dafür zu sorgen, dass die Vollendung der Bankenunion weiterhin zu wichtigsten Prioritäten gehört; betont, dass durch dieses Projekt Haushalte und KMU Zugang zu umfassenderen Finanzierungsmöglichkeiten erhalten, die Finanzstabilität erhöht wird, die Auswirkungen von Konjunkturrückgängen verringert werden, der Übergang zu einer grünen und digitalen Wirtschaft finanziert wird und das Wachstumspotenzial der EU erschlossen wird;
	1.	fordert die Kommission auf, dafür zu sorgen, dass die Vollendung der Bankenunion weiterhin zu wichtigsten Prioritäten gehört; betont, dass durch dieses Projekt Haushalte und KMU Zugang zu umfassenderen Finanzierungsmöglichkeiten erhalten, die Finanzstabilität erhöht wird, die Auswirkungen von Konjunkturrückgängen verringert werden, zusätzliche Investitionsmöglichkeiten entstehen, der Übergang zu einer grünen und digitalen Wirtschaft finanziert wird und das Wachstumspotenzial der EU erschlossen wird;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>55</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Markus Ferber</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 1</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	1.	fordert die Kommission auf, dafür zu sorgen, dass die Vollendung der Bankenunion weiterhin zu wichtigsten Prioritäten gehört; betont, dass durch dieses Projekt Haushalte und KMU Zugang zu umfassenderen Finanzierungsmöglichkeiten erhalten, die Finanzstabilität erhöht wird, die Auswirkungen von Konjunkturrückgängen verringert werden, der Übergang zu einer grünen und digitalen Wirtschaft finanziert wird und das Wachstumspotenzial der EU erschlossen wird;
	1.	fordert die Kommission auf, dafür zu sorgen, dass die Vollendung der Bankenunion weiterhin zu wichtigsten Prioritäten gehört; betont, dass durch dieses Projekt Haushalte und KMU Zugang zu umfassenderen Finanzierungsmöglichkeiten erhalten, die Finanzstabilität erhöht wird, die Auswirkungen von Konjunkturrückgängen verringert werden, der Übergang zu einer grünen und digitalen Wirtschaft finanziert wird und das Wachstumspotenzial der EU erschlossen wird; weist darauf hin, dass die Kommission die Besonderheiten der nationalen Bankensektoren, in denen sie sich bewährt haben, berücksichtigen muss;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>56</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Fernando Navarrete Rojas, Fulvio Martusciello, Isabel Benjumea Benjumea, Antonio López-Istúriz White</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 1 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	1a.	weist darauf hin, dass es notwendig ist, auf Stresssituationen im Bankensektor vorbereitet zu sein, die möglicherweise zu Insolvenzen führen könnten, wie sie im März 2023 in einigen Ländern außerhalb der EU beobachten wurden, und dass es außerdem notwendig ist, die Stabilität der Einlagen sicherzustellen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>57</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jonás Fernández, Carla Tavares, César Luena, Francisco Assis, Bruno Gonçalves, Eero Heinäluoma, Matthias Ecke, Irene Tinagli, Thomas Bajada</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 1 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	1a.	fordert die Kommission auf, eine Datenbank auf EU-Ebene einzurichten, um den Zugang zu Informationen und die Koordinierung zwischen den für die Durchsetzung von Sanktionen zuständigen Behörden in den Mitgliedstaaten zu fördern und Lücken bei der gezielten Umsetzung von Sanktionen zu schließen; hebt die Rolle der AMLA bei der Unterstützung der Umsetzung von Sanktionen und bei der Aufdeckung von Risiken der Sanktionsumgehung hervor;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>58</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Auke Zijlstra, Jorge Martín Frías, Enikő Győri</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 1 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	1a.	betont, dass die Cyberabwehrfähigkeit für die europäischen Banken von entscheidender Bedeutung ist, um wettbewerbsfähig zu bleiben, insbesondere vor dem Hintergrund geopolitischer Spannungen und der zunehmenden Zahl von Cyberangriffen auf kritische Infrastrukturen in der EU;


Or. <Original>{NL}nl</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>59</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Marlena Maląg</Members>
<AuNomDe>{ECR}im Namen der ECR-Fraktion</AuNomDe>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 2</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	2.	stellt fest, dass eine stärker integrierte Bankenunion dazu beitragen würde, den EU-Bankensektor widerstandsfähiger zu machen; weist darauf hin, dass sich mehr Möglichkeiten für eine private Risikoteilung ergeben könnten und für eine Diversifizierung auf dem EU-Bankenmarkt gesorgt werden würde, wenn das Bankgeschäft besser grenzüberschreitend integriert wird;
	2.	stellt fest, dass eine stärker integrierte Bankenunion dazu beitragen würde, den EU-Bankensektor widerstandsfähiger zu machen; weist darauf hin, dass die Probleme und Herausforderungen, die sich aus dem Dilemma zwischen Herkunfts- und Aufnahmeland ergeben, jedoch angegangen werden müssen; weist darauf hin, dass für eine stärkere grenzübergreifende Marktintegration glaubwürdige Garantien für die Aufnahmeländer erforderlich sind, die sich im Unionsrecht niederschlagen;


Or. <Original>{PL}pl</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>60</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Kira Marie Peter-Hansen</Members>
<AuNomDe>{Greens/EFA}im Namen der Verts/ALE-Fraktion</AuNomDe>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 2</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	2.	stellt fest, dass eine stärker integrierte Bankenunion dazu beitragen würde, den EU-Bankensektor widerstandsfähiger zu machen; weist darauf hin, dass sich mehr Möglichkeiten für eine private Risikoteilung ergeben könnten und für eine Diversifizierung auf dem EU-Bankenmarkt gesorgt werden würde, wenn das Bankgeschäft besser grenzüberschreitend integriert wird;
	2.	stellt fest, dass eine stärker integrierte Bankenunion dazu beitragen würde, den EU-Bankensektor widerstandsfähiger zu machen; betont, dass die Vielfalt der Geschäftsmodelle im Bankensektor die Widerstandsfähigkeit des Finanzsystems erhöht;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>61</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Auke Zijlstra, Jorge Martín Frías, Paolo Borchia</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 2</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	2.	stellt fest, dass eine stärker integrierte Bankenunion dazu beitragen würde, den EU-Bankensektor widerstandsfähiger zu machen; weist darauf hin, dass sich mehr Möglichkeiten für eine private Risikoteilung ergeben könnten und für eine Diversifizierung auf dem EU-Bankenmarkt gesorgt werden würde, wenn das Bankgeschäft besser grenzüberschreitend integriert wird;
	2.	stellt fest, dass eine besser organisierte und regulierte Bankenunion dazu beitragen würde, den EU-Bankensektor widerstandsfähiger zu machen; weist darauf hin, dass sich mehr Möglichkeiten für eine private Risikoteilung ergeben könnten und für eine Diversifizierung auf dem EU-Bankenmarkt gesorgt werden würde, wenn das Bankgeschäft besser grenzüberschreitend integriert wird;


Or. <Original>{NL}nl</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>62</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Markus Ferber</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 2</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	2.	stellt fest, dass eine stärker integrierte Bankenunion dazu beitragen würde, den EU-Bankensektor widerstandsfähiger zu machen; weist darauf hin, dass sich mehr Möglichkeiten für eine private Risikoteilung ergeben könnten und für eine Diversifizierung auf dem EU-Bankenmarkt gesorgt werden würde, wenn das Bankgeschäft besser grenzüberschreitend integriert wird;
	2.	stellt fest, dass eine stärker integrierte Bankenunion dazu beitragen würde, den EU-Bankensektor widerstandsfähiger zu machen; weist darauf hin, dass sich mehr Möglichkeiten für eine private Risikoteilung ergeben könnten und für eine Diversifizierung auf dem EU-Bankenmarkt gesorgt werden würde, wenn das Bankgeschäft besser grenzüberschreitend integriert wird; weist darauf hin, dass eine stärker integrierte Bankenunion nicht zwangsläufig mit einem stärker konsolidierten Bankenmarkt gleichzusetzen ist und dass ein diversifizierter Bankenmarkt Vorteile für den Wettbewerb mit sich bringt;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>63</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Isabel Benjumea Benjumea, Fernando Navarrete Rojas</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 2</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	2.	stellt fest, dass eine stärker integrierte Bankenunion dazu beitragen würde, den EU-Bankensektor widerstandsfähiger zu machen; weist darauf hin, dass sich mehr Möglichkeiten für eine private Risikoteilung ergeben könnten und für eine Diversifizierung auf dem EU-Bankenmarkt gesorgt werden würde, wenn das Bankgeschäft besser grenzüberschreitend integriert wird;
	2.	stellt fest, dass eine stärker integrierte Bankenunion dazu beitragen würde, den EU-Bankensektor widerstandsfähiger zu machen; weist darauf hin, dass sich mehr Möglichkeiten für eine private Risikoteilung ergeben könnten und für eine Diversifizierung auf dem EU-Bankenmarkt gesorgt werden würde, wenn das Bankgeschäft besser grenzüberschreitend integriert wird; betont, dass eine voll entwickelte Bankenunion es den europäischen Banken ermöglichen wird, zu wachsen und sich im internationalen Wettbewerb besser zu positionieren;


Or. <Original>{ES}es</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>64</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Engin Eroglu</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 2</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	2.	stellt fest, dass eine stärker integrierte Bankenunion dazu beitragen würde, den EU-Bankensektor widerstandsfähiger zu machen; weist darauf hin, dass sich mehr Möglichkeiten für eine private Risikoteilung ergeben könnten und für eine Diversifizierung auf dem EU-Bankenmarkt gesorgt werden würde, wenn das Bankgeschäft besser grenzüberschreitend integriert wird;
	2.	stellt fest, dass eine stärker integrierte Bankenunion dazu beitragen würde, den EU-Bankensektor widerstandsfähiger zu machen; weist darauf hin, dass sich mehr Möglichkeiten für eine private Risikoteilung ergeben könnten und für eine Diversifizierung auf dem EU-Bankenmarkt gesorgt werden würde, wenn das Bankgeschäft besser grenzüberschreitend integriert wird, und dass dies anderen Partnerländern wie der Schweiz, dem Vereinigten Königreich oder den USA offen stehen sollte;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>65</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Manon Aubry, Pasquale Tridico</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 2 b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	2b.	weist darauf hin, dass der Abwicklungsrahmen der Union kein Ersatz für Strukturreformen im Bankensektor ist, wobei die systemischen Risiken für die Finanzstabilität in Zusammenhang mit Instituten, die „too big to fail“ (für eine Insolvenz zu groß) sind, bestehen bleiben; hebt daher hervor, dass strukturellen Maßnahmen, wie der Trennung des Investmentbankings vom Geschäftsbankenbereich und der Einführung strengerer Eigenkapitalanforderungen, große Bedeutung zukommt;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>66</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Geadis Geadi, Kristoffer Storm</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 2 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	2a.	nimmt an, dass ein gleichberechtigter Zugang für alle europäischen Bürgerinnen und Bürger gewährleistet wird, unabhängig davon, in welchem Land der Europäischen Union sie ihren Wohnsitz haben;


Or. <Original>{EL}el</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>67</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Isabel Benjumea Benjumea</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 2 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	2a.	bedauert, dass laut dem jüngsten Bericht des Internationalen Währungsfonds vom Oktober die die Risikopositionen der Banken gegenüber inländischen Staatsschulden um 200 Mrd. USD auf über 100 Bio. USD gestiegen sind, was 93 % des gesamten Bruttoinlandsprodukts zu Marktpreisen entspricht; stellt fest, dass nach denselben Prognosen die Staatsverschuldung bis 2030 das weltweite BIP übersteigen wird; weist darauf hin, dass diese Zunahme der Verschuldung vor dem Kontext einer Lockerung der Steuervorschriften in einigen geografischen Gebieten stattgefunden hat; weist erneut darauf hin, dass es eines der Hauptziele der Bankenunion ist, die Verflechtung zwischen Bank- und Staatsrisiken aufzulösen;


Or. <Original>{ES}es</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>68</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Engin Eroglu</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 2 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	2a.	hebt hervor, dass in der Bankenunion verschiedene Bankmodelle, sowohl regional ausgerichtete Banken als auch grenzüberschreitende Institute, nebeneinander bestehen sollten, die maßgeschneiderte Dienstleistungen für Haushalte, KMU und Großunternehmen anbieten;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>69</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Pasquale Tridico, Manon Aubry</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 2 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	2a.	hebt hervor, dass die Entwicklung gemeinsamer europäischer sicherer Anlagen die Stabilität des Bankensektors erhöhen würde;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>70</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jonás Fernández, Carla Tavares, César Luena, Francisco Assis, Bruno Gonçalves, Matthias Ecke, Irene Tinagli, Thomas Bajada</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 3</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	3.	bedauert, dass die Fähigkeit der Banken in der EU, größere Investitionen zu stemmen, durch höhere Kosten und geringere Größenordnungen eingeschränkt wird sowie durch eine geringere Rentabilität, die nicht ausreicht, um ihre Wettbewerbsfähigkeit sicherzustellen;
	entfällt


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>71</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Pasquale Tridico, Manon Aubry</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 3</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	3.	bedauert, dass die Fähigkeit der Banken in der EU, größere Investitionen zu stemmen, durch höhere Kosten und geringere Größenordnungen eingeschränkt wird sowie durch eine geringere Rentabilität, die nicht ausreicht, um ihre Wettbewerbsfähigkeit sicherzustellen;
	entfällt


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>72</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Kira Marie Peter-Hansen</Members>
<AuNomDe>{Greens/EFA}im Namen der Verts/ALE-Fraktion</AuNomDe>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 3</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	3.	bedauert, dass die Fähigkeit der Banken in der EU, größere Investitionen zu stemmen, durch höhere Kosten und geringere Größenordnungen eingeschränkt wird sowie durch eine geringere Rentabilität, die nicht ausreicht, um ihre Wettbewerbsfähigkeit sicherzustellen;
	3.	bedauert, dass die Fähigkeit der Banken in der EU, größere Investitionen zu stemmen, durch eine geringere Rentabilität, die nicht ausreicht, um ihre Wettbewerbsfähigkeit sicherzustellen, eingeschränkt wird;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>73</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Auke Zijlstra, Jorge Martín Frías, Paolo Borchia</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 3</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	3.	bedauert, dass die Fähigkeit der Banken in der EU, größere Investitionen zu stemmen, durch höhere Kosten und geringere Größenordnungen eingeschränkt wird sowie durch eine geringere Rentabilität, die nicht ausreicht, um ihre Wettbewerbsfähigkeit sicherzustellen;
	3.	bedauert, dass die Fähigkeit der Banken in der EU, größere Investitionen zu stemmen, durch höhere Kosten eingeschränkt wird sowie durch eine geringere Rentabilität, die nicht ausreicht, um ihre Wettbewerbsfähigkeit sicherzustellen; betont, dass es keinen Zusammenhang zwischen der Größe einer Bank und ihrer Investitionskapazität oder ihrer finanziellen Gesundheit gibt;


Or. <Original>{NL}nl</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>74</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Engin Eroglu</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 3</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	3.	bedauert, dass die Fähigkeit der Banken in der EU, größere Investitionen zu stemmen, durch höhere Kosten und geringere Größenordnungen eingeschränkt wird sowie durch eine geringere Rentabilität, die nicht ausreicht, um ihre Wettbewerbsfähigkeit sicherzustellen;
	3.	bedauert, dass die Fähigkeit der Banken in der EU, größere Investitionen zu stemmen, durch höhere Kosten und Bürokratie eingeschränkt wird sowie durch eine geringere Rentabilität, die nicht ausreicht, um ihre Wettbewerbsfähigkeit sicherzustellen, und fordert daher eine Prüfung zur Vereinfachung des Regelungsrahmens;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>75</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Fernando Navarrete Rojas, Fulvio Martusciello, Isabel Benjumea Benjumea, Antonio López-Istúriz White</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 3</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	3.	bedauert, dass die Fähigkeit der Banken in der EU, größere Investitionen zu stemmen, durch höhere Kosten und geringere Größenordnungen eingeschränkt wird sowie durch eine geringere Rentabilität, die nicht ausreicht, um ihre Wettbewerbsfähigkeit sicherzustellen;
	3.	bedauert, dass die Fähigkeit der Banken in der EU, größere Investitionen zu stemmen, durch höhere Kosten und geringere Größenordnungen eingeschränkt wird sowie durch eine geringere Rentabilität, die nicht ausreicht, um ihre Wettbewerbsfähigkeit sicherzustellen; fordert die Kommission auf, die Auswirkungen der nationalen Steuerabgaben von Kreditinstituten auf die Wettbewerbsfähigkeit des EU-Bankensektors und die Aussichten für die Vollendung der Bankenunion zu bewerten;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>76</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Marlena Maląg</Members>
<AuNomDe>{ECR}im Namen der ECR-Fraktion</AuNomDe>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 3</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	3.	bedauert, dass die Fähigkeit der Banken in der EU, größere Investitionen zu stemmen, durch höhere Kosten und geringere Größenordnungen eingeschränkt wird sowie durch eine geringere Rentabilität, die nicht ausreicht, um ihre Wettbewerbsfähigkeit sicherzustellen;
	3.	bedauert, dass die Fähigkeit der Banken in der EU, größere Investitionen zu stemmen, durch höhere Kosten und geringere Größenordnungen eingeschränkt wird sowie durch eine geringere Rentabilität, die nicht ausreicht, um ihre Wettbewerbsfähigkeit sicherzustellen; stellt jedoch fest, dass der besondere Charakter des EU-Bankensystems mit seiner großen Zahl kleiner Banken Lösungen erfordert, die diesem Umstand Rechnung tragen und auf seine Besonderheiten zugeschnitten sind;


Or. <Original>{PL}pl</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>77</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Isabel Benjumea Benjumea, Fernando Navarrete Rojas</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 3</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	3.	bedauert, dass die Fähigkeit der Banken in der EU, größere Investitionen zu stemmen, durch höhere Kosten und geringere Größenordnungen eingeschränkt wird sowie durch eine geringere Rentabilität, die nicht ausreicht, um ihre Wettbewerbsfähigkeit sicherzustellen;
	3.	bedauert, dass die Fähigkeit der Banken in der EU, größere Investitionen zu stemmen, durch höhere Kosten und geringere Größenordnungen eingeschränkt wird sowie durch eine geringere Rentabilität, die nicht ausreicht, um ihre Wettbewerbsfähigkeit sicherzustellen; fordert die Kommission auf, den bürokratischen Aufwand für den Bankensektor zu verringern, um seine Wettbewerbsfähigkeit nicht zu beeinträchtigen;


Or. <Original>{ES}es</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>78</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Markus Ferber</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 3</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	3.	bedauert, dass die Fähigkeit der Banken in der EU, größere Investitionen zu stemmen, durch höhere Kosten und geringere Größenordnungen eingeschränkt wird sowie durch eine geringere Rentabilität, die nicht ausreicht, um ihre Wettbewerbsfähigkeit sicherzustellen;
	3.	bedauert, dass die Fähigkeit der Banken in der EU, größere Investitionen zu stemmen, durch höhere Kosten und geringere Größenordnungen eingeschränkt wird sowie durch eine geringere Rentabilität, die nicht ausreicht, um ihre Wettbewerbsfähigkeit sicherzustellen; stellt fest, dass die Rentabilitätslücke im Vergleich zu anderen Ländern sowohl auf strukturelle als auch auf regulatorische Gründe zurückzuführen ist;


Or. <Original>{EN}en</Original>
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<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 3</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	3.	bedauert, dass die Fähigkeit der Banken in der EU, größere Investitionen zu stemmen, durch höhere Kosten und geringere Größenordnungen eingeschränkt wird sowie durch eine geringere Rentabilität, die nicht ausreicht, um ihre Wettbewerbsfähigkeit sicherzustellen;
	3.	bedauert, dass die Fähigkeit der Banken in der EU, größere Investitionen zu stemmen, durch höhere Kosten und geringere Größenordnungen eingeschränkt wird sowie durch eine geringere Rentabilität, die nicht ausreicht, um ihre Wettbewerbsfähigkeit sicherzustellen, hat dabei aber das "Too Big to Fail"-Risiko im Auge;


Or. <Original>{DE}de</Original>
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<Article>Ziffer 3 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	3a.	fordert die Kommission auf, innerhalb der Bankenunion gezielte Rahmenregelungen zu entwickeln, um den Zugang zu Finanzmitteln für KMU und Start-ups zu verbessern und deren Rolle als Rückgrat der EU-Wirtschaft Rechnung zu tragen; unterstreicht, dass dafür gesorgt werden muss, dass diese Rahmenregelungen eine effiziente Kapitalallokation bei gleichzeitiger Beibehaltung solider Risikomanagementpraktiken ermöglichen und damit zum Wirtschaftswachstum und zur strategischen Autonomie der EU beitragen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
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<Article>Ziffer 3 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
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	3a.	äußert sich besorgt darüber, dass Finanzinstitute zwar verpflichtet sind, verstärkt in die Infrastruktur zu investieren, um den Zahlungsverkehr und digitale Dienstleistungen sowie den Austausch von Finanzdaten zu fördern, dass aber andere, nicht regulierte Einrichtungen möglicherweise ohne die gleichen Verpflichtungen in Bezug auf Anlegerschutz, Transparenz und Schutzmaßnahmen gegen Betrug agieren;
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<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 3 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
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	3a.	ist besorgt darüber, dass die Finanzinstitute zwar verpflichtet sind, verstärkt in Infrastrukturen zu investieren, die den Zahlungsverkehr und andere digitale Dienstleistungen sowie den Austausch von Finanzdaten verbessern sollen, dass aber andere, nicht regulierte Akteure ohne die gleichen Verpflichtungen im Bereich des Anlegerschutzes, der Transparenz und der Betrugsbekämpfung tätig sein dürfen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
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</RepeatBlock-By>
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<Article>Ziffer 3 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	3a.	bedauert, dass die grenzüberschreitende Tätigkeit der Banken in der EU nach wie vor sehr begrenzt ist, insbesondere im Bereich der Kreditvergabe; hält es daher für wichtig, die Bankenunion zu vollenden, um den freien Kapitalverkehr in einem vollständig integrierten Binnenmarkt zu gewährleisten;
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	3a.	stellt fest, dass die Bankenunion den Zugang zu Krediten verbessern und gleichzeitig die Kosten des Bankensystems senken würde, was den Instituten selbst und den Benutzern zugute käme;
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	4.	erkennt an, dass EU-Banken, die nach wie vor in Russland tätig sind, ihre Tätigkeit reduziert haben; fordert die Aufsichtsbehörden auf, diese Banken weiter dabei zu unterstützen, den Ausstieg aus dem russischen Markt voranzutreiben;
	4.	fordert die EU-Banken, die nach wie vor in Russland tätig sind, auf, sich so schnell wie möglich vom russischen Markt zurückzuziehen; fordert die Aufsichtsbehörden auf, in dieser Hinsicht Druck auszuüben;


Or. <Original>{PL}pl</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>86</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jonás Fernández, Carla Tavares, César Luena, Francisco Assis, Bruno Gonçalves, Eero Heinäluoma, Matthias Ecke, Irene Tinagli, Thomas Bajada</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 4</Article>
	

	Entschließungsantrag
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	4.	erkennt an, dass EU-Banken, die nach wie vor in Russland tätig sind, ihre Tätigkeit reduziert haben; fordert die Aufsichtsbehörden auf, diese Banken weiter dabei zu unterstützen, den Ausstieg aus dem russischen Markt voranzutreiben;
	4.	erkennt an, dass EU-Banken, die nach wie vor in Russland tätig sind, ihre Tätigkeit reduziert haben; fordert die Aufsichtsbehörden auf, sicherzustellen, dass diese Banken den Ausstieg aus dem russischen Markt vorantreiben;
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<Article>Ziffer 4</Article>
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	4.	erkennt an, dass EU-Banken, die nach wie vor in Russland tätig sind, ihre Tätigkeit reduziert haben; fordert die Aufsichtsbehörden auf, diese Banken weiter dabei zu unterstützen, den Ausstieg aus dem russischen Markt voranzutreiben;
	4.	erkennt an, dass EU-Banken, die nach wie vor in Russland tätig sind, ihre Tätigkeit reduziert haben; fordert die Aufsichtsbehörden auf, diese Banken weiter dabei zu unterstützen, den raschen Ausstieg aus dem russischen Markt voranzutreiben;
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	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	5.	stellt fest, dass die Schaffung einer separaten gerichtlichen Zuständigkeit für EU-Banken, die in beträchtlichem Umfang grenzüberschreitend tätig sind,13 dazu beitragen würde, die Bankenunion zu vollenden;
	entfällt

	_________________
	

	13 Draghi-Bericht, S. 61.
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	5.	stellt fest, dass die Schaffung einer separaten gerichtlichen Zuständigkeit für EU-Banken, die in beträchtlichem Umfang grenzüberschreitend tätig sind,13 dazu beitragen würde, die Bankenunion zu vollenden;
	entfällt

	_________________
	

	13 Draghi-Bericht, S. 61.
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<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 5</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	5.	stellt fest, dass die Schaffung einer separaten gerichtlichen Zuständigkeit für EU-Banken, die in beträchtlichem Umfang grenzüberschreitend tätig sind,13 dazu beitragen würde, die Bankenunion zu vollenden;
	5.	stellt fest, dass die Schaffung einer separaten gerichtlichen Zuständigkeit für EU-Banken, die grenzüberschreitend tätig sind, als Beitrag zur Vollendung der Bankenunion angesehen werden könnte. Dies könnte jedoch zu einem Dualismus führen, der zu einer Ungleichbehandlung zwischen den Banken führt und den Konsolidierungsprozess im Bankensektor beeinträchtigt, was eine umfassende Bewertung erforderlich macht;

	_________________
	

	13 Draghi-Bericht, S. 61.
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<Article>Ziffer 5</Article>
	

	Entschließungsantrag
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	5.	stellt fest, dass die Schaffung einer separaten gerichtlichen Zuständigkeit für EU-Banken, die in beträchtlichem Umfang grenzüberschreitend tätig sind,13 dazu beitragen würde, die Bankenunion zu vollenden;
	5.	stellt fest, dass die Schaffung einer separaten gerichtlichen Zuständigkeit für EU-Banken, die in beträchtlichem Umfang grenzüberschreitend tätig sind,13 unnötig ist und die nationale Aufsicht untergraben könnte; betont, wie wichtig die Verhältnismäßigkeit ist, und argumentiert, dass nur große systemrelevante Banken wie bisher unter EU-Aufsicht gestellt werden sollten, während andere Banken weiterhin unter nationaler Aufsicht stehen sollten;

	_________________
	_________________
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	13 Draghi-Bericht, S. 61.
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	5.	stellt fest, dass die Schaffung einer separaten gerichtlichen Zuständigkeit für EU-Banken, die in beträchtlichem Umfang grenzüberschreitend tätig sind,13 dazu beitragen würde, die Bankenunion zu vollenden;
	5.	fordert eine ausführliche Prüfung der Möglichkeit einer separaten gerichtlichen Zuständigkeit für EU-Banken, die in beträchtlichem Umfang grenzüberschreitend tätig sind,13 damit genau eingeschätzt werden kann, inwiefern sie dazu beitragen würde, die Bankenunion zu vollenden;

	_________________
	_________________

	13 Draghi-Bericht, S. 61.
	13 Draghi-Bericht, S. 61.
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	Geänderter Text

	5.	stellt fest, dass die Schaffung einer separaten gerichtlichen Zuständigkeit für EU-Banken, die in beträchtlichem Umfang grenzüberschreitend tätig sind,13 dazu beitragen würde, die Bankenunion zu vollenden;
	5.	stellt fest, dass die Schaffung einer separaten gerichtlichen Zuständigkeit für EU-Banken, die in beträchtlichem Umfang grenzüberschreitend tätig sind, als Hilfe bei der Vollendung der Bankenunion angesehen werden könnte, allerdings würde sie einen Dualismus mit sich bringen, der zu einer Ungleichbehandlung zwischen den Banken führen und den Konsolidierungsprozess im Bankensektor beeinträchtigen könnte;

	_________________
	

	13 Draghi-Bericht, S. 61.
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	5.	stellt fest, dass die Schaffung einer separaten gerichtlichen Zuständigkeit für EU-Banken, die in beträchtlichem Umfang grenzüberschreitend tätig sind,13 dazu beitragen würde, die Bankenunion zu vollenden;
	5.	stimmt zu, dass die Schaffung einer separaten gerichtlichen Zuständigkeit für EU-Banken, die in beträchtlichem Umfang grenzüberschreitend tätig sind,13 dazu beitragen würde, die Bankenunion zu vollenden;

	_________________
	_________________

	13 Draghi-Bericht, S. 61.
	13 Draghi-Bericht, S. 61.
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	5.	stellt fest, dass die Schaffung einer separaten gerichtlichen Zuständigkeit für EU-Banken, die in beträchtlichem Umfang grenzüberschreitend tätig sind,13 dazu beitragen würde, die Bankenunion zu vollenden;
	5.	stellt fest, dass die Schaffung einer separaten gerichtlichen Zuständigkeit für EU-Banken, die in beträchtlichem Umfang grenzüberschreitend tätig sind,13 dazu beitragen würde, die Bankenunion zu vollenden; fordert die Kommission auf, dem weiter nachzugehen;

	_________________
	_________________

	13 Draghi-Bericht, S. 61.
	13 Draghi-Bericht, S. 61.
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	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	5a.	hält es für unerlässlich, ein hohes Maß an Vertrauen der Öffentlichkeit in den Bankensektor sicherzustellen, und ist der Ansicht, dass diese Beziehung auf folgenden Elementen beruhen sollte: Bereitstellung wettbewerbsfähiger, moderner und transparenter Dienstleistungen und Dienste durch die Banken; die Bereitstellung effizienter Aufsichts-, Abwicklungs- und Einlagensicherungssysteme durch die Mitgliedstaaten und die EU-Behörden; und eine Verpflichtung aller Akteure des EU-Bankensektors, die Finanzkompetenz der Europäer zu verbessern, um das Sparen und Investieren von Familien und Unternehmen zu fördern;
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	5a.	betont, dass die Bankenkultur in den einzelnen Mitgliedstaaten sehr unterschiedlich ist; begrüßt diese Vielfalt; weist darauf hin, dass die EZB wiederholt betont hat, dass die Größe der Banken nicht der Hauptgrund dafür ist, dass die US-Banken stärker sind als die europäischen Banken; weist darauf hin, dass es wissenschaftliche Belege dafür gibt, dass der Grenznutzen bei Fusionen großer Banken deutlich geringer ist als bei Fusionen kleiner Banken1 a;

	
	_________________

	
	1 a Kristen Regehr und Rajdeep Sengupta, „Has the Relationship between Bank Size and Profitability Changed?“, Economic Review, Second Quarter 2016, Federal Reserve Bank of Kansas City, 49-72.
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	5a.	stellt fest, dass mit dem Abschluss des Programms zum Ankauf von Vermögenswerten (APP) und dem bevorstehenden Auslaufen des Pandemie-Notkaufprogramms (PEPP) ein zunehmender Bedarf an Finanzierungsinstrumenten besteht; vor diesem Hintergrund sind eine Überarbeitung des Verbriefungsrahmens zur Stärkung der europäischen Märkte und die Einführung der Europäischen besicherten Anleihen als Finanzierungsinstrument mit doppeltem Rückgriff für KMU zur langfristigen Finanzierung von entscheidender Bedeutung;
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<Article>Ziffer 5 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	5a.	betont, dass die Risikopositionen der Banken im Euro-Gebiet gegenüber inländischen Staatsschulden nach wie vor hoch sind und weist auf die damit verbundenen Risiken hin; weist erneut darauf hin, dass es eines der Hauptziele der Bankenunion ist, den Teufelskreis zwischen Staaten und Banken sowie die Verknüpfung von Bank- und Staatsrisiken zu durchbrechen; weist erneut darauf hin, dass das Risiko eines übermäßigen Engagements in öffentliche Schuldinstrumente aufgrund steigender Zinsen zugenommen hat;
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	Entschließungsantrag
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	5a.	erkennt an, dass ein wachsender Bedarf an Finanzierungsinstrumenten besteht, um die neuen Herausforderungen zu bewältigen und sich dem wachsenden Wettbewerb aus Drittländern zu stellen. In diesem Zusammenhang ist es unerlässlich, den Verbriefungsrahmen zu berichtigen, um die europäischen Märkte zu verbessern und europäische gesicherte Schuldverschreibungen als Finanzierungsinstrument mit doppelter Antragstellung für KMU zur langfristigen Finanzierung einzuführen;


Or. <Original>{IT}it</Original>
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<RepeatBlock-By><Members>Jonás Fernández, Carla Tavares, César Luena, Francisco Assis, Bruno Gonçalves, Eero Heinäluoma, Matthias Ecke, Irene Tinagli, Thomas Bajada</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 5 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	5a.	fordert, die Gewinne zu nutzen, um zukünftige Entwicklungen besser abpuffern zu können und somit die Stabilität des Finanzsystems zu sichern; stellt fest, dass die Widerstandsfähigkeit der Banken während der COVID-19-Krise durch die vorübergehende Aussetzung von Dividendenausschüttungen und Aktienrückkäufen wirksam geschützt wurde; fordert die Einführung einer fest vorgeschriebenen Begrenzung von Dividendenausschüttungen und Rückkäufen in Krisenzeiten;
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	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	5a.	betont, dass Maßnahmen zur Strukturreform der G-SIB der EU unterstützt werden müssen, da sie die einzige Möglichkeit darstellen, die Bedrohung, die Großbanken für die Finanzstabilität darstellen, zu beseitigen und somit die Gefahr von Fehlverhalten grundlegend anzugehen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
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	Entschließungsantrag
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	5a.	unterstreicht, dass Finanzkompetenz in modernen Volkswirtschaften von wesentlicher Bedeutung ist, da sie zur Widerstandsfähigkeit der Bankensysteme in den Mitgliedstaaten beiträgt und grenzüberschreitende Finanzaktivitäten fördert;


Or. <Original>{EN}en</Original>
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	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	5a.	fordert, die finanzielle Inklusion zu verbessern, indem der Verödung der Bankenlandschaft entgegengewirkt wird und in Gebieten mit einem schlechten Bankenfilialnetz Kredite und Finanzdienstleistungen angeboten werden;
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	5b.	ist der Auffassung, dass der Bankensektor in Bezug auf Aufsicht und Abwicklung ausreichend reguliert ist und dass es daher notwendig ist, wesentliche Änderungen des Rechtsrahmens auf konkrete Aspekte zu beschränken, die den Zielen der Digitalisierung, Modernisierung, Vereinfachung, Verschlankung und Steigerung der Wettbewerbsfähigkeit dienen; bekräftigt, dass Rechtssicherheit, Sicherheit, Berechenbarkeit und Stabilität für die Banken in der EU von wesentlicher Bedeutung sind, um unter günstigen Bedingungen tätig sein zu können;
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</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>106</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jonás Fernández, Carla Tavares, César Luena, Francisco Assis, Bruno Gonçalves, Matthias Ecke, Irene Tinagli, Thomas Bajada</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 5 b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	5b.	bekräftigt, dass eine sichere europäische Anlage im Euro-Währungsgebiet wichtig ist, um zur Stabilisierung der Finanzmärkte beizutragen und es den Banken zu ermöglichen, das finanzielle Engagement ihrer Bilanzen in nationalen Staatsschulden zu verringern; ist der Ansicht, dass durch „NextGenerationEU“ hochwertige europäische Anlagen mit geringem Risiko geschaffen werden, was eine Neugewichtung der staatlichen Schuldtitel in den Bilanzen der Banken ermöglichen wird; unterstreicht, dass die Verfügbarkeit von sicheren Anlagen auf Dauer erhalten werden muss;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>107</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Engin Eroglu</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 5 b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	5b.	weist darauf hin, dass die Bankenunion insbesondere für KMU auch alternative Finanzierungslösungen, z. B. Factoring oder Handelsfinanzierung, mit sich bringt; stellt fest, dass neben den traditionellen Krediten verschiedene andere Finanzierungsquellen für das Wachstum und die Wettbewerbsfähigkeit der EU von Nutzen sein können, und erkennt die risikoarme Natur von Asset-Backed-Finanzierungslösungen an;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>108</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Pasquale Tridico</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 5 b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	5b.	fordert die Kommission auf, zusätzliche Anreize für Banken zur Priorisierung von grüner Finanzierung zu schaffen, einschließlich Steuergutschriften und Zugang zu zinsgünstigen Darlehen für nachhaltige Projekte, wodurch sich die europäischen Banken als Vorreiter bei der Finanzierung des grünen Wandels positionieren können;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>109</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jonás Fernández, Carla Tavares, César Luena, Francisco Assis, Bruno Gonçalves, Eero Heinäluoma, Matthias Ecke, Irene Tinagli, Thomas Bajada</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 5 c (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	5c.	weist darauf hin, dass im Finanzstabilitätsbericht des IWF von Oktober 2024 der Nicht-Banken-Finanzsektor als potenzielle Risikoquelle genannt und auf dessen Verflechtungen, mögliche Liquiditätsinkongruenz und mangelnde Transparenz verwiesen wird;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>110</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jonás Fernández, Carla Tavares, César Luena, Francisco Assis, Bruno Gonçalves, Matthias Ecke, Irene Tinagli, Thomas Bajada</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 5 d (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	5d.	betont, dass der Bankensektor entscheidend dazu beiträgt, den Übergang zu einer digitalisierten und CO2‑neutralen Wirtschaft zu vollziehen, Mittel in erneuerbare Energiequellen zu lenken und die Erreichung der Ziele des Grünen Deals der EU und des EU-Klimagesetzes zu unterstützen; nimmt zur Kenntnis, dass die Banken in der EU ihre Risikopositionen in energieintensiven Unternehmen und Unternehmen mit fossilen Brennstoffen weiter verringern; stellt fest, dass fossile Brennstoffe hauptsächlich zur Beschleunigung des Klimawandels beitragen und dass viele Vermögenswerte in Bezug auf fossile Brennstoffe vor dem Ende ihrer wirtschaftlichen Nutzungsdauer stillgelegt werden, ihren gesamten Wert verlieren und zu verlorenen Vermögenswerten werden müssen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>111</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jonás Fernández, Carla Tavares, César Luena, Francisco Assis, Bruno Gonçalves, Eero Heinäluoma, Matthias Ecke, Irene Tinagli, Thomas Bajada</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 5 e (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	5e.	bedauert, dass es den Finanzinstituten nicht gelingt, insbesondere in ihren Führungsgremien eine ausgewogene Vertretung der Geschlechter sicherzustellen; betont, dass ein ausgewogenes Geschlechterverhältnis im Vorstand und in der Belegschaft sowohl gesellschaftliche als auch wirtschaftliche Vorteile mit sich bringt; fordert die Finanzinstitute auf, ihre Strategien für Vielfalt und Inklusion regelmäßig zu aktualisieren und zur Förderung gesunder Arbeitskulturen beizutragen, die der Inklusion Vorrang einräumen; fordert die Aufsichtsbehörden auf, von ihren Aufsichtsbefugnissen Gebrauch zu machen, um die mangelnde Vielfalt und das unausgewogene Verhältnis von Frauen und Männern in den Führungsgremien von Finanzinstituten anzugehen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>112</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Pasquale Tridico, Manon Aubry</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 6</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	6.	begrüßt, dass die gesetzgebenden Organe das neue Bankenpaket zur Umsetzung der Basel-III-Standards in der EU angenommen haben; betont, dass die Kommission gründlich prüfen sollte, ob die Umsetzung aufgeschoben werden muss, um die Wettbewerbsfähigkeit der EU-Banken zu erhalten; begrüßt in diesem Zusammenhang den delegierten Rechtsakt, mit dem der Geltungsbeginn des neuen Marktrisikorahmens um ein Jahr auf den 1. Januar 2026 verschoben wurde;
	6.	betont, dass die EU die Basel-III-Reform vollständig und unverzüglich umsetzen sollte;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>113</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Marlena Maląg</Members>
<AuNomDe>{ECR}im Namen der ECR-Fraktion</AuNomDe>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 6</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	6.	begrüßt, dass die gesetzgebenden Organe das neue Bankenpaket zur Umsetzung der Basel-III-Standards in der EU angenommen haben; betont, dass die Kommission gründlich prüfen sollte, ob die Umsetzung aufgeschoben werden muss, um die Wettbewerbsfähigkeit der EU-Banken zu erhalten; begrüßt in diesem Zusammenhang den delegierten Rechtsakt, mit dem der Geltungsbeginn des neuen Marktrisikorahmens um ein Jahr auf den 1. Januar 2026 verschoben wurde;
	6.	begrüßt, dass die gesetzgebenden Organe das neue Bankenpaket zur Umsetzung der Basel-III-Standards in der EU angenommen haben;


Or. <Original>{PL}pl</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>114</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jonás Fernández, Carla Tavares, César Luena, Francisco Assis, Bruno Gonçalves, Eero Heinäluoma, Matthias Ecke, Irene Tinagli, Thomas Bajada</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 6</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	6.	begrüßt, dass die gesetzgebenden Organe das neue Bankenpaket zur Umsetzung der Basel-III-Standards in der EU angenommen haben; betont, dass die Kommission gründlich prüfen sollte, ob die Umsetzung aufgeschoben werden muss, um die Wettbewerbsfähigkeit der EU-Banken zu erhalten; begrüßt in diesem Zusammenhang den delegierten Rechtsakt, mit dem der Geltungsbeginn des neuen Marktrisikorahmens um ein Jahr auf den 1. Januar 2026 verschoben wurde;
	6.	begrüßt, dass die gesetzgebenden Organe das neue Bankenpaket zur Umsetzung der Basel-III-Standards in der EU angenommen haben;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>115</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Irene Tinagli</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 6</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	6.	begrüßt, dass die gesetzgebenden Organe das neue Bankenpaket zur Umsetzung der Basel-III-Standards in der EU angenommen haben; betont, dass die Kommission gründlich prüfen sollte, ob die Umsetzung aufgeschoben werden muss, um die Wettbewerbsfähigkeit der EU-Banken zu erhalten; begrüßt in diesem Zusammenhang den delegierten Rechtsakt, mit dem der Geltungsbeginn des neuen Marktrisikorahmens um ein Jahr auf den 1. Januar 2026 verschoben wurde;
	6.	begrüßt, dass die gesetzgebenden Organe das neue Bankenpaket zur Umsetzung der Basel-III-Standards in der EU angenommen haben; hebt hervor, dass mit den neuen Vorschriften der Grundsatz der Verhältnismäßigkeit in Bezug auf die Bankenaufsicht gestärkt und genauer spezifiziert wurde; fordert die nationalen und europäischen Aufsichtsbehörden auf, diesen Grundsatz wirksam anzuwenden;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>116</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Kira Marie Peter-Hansen</Members>
<AuNomDe>{Greens/EFA}im Namen der Verts/ALE-Fraktion</AuNomDe>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 6</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	6.	begrüßt, dass die gesetzgebenden Organe das neue Bankenpaket zur Umsetzung der Basel-III-Standards in der EU angenommen haben; betont, dass die Kommission gründlich prüfen sollte, ob die Umsetzung aufgeschoben werden muss, um die Wettbewerbsfähigkeit der EU-Banken zu erhalten; begrüßt in diesem Zusammenhang den delegierten Rechtsakt, mit dem der Geltungsbeginn des neuen Marktrisikorahmens um ein Jahr auf den 1. Januar 2026 verschoben wurde;
	6.	begrüßt, dass die gesetzgebenden Organe das neue Bankenpaket zur Umsetzung der Basel-III-Standards in der EU angenommen haben; stimmt mit dem SSM darin überein, dass Aufschübe bei bestimmten Basel-III-Bestimmungen, unter anderem bei der grundlegenden Überprüfung des Handelsbuchs, unnötig sind und ihre Umsetzung die Wettbewerbsfähigkeit der EU-Banken nicht beeinträchtigen würde1a;

	
	_________________

	
	1a Sitzung des ECON-Ausschusses, 2. September 2024


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>117</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Denis Nesci, Francesco Ventola, Giovanni Crosetto</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 6</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	6.	begrüßt, dass die gesetzgebenden Organe das neue Bankenpaket zur Umsetzung der Basel-III-Standards in der EU angenommen haben; betont, dass die Kommission gründlich prüfen sollte, ob die Umsetzung aufgeschoben werden muss, um die Wettbewerbsfähigkeit der EU-Banken zu erhalten; begrüßt in diesem Zusammenhang den delegierten Rechtsakt, mit dem der Geltungsbeginn des neuen Marktrisikorahmens um ein Jahr auf den 1. Januar 2026 verschoben wurde;
	6.	begrüßt, dass die gesetzgebenden Organe das neue Bankenpaket zur Umsetzung der Basel-III-Standards in der EU angenommen haben; betont, dass die Kommission die möglichen Auswirkungen überwachen sollte, die sich aus der Umsetzung der Basel-III-Standards in Europa auf die Wettbewerbsfähigkeit ergeben, da andere Regionen diesen Rahmen noch nicht übernommen haben; begrüßt in diesem Zusammenhang den delegierten Rechtsakt, mit dem der Geltungsbeginn des neuen Rahmens für die Marktrisiken um ein Jahr auf den 1. Januar 2026 verschoben wurde; zusätzlich zu dieser Verschiebung kann geprüft werden, ob gezielte Eingriffe in diese Regeln angemessen sind, um die Auswirkungen der FRTB für alle Banken abzumildern;


Or. <Original>{IT}it</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>118</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Auke Zijlstra, Paolo Borchia, Enikő Győri</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 6</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	6.	begrüßt, dass die gesetzgebenden Organe das neue Bankenpaket zur Umsetzung der Basel-III-Standards in der EU angenommen haben; betont, dass die Kommission gründlich prüfen sollte, ob die Umsetzung aufgeschoben werden muss, um die Wettbewerbsfähigkeit der EU-Banken zu erhalten; begrüßt in diesem Zusammenhang den delegierten Rechtsakt, mit dem der Geltungsbeginn des neuen Marktrisikorahmens um ein Jahr auf den 1. Januar 2026 verschoben wurde;
	6.	weist darauf hin, dass die gesetzgebenden Organe das neue Bankenpaket zur Umsetzung der Basel-III-Standards in der EU angenommen haben; betont, dass seine Umsetzung aufgeschoben werden muss, um die Wettbewerbsfähigkeit der EU-Banken zu erhalten, insbesondere vor dem Hintergrund der Entwicklungen in den USA; begrüßt in diesem Zusammenhang den delegierten Rechtsakt, mit dem der Geltungsbeginn des neuen Marktrisikorahmens um ein Jahr auf den 1. Januar 2026 verschoben wurde;


Or. <Original>{NL}nl</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>119</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Fernand Kartheiser</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 6</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	6.	begrüßt, dass die gesetzgebenden Organe das neue Bankenpaket zur Umsetzung der Basel-III-Standards in der EU angenommen haben; betont, dass die Kommission gründlich prüfen sollte, ob die Umsetzung aufgeschoben werden muss, um die Wettbewerbsfähigkeit der EU-Banken zu erhalten; begrüßt in diesem Zusammenhang den delegierten Rechtsakt, mit dem der Geltungsbeginn des neuen Marktrisikorahmens um ein Jahr auf den 1. Januar 2026 verschoben wurde;
	6.	nimmt zur Kenntnis, dass die gesetzgebenden Organe das neue Bankenpaket zur Umsetzung der Basel-III-Standards in der EU angenommen haben; betont, dass die Kommission regelmäßig prüfen sollte, ob die Umsetzung aufgeschoben werden muss, um die Wettbewerbsfähigkeit der EU-Banken zu erhalten; begrüßt in diesem Zusammenhang den delegierten Rechtsakt, mit dem der Geltungsbeginn des neuen Marktrisikorahmens um ein Jahr auf den 1. Januar 2026 verschoben wurde;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>120</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Fernando Navarrete Rojas, Marco Falcone, Antonio López-Istúriz White</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 6</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	6.	begrüßt, dass die gesetzgebenden Organe das neue Bankenpaket zur Umsetzung der Basel-III-Standards in der EU angenommen haben; betont, dass die Kommission gründlich prüfen sollte, ob die Umsetzung aufgeschoben werden muss, um die Wettbewerbsfähigkeit der EU-Banken zu erhalten; begrüßt in diesem Zusammenhang den delegierten Rechtsakt, mit dem der Geltungsbeginn des neuen Marktrisikorahmens um ein Jahr auf den 1. Januar 2026 verschoben wurde;
	6.	begrüßt, dass die gesetzgebenden Organe das neue Bankenpaket zur Umsetzung der Basel-III-Standards in der EU angenommen haben; betont, dass die Kommission gründlich prüfen sollte, ob die Umsetzung aufgeschoben werden muss, um die Wettbewerbsfähigkeit der EU-Banken zu erhalten; weist in diesem Zusammenhang auf den delegierten Rechtsakt hin, mit dem der Geltungsbeginn des neuen Marktrisikorahmens um ein Jahr auf den 1. Januar 2026 verschoben wurde; fordert nachdrücklich, sich voll und ganz für die vollständige Umsetzung der weltweit vereinbarten Normen einzusetzen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>121</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Fulvio Martusciello</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 6</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	6.	begrüßt, dass die gesetzgebenden Organe das neue Bankenpaket zur Umsetzung der Basel-III-Standards in der EU angenommen haben; betont, dass die Kommission gründlich prüfen sollte, ob die Umsetzung aufgeschoben werden muss, um die Wettbewerbsfähigkeit der EU-Banken zu erhalten; begrüßt in diesem Zusammenhang den delegierten Rechtsakt, mit dem der Geltungsbeginn des neuen Marktrisikorahmens um ein Jahr auf den 1. Januar 2026 verschoben wurde;
	6.	begrüßt, dass die gesetzgebenden Organe das neue Bankenpaket zur Umsetzung der Basel-III-Standards in der EU angenommen haben; betont, dass die Kommission gründlich prüfen sollte, ob die Umsetzung aufgeschoben werden muss, um die Wettbewerbsfähigkeit der EU-Banken zu erhalten, und erkennt an, dass andere Regionen diesen Rahmen noch nicht übernommen haben; begrüßt in diesem Zusammenhang den delegierten Rechtsakt, mit dem der Geltungsbeginn des neuen Marktrisikorahmens um ein Jahr auf den 1. Januar 2026 verschoben wurde; fordert die Kommission auf, neben dem besagten Aufschub weitere Anpassungen des Rahmens in Betracht zu ziehen, um die Auswirkungen der FRTB und das Risiko von Wettbewerbsnachteilen für alle Banken unabhängig von den verwendeten Risikomethoden zu verringern;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>122</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Gilles Boyer, Stéphanie Yon-Courtin, Billy Kelleher</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 6</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	6.	begrüßt, dass die gesetzgebenden Organe das neue Bankenpaket zur Umsetzung der Basel-III-Standards in der EU angenommen haben; betont, dass die Kommission gründlich prüfen sollte, ob die Umsetzung aufgeschoben werden muss, um die Wettbewerbsfähigkeit der EU-Banken zu erhalten; begrüßt in diesem Zusammenhang den delegierten Rechtsakt, mit dem der Geltungsbeginn des neuen Marktrisikorahmens um ein Jahr auf den 1. Januar 2026 verschoben wurde;
	6.	begrüßt, dass die gesetzgebenden Organe das neue Bankenpaket zur Umsetzung der Basel-III-Standards in der EU angenommen haben; unterstreicht, dass es nach wie vor an Klarheit über die Umsetzung der Basel-III-Standards in einigen anderen Rechtsordnungen mangelt und dass dadurch die Gefahr besteht, dass auf internationaler Ebene gleiche Wettbewerbsbedingungen entstehen; betont, dass die Kommission gründlich prüfen sollte, ob die Umsetzung aufgeschoben werden muss, um die Wettbewerbsfähigkeit der EU-Banken zu erhalten; begrüßt in diesem Zusammenhang den delegierten Rechtsakt, mit dem der Geltungsbeginn des neuen Marktrisikorahmens um ein Jahr auf den 1. Januar 2026 verschoben wurde;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>123</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Markus Ferber</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 6</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	6.	begrüßt, dass die gesetzgebenden Organe das neue Bankenpaket zur Umsetzung der Basel-III-Standards in der EU angenommen haben; betont, dass die Kommission gründlich prüfen sollte, ob die Umsetzung aufgeschoben werden muss, um die Wettbewerbsfähigkeit der EU-Banken zu erhalten; begrüßt in diesem Zusammenhang den delegierten Rechtsakt, mit dem der Geltungsbeginn des neuen Marktrisikorahmens um ein Jahr auf den 1. Januar 2026 verschoben wurde;
	6.	begrüßt, dass die gesetzgebenden Organe das neue Bankenpaket zur Umsetzung der Basel-III-Standards in der EU angenommen haben; stellt mit Besorgnis fest, dass andere Länder eine weniger ehrgeizige Agenda verfolgt haben; betont, dass die Kommission gründlich prüfen sollte, ob die Umsetzung aufgeschoben werden muss, um die internationale Wettbewerbsfähigkeit der EU-Banken zu erhalten; begrüßt in diesem Zusammenhang den delegierten Rechtsakt, mit dem der Geltungsbeginn des neuen Marktrisikorahmens um ein Jahr auf den 1. Januar 2026 verschoben wurde;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>124</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Isabel Benjumea Benjumea</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 6</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	6.	begrüßt, dass die gesetzgebenden Organe das neue Bankenpaket zur Umsetzung der Basel-III-Standards in der EU angenommen haben; betont, dass die Kommission gründlich prüfen sollte, ob die Umsetzung aufgeschoben werden muss, um die Wettbewerbsfähigkeit der EU-Banken zu erhalten; begrüßt in diesem Zusammenhang den delegierten Rechtsakt, mit dem der Geltungsbeginn des neuen Marktrisikorahmens um ein Jahr auf den 1. Januar 2026 verschoben wurde;
	6.	begrüßt, dass die gesetzgebenden Organe das neue Bankenpaket zur Umsetzung der Basel-III-Standards in der EU angenommen haben; betont, dass die Kommission gründlich prüfen sollte, ob die Umsetzung aufgeschoben werden muss, um die Wettbewerbsfähigkeit der EU-Banken zu erhalten; begrüßt in diesem Zusammenhang den delegierten Rechtsakt, mit dem der Geltungsbeginn des neuen Marktrisikorahmens um ein Jahr auf den 1. Januar 2026 verschoben wurde; fordert die Kommission nachdrücklich auf, sorgfältig zu prüfen, ob der Standard in anderen Rechtsordnungen, insbesondere in denen unserer Wettbewerber, umgesetzt wird, und, falls dies nicht der Fall sein sollte, zu erwägen, seine Umsetzung in der Union nicht weiter zu verfolgen, um eine Beeinträchtigung der Wettbewerbsfähigkeit der europäischen Banken zu vermeiden;


Or. <Original>{ES}es</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>125</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Irene Tinagli</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 6 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	6a.	betont, dass die Kreditinstitute ermutigt werden sollten, proaktive, präventive und sinnvolle Umschuldungen durchzuführen, um die Schuldner zu unterstützen, sofern dies für angemessen erachtet wird, ohne dass notwendigerweise ein Zahlungsausfall als eingetreten angesehen wird; betont, dass die gegenwärtige Beschreibung dessen, was eine wesentliche verringerte finanzielle Verpflichtung im Falle einer krisenbedingten Restrukturierung darstellt, dem Kreditinstitut keine ausreichende Flexibilität bietet; fordert eine detailliertere Klassifizierung, bei der unter anderem die Art der gewährten Konzession, die Restlaufzeit der Forderung und der Zeitraum der Stundung gebührend berücksichtigt werden; weist darauf hin, dass die EBA in der politischen Einigung über die Überarbeitung der CRR-Verordnung aufgefordert wird, ihre diesbezüglichen Leitlinien zu überarbeiten und dabei einerseits der Tatsache Rechnung zu tragen, dass die Institute zu einer proaktiven, präventiven und sinnvollen Umschuldung ermutigt werden müssen, um die Schuldner zu unterstützen, und andererseits den Instituten angemessene Flexibilität einzuräumen; fordert die EBA auf, die von den Mitgesetzgebern gemachten Angaben zu beachten;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>126</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Denis Nesci, Francesco Ventola, Giovanni Crosetto</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 6 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	6a.	stellt fest, dass die Bankenpakete eine beträchtliche Anzahl von Mandaten für die EBA enthalten; fordert die EBA auf, diese Mandate zu erfüllen, um die Auswirkungen auf die Kreditvergabekapazität der Banken an KMU und Haushalte nicht zu verschärfen;


Or. <Original>{IT}it</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>127</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Fulvio Martusciello</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 6 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	6a.	weist darauf hin, dass das Bankenpaket eine große Anzahl von Mandaten an die EBA enthält; fordert die EBA auf, sich an diese Mandate zu halten, um eine Zunahme der Auswirkungen auf die Kreditvergabekapazität der Banken zu vermeiden;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>128</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Gilles Boyer, Stéphanie Yon-Courtin, Billy Kelleher</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 7</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	7.	stellt fest, dass die durchschnittliche harte Kernkapitalquote mit 15,81 % nach wie vor hoch ist;
	7.	stellt fest, dass der Bankensektor bereits innerhalb des bestehenden Regelungsrahmens seine Widerstandsfähigkeit während der Marktereignisse der letzten Jahre unter Beweis gestellt hat und dass die durchschnittliche harte Kernkapitalquote mit 15,81 % nach wie vor hoch ist;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>129</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Pasquale Tridico</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 7</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	7.	stellt fest, dass die durchschnittliche harte Kernkapitalquote mit 15,81 % nach wie vor hoch ist;
	7.	stellt fest, dass die durchschnittliche harte Kernkapitalquote mit 15,81 % nach wie vor hoch ist und dass zur Erleichterung der finanziellen Inklusion und zur Lösung des Problems der Verödung der Bankenlandschaft der Vorteil aus den KMU-Unterstützungsfaktoren um 50 % für alle Kreditengagements erhöht werden sollte, die von der einzigen in einer Gemeinde tätigen Bank stammen, wobei diese Politik darauf abzielen würde, die Präsenz von mindestens einer Bankfiliale in jeder Gemeinde sicherzustellen, damit Finanzdienstleistungen angeboten und der Kreditzugang für KMU und grüne Investitionen erleichtert werden;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>130</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Markus Ferber</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 7</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	7.	stellt fest, dass die durchschnittliche harte Kernkapitalquote mit 15,81 % nach wie vor hoch ist;
	7.	stellt fest, dass die durchschnittliche harte Kernkapitalquote mit 15,81 % nach wie vor hoch ist, was auf eine hohe Widerstandsfähigkeit der europäischen Banken hinweist;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>131</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Denis Nesci, Francesco Ventola, Giovanni Crosetto</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 8</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	8.	stellt fest, dass die Quote notleidender Kredite weiterhin stabil bei 2,30 % und die Liquiditätsdeckungsquote bei 159,39 % liegt;
	8.	stellt fest, dass die Quote notleidender Kredite weiterhin stabil bei 2,30 % liegt und erkennt dabei die erheblichen Bemühungen der Mitgliedstaaten an, den Bestand der NPL zu verringern, und stellt fest, dass die Liquiditätsdeckungsquote bei 159,39 % liegt;


Or. <Original>{IT}it</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>132</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Marco Falcone, Fulvio Martusciello</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 8</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	8.	stellt fest, dass die Quote notleidender Kredite weiterhin stabil bei 2,30 % und die Liquiditätsdeckungsquote bei 159,39 % liegt;
	8.	stellt fest, dass die Quote notleidender Kredite weiterhin stabil bei 2,30 % liegt, erkennt jedoch die erheblichen Bemühungen der Mitgliedstaaten an, den Bestand der NPL zu verringern;


Or. <Original>{IT}it</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>133</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Lídia Pereira</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 8 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	8a.	stellt fest, dass der Anteil notleidender Kredite seit dem dritten Quartal 2022 stabil bei etwa 2,30 % liegt; stellt fest, dass in absoluten Zahlen die 356,1 Mrd. EUR an notleidenden Krediten, die von den 110 beaufsichtigten Instituten verzeichnet wurden, den 988,9 Mrd. EUR an notleidenden Krediten gegenüberstehen, die von den 102 beaufsichtigten Instituten im zweiten Quartal 2015 verzeichnet wurden, was einen deutlichen Abwärtstrend widerspiegelt, sodass sich der Gesamtbestand an notleidenden Krediten auf 36 % des Wertes von 2015 beläuft; ist der Ansicht, dass echte Anstrengungen unternommen werden sollten, um das Engagement der europäischen Banken in dieser Art von Krediten zu verringern;


Or. <Original>{PT}pt</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>134</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Markus Ferber</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 8 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	8a.	weist auf ungünstige makroökonomische Bedingungen und geopolitischen Gegenwind hin, die zu einer Verschlechterung der Qualität der Vermögenswerte führen könnten; betont daher die Bedeutung eines umsichtigen Risikomanagements und angemessener Rückstellungen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>135</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Geadis Geadi, Kristoffer Storm</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 8 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	8a.	stellt fest, dass eine angemessene Klassifizierung notleidender Kredite erforderlich ist, wobei zwischen strategischen und nicht-strategischen Zahlungsausfällen zu unterscheiden ist, die unterschiedlich behandelt werden sollten;


Or. <Original>{EL}el</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>136</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Pasquale Tridico, Manon Aubry</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 8 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	8a.	warnt jedoch vor einer allmählichen Verschlechterung der Qualität von Vermögenswerten, die von Gewerbeimmobilien, kleinen und mittleren Unternehmen und Verbraucherkrediten ausgehen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>137</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Marlena Maląg</Members>
<AuNomDe>{ECR}im Namen der ECR-Fraktion</AuNomDe>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 8 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	8a.	weist auf die rasche Entwicklung von Ratenzahlungsdiensten hin, die sich in Zukunft auf die Höhe der notleidenden Kredite auswirken könnten;


Or. <Original>{PL}pl</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>138</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Lídia Pereira</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 8 b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	8b.	stellt in diesem Zusammenhang fest, dass das Risiko von notleidenden Krediten unterschiedlich hoch ist, und erinnert daran, dass in einigen Mitgliedstaaten das Risiko bei etwa 1 % oder sogar darunter liegt, während es in anderen Mitgliedstaaten über 3 % oder sogar 4% beträgt;


Or. <Original>{PT}pt</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>139</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Marlena Maląg</Members>
<AuNomDe>{ECR}im Namen der ECR-Fraktion</AuNomDe>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 9</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	9.	stellt fest, dass es keine Fortschritte bei dem Vorschlag für eine Richtlinie über Kreditdienstleister, Kreditkäufer und die Verwertung von Sicherheiten gibt, mit der Banken unter bestimmten Bedingungen ein Mechanismus zum beschleunigten Einzug von Forderungen aus besicherten Darlehen mittels außergerichtlicher Durchsetzung von Verfahren bereitgestellt werden soll, wobei das Ziel verfolgt wird, die Sekundärmärkte für notleidende Kredite weiterzuentwickeln;
	entfällt


Or. <Original>{PL}pl</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>140</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jonás Fernández, Carla Tavares, César Luena, Francisco Assis, Bruno Gonçalves, Matthias Ecke, Irene Tinagli, Thomas Bajada</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 9</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	9.	stellt fest, dass es keine Fortschritte bei dem Vorschlag für eine Richtlinie über Kreditdienstleister, Kreditkäufer und die Verwertung von Sicherheiten gibt, mit der Banken unter bestimmten Bedingungen ein Mechanismus zum beschleunigten Einzug von Forderungen aus besicherten Darlehen mittels außergerichtlicher Durchsetzung von Verfahren bereitgestellt werden soll, wobei das Ziel verfolgt wird, die Sekundärmärkte für notleidende Kredite weiterzuentwickeln;
	entfällt


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>141</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Kira Marie Peter-Hansen</Members>
<AuNomDe>{Greens/EFA}im Namen der Verts/ALE-Fraktion</AuNomDe>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 9</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	9.	stellt fest, dass es keine Fortschritte bei dem Vorschlag für eine Richtlinie über Kreditdienstleister, Kreditkäufer und die Verwertung von Sicherheiten gibt, mit der Banken unter bestimmten Bedingungen ein Mechanismus zum beschleunigten Einzug von Forderungen aus besicherten Darlehen mittels außergerichtlicher Durchsetzung von Verfahren bereitgestellt werden soll, wobei das Ziel verfolgt wird, die Sekundärmärkte für notleidende Kredite weiterzuentwickeln;
	entfällt


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>142</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Irene Tinagli</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 9</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	9.	stellt fest, dass es keine Fortschritte bei dem Vorschlag für eine Richtlinie über Kreditdienstleister, Kreditkäufer und die Verwertung von Sicherheiten gibt, mit der Banken unter bestimmten Bedingungen ein Mechanismus zum beschleunigten Einzug von Forderungen aus besicherten Darlehen mittels außergerichtlicher Durchsetzung von Verfahren bereitgestellt werden soll, wobei das Ziel verfolgt wird, die Sekundärmärkte für notleidende Kredite weiterzuentwickeln;
	9.	hebt hervor, dass mit der Richtlinie über Kreditdienstleister und Kreditkäufer der Sekundärmarkt für notleidende Kredite effizienter gemacht wurde und gleichzeitig hohe Sicherheiten für Schuldner geschaffen wurden; betont, dass der Verkauf eines notleidenden Kredits im Vergleich zur Wiederherstellung des nicht notleidenden Status des Kredits nur eine zweitbeste Lösung darstellt; betont, dass die Banken, wenn es sich bei dem Schuldner um einen Privathaushalt handelt, vor der Veräußerung wertgeminderter Darlehen und vor der Einleitung eines Vollstreckungsverfahrens gegebenenfalls eine angemessene Stundung ausüben müssen; fordert, diese Vorgehensweise auf kleine und mittlere Unternehmen auszuweiten;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>143</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Denis Nesci, Francesco Ventola, Giovanni Crosetto</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 9</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	9.	stellt fest, dass es keine Fortschritte bei dem Vorschlag für eine Richtlinie über Kreditdienstleister, Kreditkäufer und die Verwertung von Sicherheiten gibt, mit der Banken unter bestimmten Bedingungen ein Mechanismus zum beschleunigten Einzug von Forderungen aus besicherten Darlehen mittels außergerichtlicher Durchsetzung von Verfahren bereitgestellt werden soll, wobei das Ziel verfolgt wird, die Sekundärmärkte für notleidende Kredite weiterzuentwickeln;
	9.	stellt einen Mangel an Fortschritten bei dem Vorschlag für eine Richtlinie über die Kreditdienstleister, die Kreditdienstleister der Käufer und die Verwertung von Sicherheiten fest, mit der Banken unter bestimmten Bedingungen ein Mechanismus zum beschleunigten Einzug des Wertes der besicherten Darlehen mittels außergerichtlicher Durchführung von Verfahren bereitgestellt werden soll, wobei das Ziel verfolgt wird, die Sekundärmärkte für notleidende Kredite weiterzuentwickeln; fordert weitere Überlegungen zur Einrichtung eines gezielten europäischen Garantiesystems, um die Abwicklung notleidender Kredite zu verbessern;


Or. <Original>{IT}it</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>144</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Markus Ferber</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 9</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	9.	stellt fest, dass es keine Fortschritte bei dem Vorschlag für eine Richtlinie über Kreditdienstleister, Kreditkäufer und die Verwertung von Sicherheiten gibt, mit der Banken unter bestimmten Bedingungen ein Mechanismus zum beschleunigten Einzug von Forderungen aus besicherten Darlehen mittels außergerichtlicher Durchsetzung von Verfahren bereitgestellt werden soll, wobei das Ziel verfolgt wird, die Sekundärmärkte für notleidende Kredite weiterzuentwickeln;
	9.	bedauert, dass es keine Fortschritte bei dem Vorschlag für eine Richtlinie über Kreditdienstleister, Kreditkäufer und die Verwertung von Sicherheiten gibt, mit der Banken unter bestimmten Bedingungen ein Mechanismus zum beschleunigten Einzug von Forderungen aus besicherten Darlehen mittels außergerichtlicher Durchsetzung von Verfahren bereitgestellt werden soll, wobei das Ziel verfolgt wird, die Sekundärmärkte für notleidende Kredite weiterzuentwickeln;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>145</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Fulvio Martusciello</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 9</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	9.	stellt fest, dass es keine Fortschritte bei dem Vorschlag für eine Richtlinie über Kreditdienstleister, Kreditkäufer und die Verwertung von Sicherheiten gibt, mit der Banken unter bestimmten Bedingungen ein Mechanismus zum beschleunigten Einzug von Forderungen aus besicherten Darlehen mittels außergerichtlicher Durchsetzung von Verfahren bereitgestellt werden soll, wobei das Ziel verfolgt wird, die Sekundärmärkte für notleidende Kredite weiterzuentwickeln;
	9.	stellt fest, dass es keine Fortschritte bei dem Vorschlag für eine Richtlinie über Kreditdienstleister, Kreditkäufer und die Verwertung von Sicherheiten gibt, mit der Banken unter bestimmten Bedingungen ein Mechanismus zum beschleunigten Einzug von Forderungen aus besicherten Darlehen mittels außergerichtlicher Durchsetzung von Verfahren bereitgestellt werden soll, wobei das Ziel verfolgt wird, die Sekundärmärkte für notleidende Kredite weiterzuentwickeln; fordert weitere Überlegungen zu einem europäischen Garantiesystem, das die Veräußerung von notleidenden Krediten unter bestimmten Bedingungen erleichtern soll;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>146</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Kira Marie Peter-Hansen</Members>
<AuNomDe>{Greens/EFA}im Namen der Verts/ALE-Fraktion</AuNomDe>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 9 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	9a.	hebt hervor, dass das Eurosystem im Jahr 2023 durch die Verzinsung der von den Geschäftsbanken gehaltenen Zentralbankreserven Zinsen in Höhe von 152 Mrd. EUR an die Kreditinstitute zahlen wird, sodass diese hohe Gewinne aus hochliquiden Aktiva erzielen können; betont, dass derartige Zinstransfers an Geschäftsbanken die Gewinntransfers an nationale Regierungen verringern, was einer exorbitanten Subventionierung des Bankensektors gleichkommt, die nicht der demokratischen Beratung und Kontrolle unterliegt; fordert eine strukturelle Entschärfung dieses Problems, indem erwägt wird, einen Teil der Bankreserven mit unverzinslichen Mindestreserven zu belegen und die darüber hinausgehenden Reserven zu vergüten;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>147</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Fulvio Martusciello</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 9 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	9a.	stellt fest, dass die EBA-Leitlinien für Notrestrukturierung veraltet sind und überarbeitet werden sollten, damit ein ungerechtfertigter Anstieg der als notleidend eingestuften Forderungen der Banken vermieden und die derzeitigen Unstimmigkeiten zwischen diesen Leitlinien und anderen Rechtsvorschriften, mit denen die Banken zur Gewährung von Stundungsmaßnahmen ermutigt werden, beseitigt werden; verweist in diesem Zusammenhang auf das der EBA zu diesem Thema erteilte Mandat;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>148</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Denis Nesci, Francesco Ventola, Giovanni Crosetto</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 9 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	9a.	stellt fest, dass der derzeitige Rahmen zu einem unangemessenen Anstieg der Risikopositionen von als säumig eingestuften Banken führt, was sich auf Schuldner auswirkt, die sich vorübergehend in Schwierigkeiten befinden; erinnert an das Mandat, das der EBA durch das Bankenpaket erteilt wurde und das eine Gelegenheit bietet, dieses Problem anzugehen;


Or. <Original>{IT}it</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>149</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Isabel Benjumea Benjumea</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 10</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	10.	stellt fest, dass die derzeitige Rentabilität des Bankensektors für einige Mitgliedstaaten die Gelegenheit mit sich bringt, die makroprudenziellen Puffer zusätzlich gezielt zu erhöhen, womit auch zur Widerstandsfähigkeit des Bankensektors beigetragen wird;
	entfällt


Or. <Original>{ES}es</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>150</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Gilles Boyer, Stéphanie Yon-Courtin, Billy Kelleher</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 10</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	10.	stellt fest, dass die derzeitige Rentabilität des Bankensektors für einige Mitgliedstaaten die Gelegenheit mit sich bringt, die makroprudenziellen Puffer zusätzlich gezielt zu erhöhen, womit auch zur Widerstandsfähigkeit des Bankensektors beigetragen wird;
	entfällt


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>151</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Billy Kelleher</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 10</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	10.	stellt fest, dass die derzeitige Rentabilität des Bankensektors für einige Mitgliedstaaten die Gelegenheit mit sich bringt, die makroprudenziellen Puffer zusätzlich gezielt zu erhöhen, womit auch zur Widerstandsfähigkeit des Bankensektors beigetragen wird;
	10.	stellt fest, dass die derzeitige Rentabilität des Bankensektors für einige Mitgliedstaaten die Gelegenheit mit sich bringen sollte, ihre Kreditvergabe an die Realwirtschaft zu erhöhen und wettbewerbsfähige Produktangebote zu machen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>152</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Denis Nesci, Francesco Ventola, Giovanni Crosetto</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 10</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	10.	stellt fest, dass die derzeitige Rentabilität des Bankensektors für einige Mitgliedstaaten die Gelegenheit mit sich bringt, die makroprudenziellen Puffer zusätzlich gezielt zu erhöhen, womit auch zur Widerstandsfähigkeit des Bankensektors beigetragen wird;
	10.	stellt fest, dass die derzeitige Rentabilität des Bankensektors für einige Mitgliedstaaten eine Gelegenheit darstellen könnte, weitere gezielte Erhöhungen der makroprudenziellen Puffer vorzunehmen, womit auch zur Widerstandsfähigkeit des Bankensektors beigetragen werden würde; fordert andererseits die Kommission auf, sorgfältig zu prüfen, wie der makroprudenzielle Rahmen abgeändert werden kann, um sicherzustellen, dass die Eigenkapitalanforderungen nicht erhöht werden, wobei die gleichen Wettbewerbsbedingungen wie in anderen Gerichtsbarkeiten zu berücksichtigen sind;


Or. <Original>{IT}it</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>153</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jorge Martín Frías, Enikő Győri</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 10</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	10.	stellt fest, dass die derzeitige Rentabilität des Bankensektors für einige Mitgliedstaaten die Gelegenheit mit sich bringt, die makroprudenziellen Puffer zusätzlich gezielt zu erhöhen, womit auch zur Widerstandsfähigkeit des Bankensektors beigetragen wird;
	10.	stellt fest, dass die derzeitige Rentabilität des Bankensektors für einige Mitgliedstaaten erst nach einer gründlichen Folgenabschätzung die Gelegenheit mit sich bringt, die makroprudenziellen Puffer zusätzlich gezielt zu erhöhen, da sicherzustellen ist, dass diese Maßnahmen nicht den Zugang zu Krediten behindern, KMU unverhältnismäßig stark beeinträchtigen oder die Wettbewerbsfähigkeit des Bankensektors untergraben;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>154</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Pasquale Tridico</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 10</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	10.	stellt fest, dass die derzeitige Rentabilität des Bankensektors für einige Mitgliedstaaten die Gelegenheit mit sich bringt, die makroprudenziellen Puffer zusätzlich gezielt zu erhöhen, womit auch zur Widerstandsfähigkeit des Bankensektors beigetragen wird;
	10.	stellt fest, dass die derzeitige Rentabilität des Bankensektors für einige Mitgliedstaaten die Gelegenheit mit sich bringt, die makroprudenziellen Puffer zusätzlich gezielt zu erhöhen, womit auch zur Widerstandsfähigkeit des Bankensektors beigetragen wird; betont, dass es notwendig ist, durch eine stärkere Koordinierung zwischen den zuständigen Behörden eine kohärente Anwendung der makroprudenziellen Aufsichtsinstrumente sicherzustellen und die Rolle der Europäischen Zentralbank zu stärken, um die grenzüberschreitende Tätigkeit von Bankengruppen und die Bankenkonsolidierung innerhalb der Europäischen Union zu erleichtern;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>155</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Auke Zijlstra, Paolo Borchia</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 10</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	10.	stellt fest, dass die derzeitige Rentabilität des Bankensektors für einige Mitgliedstaaten die Gelegenheit mit sich bringt, die makroprudenziellen Puffer zusätzlich gezielt zu erhöhen, womit auch zur Widerstandsfähigkeit des Bankensektors beigetragen wird;
	10.	stellt fest, dass die derzeitige Rentabilität des Bankensektors für einige Mitgliedstaaten die Gelegenheit mit sich bringt, die makroprudenziellen Puffer zusätzlich gezielt zu erhöhen, womit auch zur Widerstandsfähigkeit des Bankensektors beigetragen wird; weist darauf hin, dass steigende Zinsen, ein anhaltender Handelskrieg und die Notwendigkeit, in die Ökologisierung zu investieren, unabhängig davon, ob diese Investitionen rentabel sind oder nicht, die Finanzierungskosten erheblich erhöhen und die Rentabilität der Banken stark beeinträchtigen könnten;


Or. <Original>{NL}nl</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>156</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Fulvio Martusciello</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 10</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	10.	stellt fest, dass die derzeitige Rentabilität des Bankensektors für einige Mitgliedstaaten die Gelegenheit mit sich bringt, die makroprudenziellen Puffer zusätzlich gezielt zu erhöhen, womit auch zur Widerstandsfähigkeit des Bankensektors beigetragen wird;
	10.	stellt fest, dass die derzeitige Rentabilität des Bankensektors für einige Mitgliedstaaten die Gelegenheit mit sich bringt, die makroprudenziellen Puffer zusätzlich gezielt zu erhöhen, womit auch zur Widerstandsfähigkeit des Bankensektors beigetragen wird; fordert die Kommission andererseits auf, sorgfältig zu prüfen, wie der gesamte makroprudenzielle Rahmen überarbeitet werden kann, um eine übermäßige Erhöhung der Eigenkapitalanforderungen zu vermeiden;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>157</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Marco Falcone</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 10</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	10.	stellt fest, dass die derzeitige Rentabilität des Bankensektors für einige Mitgliedstaaten die Gelegenheit mit sich bringt, die makroprudenziellen Puffer zusätzlich gezielt zu erhöhen, womit auch zur Widerstandsfähigkeit des Bankensektors beigetragen wird;
	10.	stellt fest, dass die derzeitige Rentabilität des Bankensektors für einige Mitgliedstaaten die Gelegenheit mit sich bringt, die makroprudenziellen Puffer zusätzlich gezielt zu erhöhen, womit auch zur Widerstandsfähigkeit des Bankensektors beigetragen wird; fordert die Kommission darüber hinaus auf, den gesamten makroprudenziellen Rahmen zu überdenken, um eine unangemessene Erhöhung der Eigenkapitalanforderungen zu vermeiden;


Or. <Original>{IT}it</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>158</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Billy Kelleher</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 10 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	10a.	begrüßt die Zusage von Präsidentin von der Leyen, risikoabsorbierende Maßnahmen voranzubringen, die es Geschäftsbanken, Investoren und Risikokapitalgebern erleichtern, schnell wachsende Unternehmen zu finanzieren1a; stellt fest, dass eine Anpassung der Risikobereitschaft der europäischen Banken erhebliches Investitionskapital freisetzen könnte, dies aber auf eine Weise geschehen muss, die kein Systemrisiko oder moralisches Risiko birgt;

	
	_________________

	
	1a Ursula Von der Leyen, Europa hat die Wahl: Politische Leitlinien für die künftige Europäische Kommission 2024-2029, Seite 11, https://commission.europa.eu/document/download/e6cd4328-673c-4e7a-8683-f63ffb2cf648_en?filename=Political%20Guidelines%202024-2029_EN.pdf


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>159</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Kira Marie Peter-Hansen</Members>
<AuNomDe>{Greens/EFA}im Namen der Verts/ALE-Fraktion</AuNomDe>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 10 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	10a.	begrüßt den EIOPA-Bericht über die „aufsichtliche Behandlung von Nachhaltigkeitsrisiken“; unterstützt die Ergebnisse des Berichts, wonach zusätzliche Eigenkapitalanforderungen für Anleihen und Aktien, die mit fossilen Brennstoffen in Zusammenhang stehen, angesichts ihres höheren Risikoprofils angemessen sind; fordert die EBA auf, ihren Standpunkt zu dieser Angelegenheit zu aktualisieren;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>160</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Auke Zijlstra, Jorge Martín Frías, Paolo Borchia, Enikő Győri</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 10 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	10a.	fordert die EZB auf, die Kosten für die Einhaltung der Nachhaltigkeitsrichtlinie, der Richtlinie über die Nachhaltigkeitsberichterstattung von Unternehmen und anderer Umwelt- und Nachhaltigkeitsvorschriften zu berechnen, unter besonderer Berücksichtigung der Kosten für Beratungsleistungen, die zur Erfüllung dieser Verpflichtungen erforderlich sind;


Or. <Original>{NL}nl</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>161</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Kira Marie Peter-Hansen</Members>
<AuNomDe>{Greens/EFA}im Namen der Verts/ALE-Fraktion</AuNomDe>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 10 b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	10b.	betont, dass die Eigenkapitalanforderungen für Klimarisiken erhöht werden müssen, insbesondere durch die Anwendung einer „eins-zu-eins“-Eigenkapitalregel, wonach jeder Euro für die Finanzierung der Exploration neuer fossiler Brennstoffe mit einem Euro an Darlehenskapital ausgeglichen wird; 


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>162</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Kira Marie Peter-Hansen</Members>
<AuNomDe>{Greens/EFA}im Namen der Verts/ALE-Fraktion</AuNomDe>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 10 c (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	10c.	betont, dass der Bankensektor eine entscheidende Rolle dabei spielt, Finanzmittel in nachhaltige Investitionen zu lenken und den Übergang zu einer klimaneutralen Wirtschaft zu ermöglichen; hebt die Bedeutung der Taxonomie-Verordnung für ein solches Vorhaben hervor;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>163</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Kira Marie Peter-Hansen</Members>
<AuNomDe>{Greens/EFA}im Namen der Verts/ALE-Fraktion</AuNomDe>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 10 d (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	10d.	ist der Ansicht, dass der Rahmen für nachhaltige Finanzen noch unvollständig ist; unterstreicht, dass es notwendig ist, den derzeitigen Geltungsbereich der Taxonomie-Verordnung durch die Einführung eines Klassifizierungssystems für ökologisch nicht nachhaltige und sozial nachhaltige Aktivitäten zu erweitern; fordert eine Überarbeitung der Verordnung über nachhaltigkeitsbezogene Offenlegungspflichten, um Möglichkeiten, Greenwashing zu betreiben, zu beseitigen, und verbindliche Mindeststandards für Finanzprodukte und Fonds einzuführen, die gegenüber Anlegern als nachhaltig vermarktet werden sollen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>164</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Fernand Kartheiser</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 11</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	11.	begrüßt die Schaffung der neuen Behörde zur Bekämpfung der Geldwäsche und der Terrorismusfinanzierung;
	11.	begrüßt die Schaffung der neuen Behörde zur Bekämpfung der Geldwäsche und der Terrorismusfinanzierung (AMLA); fordert eine enge Zusammenarbeit der AMLA mit den bestehenden nationalen und internationalen Akteuren bei der Bekämpfung von Geldwäschepraktiken, um Doppelarbeit oder andere zusätzliche bürokratische Belastungen für alle einschlägigen Akteure des Privatsektors zu vermeiden;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>165</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Billy Kelleher</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 11</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	11.	begrüßt die Schaffung der neuen Behörde zur Bekämpfung der Geldwäsche und der Terrorismusfinanzierung;
	11.	begrüßt die Schaffung der neuen Behörde zur Bekämpfung der Geldwäsche und der Terrorismusfinanzierung; betont, wie wichtig eine solide, von Erfahrung und Vielfalt geprägte Verwaltung innerhalb der Behörde ist, da sich die internen Abläufe der Behörde erheblich auf ihre Integrität und Wirksamkeit auswirken werden;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>166</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Markus Ferber</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 11</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	11.	begrüßt die Schaffung der neuen Behörde zur Bekämpfung der Geldwäsche und der Terrorismusfinanzierung;
	11.	begrüßt die Schaffung der neuen Behörde zur Bekämpfung der Geldwäsche und der Terrorismusfinanzierung, die durch eine direkte Beaufsichtigung bestimmter Finanzunternehmen, eine bessere Zusammenarbeit und einen besseren Informationsfluss zwischen den nationalen Behörden eine wirksamere Bekämpfung von Geldwäsche und Terrorismusfinanzierung ermöglichen wird;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>167</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Markus Ferber</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 12</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	12.	betont, dass die Widerstandsfähigkeit von Finanzintermediären des Nichtbankensektors gestärkt werden muss und gleiche Wettbewerbsbedingungen gegenüber dem Bankensektor geschaffen werden müssen, auch durch die Konzipierung eines spezifischen aufsichtsrechtlichen und behördlichen Instrumentariums zur Verhinderung einer Liquiditätskrise;
	12.	begrüßt die gezielte Konsultation der Kommission zur Bewertung der Angemessenheit makroprudenzieller Maßnahmen für die Finanzintermediation außerhalb des Bankensektors; fordert die Kommission auf, zu untersuchen, ob es Lücken im aufsichtlichen Instrumentarium gibt, auch in Bezug auf potenzielle Liquiditätsengpässe und die Auswirkungen auf das Systemrisiko; weist jedoch darauf hin, dass Finanzintermediären des Nichtbankensektors nicht notwendigerweise der gleichen Art und Höhe von Risiken ausgesetzt sind wie Banken, da sie im Allgemeinen keine kurzfristigen Privatkundeneinlagen entgegennehmen und daher weniger anfällig für Laufzeitinkongruenzen sind;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>168</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Marco Falcone</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 12</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	12.	betont, dass die Widerstandsfähigkeit von Finanzintermediären des Nichtbankensektors gestärkt werden muss und gleiche Wettbewerbsbedingungen gegenüber dem Bankensektor geschaffen werden müssen, auch durch die Konzipierung eines spezifischen aufsichtsrechtlichen und behördlichen Instrumentariums zur Verhinderung einer Liquiditätskrise;
	12.	betont, dass die Widerstandsfähigkeit von Finanzintermediären des Nichtbankensektors gestärkt werden muss, auch durch die Konzipierung eines spezifischen aufsichtsrechtlichen und behördlichen Instrumentariums zur Verhinderung einer Liquiditätskrise;


Or. <Original>{IT}it</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>169</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Gilles Boyer, Stéphanie Yon-Courtin</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 12</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	12.	betont, dass die Widerstandsfähigkeit von Finanzintermediären des Nichtbankensektors gestärkt werden muss und gleiche Wettbewerbsbedingungen gegenüber dem Bankensektor geschaffen werden müssen, auch durch die Konzipierung eines spezifischen aufsichtsrechtlichen und behördlichen Instrumentariums zur Verhinderung einer Liquiditätskrise;
	12.	betont, dass die Widerstandsfähigkeit von Finanzintermediären des Nichtbankensektors gestärkt werden muss und gleiche Wettbewerbsbedingungen gegenüber dem Bankensektor geschaffen werden müssen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>170</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Kira Marie Peter-Hansen</Members>
<AuNomDe>{Greens/EFA}im Namen der Verts/ALE-Fraktion</AuNomDe>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 12</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	12.	betont, dass die Widerstandsfähigkeit von Finanzintermediären des Nichtbankensektors gestärkt werden muss und gleiche Wettbewerbsbedingungen gegenüber dem Bankensektor geschaffen werden müssen, auch durch die Konzipierung eines spezifischen aufsichtsrechtlichen und behördlichen Instrumentariums zur Verhinderung einer Liquiditätskrise;
	12.	betont, dass die Widerstandsfähigkeit von Finanzintermediären des Nichtbankensektors gestärkt werden muss und gleiche Wettbewerbsbedingungen gegenüber dem Bankensektor geschaffen werden müssen, auch durch die Konzipierung eines spezifischen aufsichtsrechtlichen und behördlichen Instrumentariums zur Verhinderung einer Liquiditätskrise; begrüßt die Konsultation der Kommission zur makroprudenziellen Politik für Finanzintermediäre des Nichtbankensektors; unterstützt die Empfehlung des Eurosystems, systemweite Stresstests zur Identifizierung und Quantifizierung von Risiken für die Widerstandsfähigkeit der Kernmärkte einzuführen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>171</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Marlena Maląg</Members>
<AuNomDe>{ECR}im Namen der ECR-Fraktion</AuNomDe>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 12</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	12.	betont, dass die Widerstandsfähigkeit von Finanzintermediären des Nichtbankensektors gestärkt werden muss und gleiche Wettbewerbsbedingungen gegenüber dem Bankensektor geschaffen werden müssen, auch durch die Konzipierung eines spezifischen aufsichtsrechtlichen und behördlichen Instrumentariums zur Verhinderung einer Liquiditätskrise;
	12.	betont, dass die Widerstandsfähigkeit von Finanzintermediären des Nichtbankensektors gestärkt werden muss und gleiche Wettbewerbsbedingungen gegenüber dem Bankensektor geschaffen werden müssen, auch durch die Konzipierung eines spezifischen aufsichtsrechtlichen und behördlichen Instrumentariums zur Verhinderung einer Liquiditätskrise; weist darauf hin, dass solche Maßnahmen die Sicherheit des Systems gewährleisten und im besten Interesse des Kunden sein müssen;


Or. <Original>{PL}pl</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>172</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jonás Fernández, Carla Tavares, César Luena, Francisco Assis, Bruno Gonçalves, Matthias Ecke, Irene Tinagli, Thomas Bajada</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 12 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	12a.	stellt fest, dass die EZB bei ihren Aufsichtspraktiken klima‑ und naturbedingte finanzielle Risiken berücksichtigt und zunehmende physische Risiken und Übergangsrisiken genau überwacht; begrüßt unter anderem den zweiten gesamtwirtschaftlichen Klimastresstest der EZB vom September 2023; nimmt die Schlussfolgerungen der Occasional Paper Series Nr. 328 der EZB zum Thema „The Road to Paris: stress testing the transition towards a net-zero economy“ (Der Weg nach Paris: Stresstests für den Übergang zu einer Netto-Null-Wirtschaft) zur Kenntnis, in dem festgestellt wurde, dass eine klimaneutrale Wirtschaft für Unternehmen, Haushalte und Banken im Euro‑Währungsgebiet am besten erreicht werden kann, indem der ökologische Wandel schneller als mit den derzeitigen Maßnahmen vorangebracht wird;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>173</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Kira Marie Peter-Hansen</Members>
<AuNomDe>{Greens/EFA}im Namen der Verts/ALE-Fraktion</AuNomDe>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 12 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	12a.	weist darauf hin, dass die Verbriefung von Geschäftsbankkrediten bedeutend zur Entstehung der weltweiten Finanzkrise beigetragen hat; warnt davor, den aufsichtsrechtlichen Rahmen zu lockern und die Sorgfaltspflichten im Zusammenhang mit verbrieften Krediten zu verringern; betont, dass Vorschläge zur Einführung öffentlicher Garantien zur Ausweitung des Verbriefungsmarktes im Widerspruch zum nach der Finanzkrise gegebenen Versprechen stehen, dass der Steuerzahler nicht noch einmal für Finanzinstitute zahlen müssen wird;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>174</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Manon Aubry, Pasquale Tridico</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 12 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	12a.	betont, dass es keine vollendete Bankenunion ohne einen makroprudenziellen Rahmen für Finanzintermediäre des Nichtbankensektors („Schattenbanken“) geben kann; unterstreicht daher, dass ein europäischer Regelungsrahmen für Finanzintermediäre des Nichtbankensektors notwendig ist, um gleiche Wettbewerbsbedingungen zu schaffen und die Finanzstabilität zu fördern;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>175</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Auke Zijlstra, Enikő Győri</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 12 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	12a.	fordert den SSM auf, zu untersuchen, ob die Entscheidung der britischen Regierung vom Oktober 2023, die Obergrenze für Bonuszahlungen abzuschaffen, britische Banker und Fondsmanager zu riskanterem Verhalten ermutigt und ob diese Entscheidung zu einer Abwanderung von Fachkräften von europäischen Banken zu britischen Banken führt;


Or. <Original>{NL}nl</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>176</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jonás Fernández, Carla Tavares, César Luena, Francisco Assis, Bruno Gonçalves, Matthias Ecke, Irene Tinagli, Thomas Bajada</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 12 b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	12b.	würdigt die in den letzten 10 Jahren mit der Einrichtung des einheitlichen Aufsichtsmechanismus und des einheitlichen Abwicklungsmechanismus erzielten Fortschritte; fordert die Vollendung der Bankenunion, insbesondere durch die Einrichtung eines umfassenden Europäischen Einlagenversicherungssystems;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>177</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Gilles Boyer, Stéphanie Yon-Courtin, Billy Kelleher</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 13</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	13.	begrüßt das Ziel des Vorschlags betreffend das Krisenmanagement und die Einlagensicherung, bei dem es um einen kohärenteren Ansatz in allen Mitgliedstaaten bei der Anwendung der Abwicklungsinstrumente und der Einlagensicherung geht, um die Finanzstabilität, den Schutz der Steuerzahler und das Vertrauen der Einleger zu verbessern; stellt fest, dass kleine Banken kein Risiko für die Finanzstabilität darstellen;
	13.	begrüßt das Ziel des Vorschlags betreffend das Krisenmanagement und die Einlagensicherung, bei dem es um einen kohärenteren Ansatz in allen Mitgliedstaaten bei der Anwendung der Abwicklungsinstrumente und der Einlagensicherung geht, um die Finanzstabilität, den Schutz der Steuerzahler und das Vertrauen der Einleger zu verbessern;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>178</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Kira Marie Peter-Hansen</Members>
<AuNomDe>{Greens/EFA}im Namen der Verts/ALE-Fraktion</AuNomDe>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 13</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	13.	begrüßt das Ziel des Vorschlags betreffend das Krisenmanagement und die Einlagensicherung, bei dem es um einen kohärenteren Ansatz in allen Mitgliedstaaten bei der Anwendung der Abwicklungsinstrumente und der Einlagensicherung geht, um die Finanzstabilität, den Schutz der Steuerzahler und das Vertrauen der Einleger zu verbessern; stellt fest, dass kleine Banken kein Risiko für die Finanzstabilität darstellen;
	13.	begrüßt das Ziel des Vorschlags betreffend das Krisenmanagement und die Einlagensicherung, bei dem es um einen kohärenteren Ansatz in allen Mitgliedstaaten bei der Anwendung der Abwicklungsinstrumente und der Einlagensicherung geht, um die Finanzstabilität, den Schutz der Steuerzahler und das Vertrauen der Einleger zu verbessern; 


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>179</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Marlena Maląg</Members>
<AuNomDe>{ECR}im Namen der ECR-Fraktion</AuNomDe>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 13</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	13.	begrüßt das Ziel des Vorschlags betreffend das Krisenmanagement und die Einlagensicherung, bei dem es um einen kohärenteren Ansatz in allen Mitgliedstaaten bei der Anwendung der Abwicklungsinstrumente und der Einlagensicherung geht, um die Finanzstabilität, den Schutz der Steuerzahler und das Vertrauen der Einleger zu verbessern; stellt fest, dass kleine Banken kein Risiko für die Finanzstabilität darstellen;
	13.	begrüßt das Ziel des Vorschlags betreffend das Krisenmanagement und die Einlagensicherung, bei dem es um einen kohärenteren Ansatz in allen Mitgliedstaaten bei der Anwendung der Abwicklungsinstrumente und der Einlagensicherung geht, um die Finanzstabilität, den Schutz der Steuerzahler und das Vertrauen der Einleger zu verbessern;


Or. <Original>{PL}pl</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>180</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Engin Eroglu</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 13</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	13.	begrüßt das Ziel des Vorschlags betreffend das Krisenmanagement und die Einlagensicherung, bei dem es um einen kohärenteren Ansatz in allen Mitgliedstaaten bei der Anwendung der Abwicklungsinstrumente und der Einlagensicherung geht, um die Finanzstabilität, den Schutz der Steuerzahler und das Vertrauen der Einleger zu verbessern; stellt fest, dass kleine Banken kein Risiko für die Finanzstabilität darstellen;
	13.	bezweifelt, dass der Vorschlags betreffend das Krisenmanagement und die Einlagensicherung die Finanzstabilität, den Schutz der Steuerzahler und insbesondere das Vertrauen der Einleger verbessert; stellt fest, dass kleine Banken kein Risiko für die Finanzstabilität darstellen und deshalb nicht in den Anwendungsbereich fallen sollten;


Or. <Original>{DE}de</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>181</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Dirk Gotink</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 13</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	13.	begrüßt das Ziel des Vorschlags betreffend das Krisenmanagement und die Einlagensicherung, bei dem es um einen kohärenteren Ansatz in allen Mitgliedstaaten bei der Anwendung der Abwicklungsinstrumente und der Einlagensicherung geht, um die Finanzstabilität, den Schutz der Steuerzahler und das Vertrauen der Einleger zu verbessern; stellt fest, dass kleine Banken kein Risiko für die Finanzstabilität darstellen;
	13.	begrüßt das Ziel des Vorschlags betreffend das Krisenmanagement und die Einlagensicherung, bei dem es um einen kohärenteren Ansatz in allen Mitgliedstaaten bei der Anwendung der Abwicklungsinstrumente und der Einlagensicherung geht, um die Finanzstabilität, den Schutz der Steuerzahler und das Vertrauen der Einleger zu verbessern; betont, dass die Mitgliedstaaten über angemessene und ausreichende Instrumente verfügen sollten, um auf Ausfälle von Banken unabhängig von Größe oder Geschäftsmodell wirksam reagieren und die Finanzstabilität in verschiedenen Szenarien schützen zu können; betont, dass Abwicklungsinstrumente und Einlagensicherung nicht dazu dienen sollten, Anleger und Aktionäre vor Verlusten zu schützen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>182</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jonás Fernández, Carla Tavares, César Luena, Francisco Assis, Bruno Gonçalves, Matthias Ecke, Irene Tinagli, Thomas Bajada</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 13</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	13.	begrüßt das Ziel des Vorschlags betreffend das Krisenmanagement und die Einlagensicherung, bei dem es um einen kohärenteren Ansatz in allen Mitgliedstaaten bei der Anwendung der Abwicklungsinstrumente und der Einlagensicherung geht, um die Finanzstabilität, den Schutz der Steuerzahler und das Vertrauen der Einleger zu verbessern; stellt fest, dass kleine Banken kein Risiko für die Finanzstabilität darstellen;
	13.	begrüßt das Ziel des Vorschlags betreffend das Krisenmanagement und die Einlagensicherung, bei dem es um einen kohärenteren Ansatz in allen Mitgliedstaaten bei der Anwendung der Abwicklungsinstrumente geht, um die Finanzstabilität, den Schutz der Steuerzahler und das Vertrauen der Einleger zu verbessern und Maßnahmen, die zu einem übermäßigen moralischen Risiko führen könnten, zu verringern; betont, dass sich die Finanzstabilität am besten erhalten lässt, wenn kleine und mittlere Banken mit einer positiven Bewertung des öffentlichen Interesses Zugang zum Abwicklungsrahmen auf EU-Ebene haben; weist darauf hin, dass der vorgeschlagene CMDI-Rahmen die Einrichtung eines EDIS nicht ausschließen darf;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>183</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Fernando Navarrete Rojas, Fulvio Martusciello, Marco Falcone, Isabel Benjumea Benjumea, Antonio López-Istúriz White</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 13</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	13.	begrüßt das Ziel des Vorschlags betreffend das Krisenmanagement und die Einlagensicherung, bei dem es um einen kohärenteren Ansatz in allen Mitgliedstaaten bei der Anwendung der Abwicklungsinstrumente und der Einlagensicherung geht, um die Finanzstabilität, den Schutz der Steuerzahler und das Vertrauen der Einleger zu verbessern; stellt fest, dass kleine Banken kein Risiko für die Finanzstabilität darstellen;
	13.	begrüßt das Ziel des Vorschlags betreffend das Krisenmanagement und die Einlagensicherung, bei dem es um einen kohärenteren Ansatz in allen Mitgliedstaaten bei der Anwendung der Abwicklungsinstrumente und der Einlagensicherung geht, um die Finanzstabilität, den Schutz der Steuerzahler und das Vertrauen der Einleger zu verbessern; stellt fest, dass potenzielle Risiken für die Finanzstabilität nicht nur anhand der Größe des Instituts, sondern auch aufgrund von Ansteckungseffekten und anderen relevanten Faktoren bewertet werden sollten;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>184</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Isabel Benjumea Benjumea</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 13</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	13.	begrüßt das Ziel des Vorschlags betreffend das Krisenmanagement und die Einlagensicherung, bei dem es um einen kohärenteren Ansatz in allen Mitgliedstaaten bei der Anwendung der Abwicklungsinstrumente und der Einlagensicherung geht, um die Finanzstabilität, den Schutz der Steuerzahler und das Vertrauen der Einleger zu verbessern; stellt fest, dass kleine Banken kein Risiko für die Finanzstabilität darstellen;
	13.	begrüßt das Ziel des Vorschlags betreffend das Krisenmanagement und die Einlagensicherung, bei dem es um einen kohärenteren Ansatz in allen Mitgliedstaaten bei der Anwendung der Abwicklungsinstrumente und der Einlagensicherung geht, um die Finanzstabilität, den Schutz der Steuerzahler und das Vertrauen der Einleger zu verbessern; betont, dass die Banken ein angemessenes Regulierungsumfeld benötigen, das ihre Entwicklung fördert und damit zur Finanzstabilität beiträgt;


Or. <Original>{ES}es</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>185</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Markus Ferber</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 13</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	13.	begrüßt das Ziel des Vorschlags betreffend das Krisenmanagement und die Einlagensicherung, bei dem es um einen kohärenteren Ansatz in allen Mitgliedstaaten bei der Anwendung der Abwicklungsinstrumente und der Einlagensicherung geht, um die Finanzstabilität, den Schutz der Steuerzahler und das Vertrauen der Einleger zu verbessern; stellt fest, dass kleine Banken kein Risiko für die Finanzstabilität darstellen;
	13.	begrüßt das Ziel des Vorschlags betreffend das Krisenmanagement und die Einlagensicherung, bei dem es um einen kohärenteren Ansatz in allen Mitgliedstaaten bei der Anwendung der Abwicklungsinstrumente und der Einlagensicherung geht, um die Finanzstabilität, den Schutz der Steuerzahler und das Vertrauen der Einleger zu verbessern; stellt fest, dass kleine Banken kein Risiko für die Finanzstabilität darstellen, und warnt davor, den Anwendungsbereich des Abwicklungssystems zu stark auszudehnen; weist insbesondere darauf hin, dass die Überprüfung des Rahmens für das Krisenmanagement und die Einlagensicherung keine negativen Auswirkungen auf das reibungslose Funktionieren der institutionellen Sicherungssysteme haben darf;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>186</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Denis Nesci, Francesco Ventola, Giovanni Crosetto</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 14</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	14.	erachtet es als äußerst wichtig, dass die Anteilseigner und Gläubiger auch künftig die Hauptverantwortung für die Übernahme von Verlusten tragen müssen, wenn eine Bank ausfällt, zumal es sich dabei nach wie vor um eine der wichtigsten Lehren aus der globalen Finanzkrise handelt; betont, dass das Bail-in von Anteilseignern und Gläubigern die Hauptquelle für die Abwicklungsfinanzierung bleiben muss, bevor auf von der Wirtschaft finanzierte Quellen zurückgegriffen wird;
	14.	erachtet es als äußerst wichtig, das primäre Vertrauen der Anteilseigner und die Verantwortung der Gläubiger für die Übernahme von Verlusten zu erhalten, wenn eine Bank ausfällt, zumal es sich dabei nach wie vor um eine der wichtigsten Lehren aus der globalen Finanzkrise handelt; betont, dass die Rettung von Anteilseignern und Gläubigern die Hauptquelle für die Abwicklungsfinanzierung bleiben muss, bevor es zu einem Rückgriff auf von der Industrie finanzierte Quellen kommt; ist jedoch der Ansicht, dass unter bestimmten Bedingungen ein öffentlicher Eingriff als letztes Mittel angesehen werden könnte, wie es in anderen Gerichtsbarkeiten vorgesehen ist;


Or. <Original>{IT}it</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>187</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jorge Martín Frías, Enikő Győri</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 14</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	14.	erachtet es als äußerst wichtig, dass die Anteilseigner und Gläubiger auch künftig die Hauptverantwortung für die Übernahme von Verlusten tragen müssen, wenn eine Bank ausfällt, zumal es sich dabei nach wie vor um eine der wichtigsten Lehren aus der globalen Finanzkrise handelt; betont, dass das Bail-in von Anteilseignern und Gläubigern die Hauptquelle für die Abwicklungsfinanzierung bleiben muss, bevor auf von der Wirtschaft finanzierte Quellen zurückgegriffen wird;
	14.	erachtet es als äußerst wichtig, dass die Anteilseigner und Gläubiger auch künftig die Hauptverantwortung für die Übernahme von Verlusten tragen müssen, wenn eine Bank ausfällt, zumal es sich dabei nach wie vor um eine der wichtigsten Lehren aus der globalen Finanzkrise handelt; betont, dass jede Abweichung von diesem Grundsatz nur in absoluten Ausnahmefällen geschehen darf und nur dann gerechtfertigt sein sollte, wenn die Finanzstabilität gefährdet ist, und einer strengen Aufsicht unterliegen muss; unterstreicht, dass die „Bail-in“-Mechanismen gestärkt werden sollten, um sicherzustellen, dass Anteilseigner und Gläubiger Verluste in vollem Umfang auffangen, bevor auf von der Wirtschaft finanzierte Quellen oder öffentliche Interventionen zurückgegriffen wird;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>188</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Fernando Navarrete Rojas, Fulvio Martusciello, Isabel Benjumea Benjumea, Antonio López-Istúriz White</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 14</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	14.	erachtet es als äußerst wichtig, dass die Anteilseigner und Gläubiger auch künftig die Hauptverantwortung für die Übernahme von Verlusten tragen müssen, wenn eine Bank ausfällt, zumal es sich dabei nach wie vor um eine der wichtigsten Lehren aus der globalen Finanzkrise handelt; betont, dass das Bail-in von Anteilseignern und Gläubigern die Hauptquelle für die Abwicklungsfinanzierung bleiben muss, bevor auf von der Wirtschaft finanzierte Quellen zurückgegriffen wird;
	14.	erachtet es als äußerst wichtig, dass die Anteilseigner und Gläubiger auch künftig die Hauptverantwortung für die Übernahme von Verlusten tragen müssen, wenn eine Bank ausfällt; betont, dass zur Wahrung der Finanzstabilität der Rückgriff auf Steuergelder nach Möglichkeit vermieden werden muss – zumal es sich dabei nach wie vor um eine der wichtigsten Lehren aus der globalen Finanzkrise handelt; betont, dass alle Abwicklungsinstrumente für die Abwicklung einer Bank in Betracht gezogen werden sollten; begrüßt den Vorschlag der Kommission zu CMDI, um die Verfügbarkeit von Finanzierungsquellen der Industrie für die Abwicklungsfähigkeit von Banken zu erhöhen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>189</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jonás Fernández, Carla Tavares, César Luena, Francisco Assis, Bruno Gonçalves, Matthias Ecke, Irene Tinagli, Thomas Bajada</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 14</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	14.	erachtet es als äußerst wichtig, dass die Anteilseigner und Gläubiger auch künftig die Hauptverantwortung für die Übernahme von Verlusten tragen müssen, wenn eine Bank ausfällt, zumal es sich dabei nach wie vor um eine der wichtigsten Lehren aus der globalen Finanzkrise handelt; betont, dass das Bail-in von Anteilseignern und Gläubigern die Hauptquelle für die Abwicklungsfinanzierung bleiben muss, bevor auf von der Wirtschaft finanzierte Quellen zurückgegriffen wird;
	14.	erachtet es als äußerst wichtig, dass die Anteilseigner und Gläubiger auch künftig die Hauptverantwortung für die Übernahme von Verlusten tragen müssen, wenn eine Bank ausfällt, zumal es sich dabei nach wie vor um eine der wichtigsten Lehren aus der globalen Finanzkrise handelt; betont, dass das Bail-in von Anteilseignern und Gläubigern die Hauptquelle für die Abwicklungsfinanzierung bleiben muss;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>190</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Marco Falcone</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 14</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	14.	erachtet es als äußerst wichtig, dass die Anteilseigner und Gläubiger auch künftig die Hauptverantwortung für die Übernahme von Verlusten tragen müssen, wenn eine Bank ausfällt, zumal es sich dabei nach wie vor um eine der wichtigsten Lehren aus der globalen Finanzkrise handelt; betont, dass das Bail-in von Anteilseignern und Gläubigern die Hauptquelle für die Abwicklungsfinanzierung bleiben muss, bevor auf von der Wirtschaft finanzierte Quellen zurückgegriffen wird;
	14.	erachtet es als äußerst wichtig, dass die Anteilseigner und Gläubiger auch künftig die Hauptverantwortung für die Übernahme von Verlusten tragen müssen, wenn eine Bank ausfällt, zumal es sich dabei nach wie vor um eine der wichtigsten Lehren aus der globalen Finanzkrise handelt; betont, dass das Bail-in von Anteilseignern und Gläubigern die Hauptquelle für die Abwicklungsfinanzierung bleiben muss, bevor auf von der Wirtschaft finanzierte Quellen zurückgegriffen wird; ist gleichwohl der Ansicht, dass unter Umständen mit besonderen sozialen Auswirkungen ein staatlicher Eingriff als letztes Mittel in Betracht gezogen werden kann;


Or. <Original>{IT}it</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>191</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Markus Ferber</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 14</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	14.	erachtet es als äußerst wichtig, dass die Anteilseigner und Gläubiger auch künftig die Hauptverantwortung für die Übernahme von Verlusten tragen müssen, wenn eine Bank ausfällt, zumal es sich dabei nach wie vor um eine der wichtigsten Lehren aus der globalen Finanzkrise handelt; betont, dass das Bail-in von Anteilseignern und Gläubigern die Hauptquelle für die Abwicklungsfinanzierung bleiben muss, bevor auf von der Wirtschaft finanzierte Quellen zurückgegriffen wird;
	14.	erachtet es als äußerst wichtig, dass die Anteilseigner und Gläubiger auch künftig die Hauptverantwortung für die Übernahme von Verlusten tragen müssen, wenn eine Bank ausfällt, zumal es sich dabei nach wie vor um eine der wichtigsten Lehren aus der globalen Finanzkrise handelt; betont, dass das Bail-in von Anteilseignern und Gläubigern die Hauptquelle für die Abwicklungsfinanzierung bleiben muss, bevor auf von der Wirtschaft finanzierte Quellen zurückgegriffen wird; hebt hervor, dass Maßnahmen zur Überbrückung der Kluft daher nur mit Vorsicht und unter Einsatz angemessener Sicherheitsvorkehrungen eingesetzt werden sollten;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>192</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Fulvio Martusciello</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 14</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	14.	erachtet es als äußerst wichtig, dass die Anteilseigner und Gläubiger auch künftig die Hauptverantwortung für die Übernahme von Verlusten tragen müssen, wenn eine Bank ausfällt, zumal es sich dabei nach wie vor um eine der wichtigsten Lehren aus der globalen Finanzkrise handelt; betont, dass das Bail-in von Anteilseignern und Gläubigern die Hauptquelle für die Abwicklungsfinanzierung bleiben muss, bevor auf von der Wirtschaft finanzierte Quellen zurückgegriffen wird;
	14.	erachtet es als äußerst wichtig, dass die Anteilseigner und Gläubiger auch künftig die Hauptverantwortung für die Übernahme von Verlusten tragen müssen, wenn eine Bank ausfällt, zumal es sich dabei nach wie vor um eine der wichtigsten Lehren aus der globalen Finanzkrise handelt; betont, dass das Bail-in von Anteilseignern und Gläubigern die Hauptquelle für die Abwicklungsfinanzierung bleiben muss, bevor auf von der Wirtschaft finanzierte Quellen zurückgegriffen wird; ist dennoch der Ansicht, dass unter bestimmten Umständen ein öffentliches Eingreifen als letztes Mittel in Betracht gezogen werden könnte, wie es in anderen Rechtsordnungen vorgesehen ist;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>193</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Fernando Navarrete Rojas, Fulvio Martusciello, Isabel Benjumea Benjumea, Antonio López-Istúriz White</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 15</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	15.	weist darauf hin, dass eine ausreichende Mindestanforderung in Bezug auf Eigenmittel und berücksichtigungsfähige Verbindlichkeiten unerlässlich ist, um einen verlässlichen Abwicklungsrahmen zu schaffen und sicherzustellen, dass die Abwicklungsbehörden über ausreichende Flexibilität verfügen, um die in einer konkreten Krisensituation erforderlichen Abwicklungsstrategien wirksam einsetzen zu können; weist warnend darauf hin, dass die Abwicklungsfähigkeit der Banken beeinträchtigt werden könnte, wenn im Rahmen von spezifischen Abwicklungsstrategien in der Phase der Abwicklungsplanung die entsprechende Mindestanforderung gesenkt wird;
	15.	weist darauf hin, dass eine ausreichende Mindestanforderung in Bezug auf Eigenmittel und berücksichtigungsfähige Verbindlichkeiten unerlässlich ist, um einen verlässlichen Abwicklungsrahmen zu schaffen und sicherzustellen, dass die Abwicklungsbehörden über ausreichende Flexibilität verfügen, um die in einer konkreten Krisensituation erforderlichen Abwicklungsstrategien wirksam einsetzen zu können; begrüßt die Empfehlungen des SRB zu den MREL-Anforderungen unter Berücksichtigung der Besonderheiten der jeweiligen Abwicklungsinstrumente; ermutigt den SRB zu mehr Bereitschaft für die Umsetzung der Strategie für die Abwicklung von Unternehmensveräußerungen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>194</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Gilles Boyer, Stéphanie Yon-Courtin, Billy Kelleher</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 15</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	15.	weist darauf hin, dass eine ausreichende Mindestanforderung in Bezug auf Eigenmittel und berücksichtigungsfähige Verbindlichkeiten unerlässlich ist, um einen verlässlichen Abwicklungsrahmen zu schaffen und sicherzustellen, dass die Abwicklungsbehörden über ausreichende Flexibilität verfügen, um die in einer konkreten Krisensituation erforderlichen Abwicklungsstrategien wirksam einsetzen zu können; weist warnend darauf hin, dass die Abwicklungsfähigkeit der Banken beeinträchtigt werden könnte, wenn im Rahmen von spezifischen Abwicklungsstrategien in der Phase der Abwicklungsplanung die entsprechende Mindestanforderung gesenkt wird;
	15.	weist darauf hin, dass eine ausreichende Mindestanforderung in Bezug auf Eigenmittel und berücksichtigungsfähige Verbindlichkeiten unerlässlich ist, um einen verlässlichen Abwicklungsrahmen zu schaffen und sicherzustellen, dass die Abwicklungsbehörden über ausreichende Flexibilität verfügen, um die in einer konkreten Krisensituation erforderlichen Abwicklungsstrategien wirksam einsetzen zu können;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>195</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jonás Fernández, Carla Tavares, César Luena, Francisco Assis, Bruno Gonçalves, Matthias Ecke, Irene Tinagli, Thomas Bajada</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 15</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	15.	weist darauf hin, dass eine ausreichende Mindestanforderung in Bezug auf Eigenmittel und berücksichtigungsfähige Verbindlichkeiten unerlässlich ist, um einen verlässlichen Abwicklungsrahmen zu schaffen und sicherzustellen, dass die Abwicklungsbehörden über ausreichende Flexibilität verfügen, um die in einer konkreten Krisensituation erforderlichen Abwicklungsstrategien wirksam einsetzen zu können; weist warnend darauf hin, dass die Abwicklungsfähigkeit der Banken beeinträchtigt werden könnte, wenn im Rahmen von spezifischen Abwicklungsstrategien in der Phase der Abwicklungsplanung die entsprechende Mindestanforderung gesenkt wird;
	15.	weist darauf hin, dass eine ausreichende Mindestanforderung in Bezug auf Eigenmittel und berücksichtigungsfähige Verbindlichkeiten unerlässlich ist, um einen verlässlichen Abwicklungsrahmen zu schaffen und sicherzustellen, dass die Abwicklungsbehörden über ausreichende Flexibilität verfügen, um die in einer konkreten Krisensituation erforderlichen Abwicklungsstrategien wirksam einsetzen zu können;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>196</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Denis Nesci, Francesco Ventola, Giovanni Crosetto</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 15</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	15.	weist darauf hin, dass eine ausreichende Mindestanforderung in Bezug auf Eigenmittel und berücksichtigungsfähige Verbindlichkeiten unerlässlich ist, um einen verlässlichen Abwicklungsrahmen zu schaffen und sicherzustellen, dass die Abwicklungsbehörden über ausreichende Flexibilität verfügen, um die in einer konkreten Krisensituation erforderlichen Abwicklungsstrategien wirksam einsetzen zu können; weist warnend darauf hin, dass die Abwicklungsfähigkeit der Banken beeinträchtigt werden könnte, wenn im Rahmen von spezifischen Abwicklungsstrategien in der Phase der Abwicklungsplanung die entsprechende Mindestanforderung gesenkt wird;
	15.	weist darauf hin, dass eine ausreichende Mindestanforderung in Bezug auf Eigenmittel und berücksichtigungsfähige Verbindlichkeiten unerlässlich ist, um einen verlässlichen Abwicklungsrahmen zu schaffen und sicherzustellen, dass die Abwicklungsbehörden über ausreichende Flexibilität verfügen, um die in einer konkreten Krisensituation erforderlichen Abwicklungsstrategien wirksam einsetzen zu können; weist warnend darauf hin, dass die Abwicklungsfähigkeit der Banken beeinträchtigt werden könnte, wenn im Rahmen von spezifischen Abwicklungsstrategien in der Phase der Abwicklungsplanung die entsprechende Mindestanforderung gesenkt wird; betont alternativ, dass der Rahmen der Abwicklung eine ungerechtfertigte Erhöhung der MREL-Anforderungen und unverhältnismäßige Zahlungen an den SRF verhindern muss;


Or. <Original>{IT}it</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>197</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Dirk Gotink</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 15</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	15.	weist darauf hin, dass eine ausreichende Mindestanforderung in Bezug auf Eigenmittel und berücksichtigungsfähige Verbindlichkeiten unerlässlich ist, um einen verlässlichen Abwicklungsrahmen zu schaffen und sicherzustellen, dass die Abwicklungsbehörden über ausreichende Flexibilität verfügen, um die in einer konkreten Krisensituation erforderlichen Abwicklungsstrategien wirksam einsetzen zu können; weist warnend darauf hin, dass die Abwicklungsfähigkeit der Banken beeinträchtigt werden könnte, wenn im Rahmen von spezifischen Abwicklungsstrategien in der Phase der Abwicklungsplanung die entsprechende Mindestanforderung gesenkt wird;
	15.	weist darauf hin, dass eine ausreichende Mindestanforderung in Bezug auf Eigenmittel und berücksichtigungsfähige Verbindlichkeiten unerlässlich ist, um einen verlässlichen Abwicklungsrahmen zu schaffen und sicherzustellen, dass die Abwicklungsbehörden über ausreichende Flexibilität verfügen, um die in einer konkreten Krisensituation erforderlichen Abwicklungsstrategien wirksam einsetzen zu können; weist warnend darauf hin, dass die Abwicklungsfähigkeit der Banken beeinträchtigt werden könnte, wenn im Rahmen von spezifischen Abwicklungsstrategien in der Phase der Abwicklungsplanung die entsprechende Mindestanforderung gesenkt wird; unterstreicht, dass diese Mindestanforderung ausreichen sollte, um jede der im Abwicklungsplan einer Bank enthaltenen Abwicklungsstrategien wirksam umzusetzen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>198</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Fulvio Martusciello</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 15</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	15.	weist darauf hin, dass eine ausreichende Mindestanforderung in Bezug auf Eigenmittel und berücksichtigungsfähige Verbindlichkeiten unerlässlich ist, um einen verlässlichen Abwicklungsrahmen zu schaffen und sicherzustellen, dass die Abwicklungsbehörden über ausreichende Flexibilität verfügen, um die in einer konkreten Krisensituation erforderlichen Abwicklungsstrategien wirksam einsetzen zu können; weist warnend darauf hin, dass die Abwicklungsfähigkeit der Banken beeinträchtigt werden könnte, wenn im Rahmen von spezifischen Abwicklungsstrategien in der Phase der Abwicklungsplanung die entsprechende Mindestanforderung gesenkt wird;
	15.	weist darauf hin, dass eine ausreichende Mindestanforderung in Bezug auf Eigenmittel und berücksichtigungsfähige Verbindlichkeiten unerlässlich ist, um einen verlässlichen Abwicklungsrahmen zu schaffen und sicherzustellen, dass die Abwicklungsbehörden über ausreichende Flexibilität verfügen, um die in einer konkreten Krisensituation erforderlichen Abwicklungsstrategien wirksam einsetzen zu können; weist warnend darauf hin, dass die Abwicklungsfähigkeit der Banken beeinträchtigt werden könnte, wenn im Rahmen von spezifischen Abwicklungsstrategien in der Phase der Abwicklungsplanung die entsprechende Mindestanforderung gesenkt wird; erinnert andererseits daran, dass der Abwicklungsrahmen eine übermäßige Erhöhung der MREL-Kalibrierung und unverhältnismäßige Beiträge zum SRF vermeiden sollte;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>199</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Marco Falcone</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 15</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	15.	weist darauf hin, dass eine ausreichende Mindestanforderung in Bezug auf Eigenmittel und berücksichtigungsfähige Verbindlichkeiten unerlässlich ist, um einen verlässlichen Abwicklungsrahmen zu schaffen und sicherzustellen, dass die Abwicklungsbehörden über ausreichende Flexibilität verfügen, um die in einer konkreten Krisensituation erforderlichen Abwicklungsstrategien wirksam einsetzen zu können; weist warnend darauf hin, dass die Abwicklungsfähigkeit der Banken beeinträchtigt werden könnte, wenn im Rahmen von spezifischen Abwicklungsstrategien in der Phase der Abwicklungsplanung die entsprechende Mindestanforderung gesenkt wird;
	15.	weist darauf hin, dass eine ausreichende Mindestanforderung in Bezug auf Eigenmittel und berücksichtigungsfähige Verbindlichkeiten unerlässlich ist, um einen verlässlichen Abwicklungsrahmen zu schaffen und sicherzustellen, dass die Abwicklungsbehörden über ausreichende Flexibilität verfügen, um die in einer konkreten Krisensituation erforderlichen Abwicklungsstrategien wirksam einsetzen zu können; weist warnend darauf hin, dass die Abwicklungsfähigkeit der Banken beeinträchtigt werden könnte, wenn im Rahmen von spezifischen Abwicklungsstrategien in der Phase der Abwicklungsplanung die entsprechende Mindestanforderung gesenkt wird; fordert, dass die Empfehlungen des SRB für die Strategie der Krisenbewältigung berücksichtigt werden;


Or. <Original>{IT}it</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>200</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Dirk Gotink</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 15 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	15a.	betont, dass, wenn berücksichtigungsfähige Verbindlichkeiten einer Bank an Anleger außerhalb der EU ausgegeben werden, die Herabschreibung oder Umwandlung dieser Verbindlichkeiten mit voller Sicherheit durchsetzbar sein sollte, damit die Abwicklungsinstrumente wirksam eingesetzt werden können;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>201</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Fernando Navarrete Rojas, Fulvio Martusciello, Isabel Benjumea Benjumea, Antonio López-Istúriz White</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 16</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	16.	betont, dass sich die Liquiditätshilfe bei einer Abwicklung nicht auf zusätzliche öffentliche Mittel stützen sollte; stellt fest, dass jeglicher Rückgriff auf Steuergelder für die Abwicklung von Banken vermieden werden sollte;
	entfällt


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>202</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Marco Falcone</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 16</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	16.	betont, dass sich die Liquiditätshilfe bei einer Abwicklung nicht auf zusätzliche öffentliche Mittel stützen sollte; stellt fest, dass jeglicher Rückgriff auf Steuergelder für die Abwicklung von Banken vermieden werden sollte;
	16.	stellt fest, dass jeglicher Rückgriff auf Steuergelder für die Abwicklung von Banken vermieden werden sollte;


Or. <Original>{IT}it</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>203</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Denis Nesci, Francesco Ventola, Giovanni Crosetto</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 16</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	16.	betont, dass sich die Liquiditätshilfe bei einer Abwicklung nicht auf zusätzliche öffentliche Mittel stützen sollte; stellt fest, dass jeglicher Rückgriff auf Steuergelder für die Abwicklung von Banken vermieden werden sollte;
	16.	betont, dass sich die Liquiditätshilfe bei einer Abwicklung grundsätzlich nicht auf zusätzliche öffentliche Mittel stützen sollte; und dass jeglicher Rückgriff auf Steuergelder für die Abwicklung von Bankenkrisen vermieden werden sollte;


Or. <Original>{IT}it</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>204</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Fulvio Martusciello</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 16</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	16.	betont, dass sich die Liquiditätshilfe bei einer Abwicklung nicht auf zusätzliche öffentliche Mittel stützen sollte; stellt fest, dass jeglicher Rückgriff auf Steuergelder für die Abwicklung von Banken vermieden werden sollte;
	16.	betont, dass sich die Liquiditätshilfe bei einer Abwicklung grundsätzlich nicht auf zusätzliche öffentliche Mittel stützen sollte und dass jeglicher Rückgriff auf Steuergelder für die Abwicklung von Banken vermieden werden sollte;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>205</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Lídia Pereira</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 16</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	16.	betont, dass sich die Liquiditätshilfe bei einer Abwicklung nicht auf zusätzliche öffentliche Mittel stützen sollte; stellt fest, dass jeglicher Rückgriff auf Steuergelder für die Abwicklung von Banken vermieden werden sollte;
	16.	betont, dass sich die Liquiditätshilfe bei einer Abwicklung nicht auf zusätzliche öffentliche Mittel stützen sollte; ist der Ansicht, dass jeglicher Rückgriff auf Steuergelder für die Abwicklung von Banken vermieden werden sollte;


Or. <Original>{PT}pt</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>206</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Isabel Benjumea Benjumea</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 16</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	16.	betont, dass sich die Liquiditätshilfe bei einer Abwicklung nicht auf zusätzliche öffentliche Mittel stützen sollte; stellt fest, dass jeglicher Rückgriff auf Steuergelder für die Abwicklung von Banken vermieden werden sollte;
	16.	betont, dass sich die Liquiditätshilfe bei einer Abwicklung nicht auf zusätzliche öffentliche Mittel stützen sollte; stellt fest, dass jeglicher Rückgriff auf Steuergelder für die Abwicklung von Banken vermieden werden sollte, während gleichzeitig die fiskalische Verantwortung und die Marktdisziplin gewahrt bleiben müssen;


Or. <Original>{ES}es</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>207</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Geadis Geadi, Kristoffer Storm</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 16 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	16a.	Der Abschlag auf die Einlagen, wie er 2013 in der Republik Zypern durchgesetzt wurde, darf sich nicht wiederholen, um das Vertrauen aller Bürgerinnen und Bürger der Europäischen Union in die Banken zu wahren;


Or. <Original>{EL}el</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>208</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Geadis Geadi, Kristoffer Storm</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 16 – Nummer 1 (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	(1)	fordert die zyprische Regierung auf, Mittel und Wege zu finden, um Einleger, die von den Abschlägen betroffen sind, und natürliche Personen, die Wertpapiere gehalten haben, schrittweise zu entschädigen;


Or. <Original>{EL}el</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>209</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jonás Fernández, Carla Tavares, César Luena, Francisco Assis, Bruno Gonçalves, Matthias Ecke, Irene Tinagli, Thomas Bajada</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 16 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	16a.	erinnert daran, dass die Banken nach der Umsetzung eines Abwicklungsbeschlusses weiterhin ihren Verpflichtungen nachkommen und ihre wichtigsten Aufgaben wahrnehmen müssen; ist besorgt darüber, dass Banken bei einer Abwicklung unmittelbar nach ihrer Rückkehr auf den Markt in eine angespannte Liquiditätslage geraten könnten; fordert die EU-Institutionen auf, sich auf eine Lösung zu einigen, die Vertrauen schafft und die Vorhersehbarkeit erhöht;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>210</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Kira Marie Peter-Hansen</Members>
<AuNomDe>{Greens/EFA}im Namen der Verts/ALE-Fraktion</AuNomDe>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 16 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	16a.	nimmt das Arbeitsprogramm des SRB für 2025 zur Kenntnis; ist der Ansicht, dass größere Klarheit in Bezug auf die spezifischen zu behebenden Mängel, die genauen Ziele des SRB und die Art und Weise, wie die Fortschritte bis zum Jahresende überprüft werden können, solchen Dokumenten zugutekommen würden;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>211</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Fernando Navarrete Rojas, Fulvio Martusciello, Isabel Benjumea Benjumea, Antonio López-Istúriz White</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 16 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	16a.	betont, wie wichtig es ist, die Frage der Liquidität bei Abwicklungen auf EU-Ebene auf der Grundlage der Rolle der EZB als Liquiditätsgeberin anzugehen, wobei ihr Bedarf an Garantien zur Erfüllung ihres Mandats in vollem Umfang zu berücksichtigen ist;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>212</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Kira Marie Peter-Hansen</Members>
<AuNomDe>{Greens/EFA}im Namen der Verts/ALE-Fraktion</AuNomDe>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 16 b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	16b.	unterstreicht die Ankündigung des SRB, seine Möglichkeiten zur Einleitung von Durchsetzungsmaßnahmen zu verbessern, damit wesentliche Hindernisse für die Abwicklungsfähigkeit beseitigt werden können; fordert den SRB auf, zu klären, ob besagte Durchsetzungsprobleme auf mangelnde gesetzgeberische Befugnisse oder fehlende interne Kapazitäten zurückzuführen sind; weist darauf hin, dass beim SRB erhebliche Verzögerungen bei der Ermittlung und Beseitigung erheblicher Hindernisse für die Abwicklungsfähigkeit von Instituten, die in seinen Zuständigkeitsbereich fallen, zu beobachten sind; befürwortet, dass er bei seinen laufenden Arbeiten von mehr Transparenz profitieren würde; fordert daher, dass am Ende jedes Abwicklungsplanungszyklus eine anonymisierte Liste der festgestellten Hindernisse für die Abwicklungsfähigkeit und der zu ihrer Beseitigung getroffenen Maßnahmen veröffentlicht wird;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>213</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Fernando Navarrete Rojas, Fulvio Martusciello, Isabel Benjumea Benjumea, Antonio López-Istúriz White</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 16 b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	16b.	stellt fest, dass die Rolle des ESM bei der Unterstützung der Liquidität während Abwicklungsprozessen ausgedehnt werden könnte;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>214</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Marco Falcone</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 17</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	17.	begrüßt, dass der SRB die strategische Überprüfung „SRM Vision 2028“ eingeleitet hat, um seine langfristigen Ziele festzulegen, neue Herausforderungen anzugehen und die Zusammenarbeit mit den nationalen Abwicklungsbehörden und anderen Interessenträgern weiter zu stärken;
	entfällt


Or. <Original>{IT}it</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>215</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Kira Marie Peter-Hansen</Members>
<AuNomDe>{Greens/EFA}im Namen der Verts/ALE-Fraktion</AuNomDe>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 17</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	17.	begrüßt, dass der SRB die strategische Überprüfung „SRM Vision 2028“ eingeleitet hat, um seine langfristigen Ziele festzulegen, neue Herausforderungen anzugehen und die Zusammenarbeit mit den nationalen Abwicklungsbehörden und anderen Interessenträgern weiter zu stärken;
	17.	begrüßt, dass der SRB die strategische Überprüfung „SRM Vision 2028“ eingeleitet hat, um seine langfristigen Ziele festzulegen, neue Herausforderungen anzugehen und die Zusammenarbeit mit den nationalen Abwicklungsbehörden und anderen Interessenträgern weiter zu stärken; begrüßt insbesondere die Absicht des SRB, Bereiche zu ermitteln, in denen Nachhaltigkeit stärker in den täglichen Betrieb und das Kerngeschäft, einschließlich der SRF-Investitionsstrategie, integriert werden kann;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>216</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Dirk Gotink</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 17</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	17.	begrüßt, dass der SRB die strategische Überprüfung „SRM Vision 2028“ eingeleitet hat, um seine langfristigen Ziele festzulegen, neue Herausforderungen anzugehen und die Zusammenarbeit mit den nationalen Abwicklungsbehörden und anderen Interessenträgern weiter zu stärken;
	17.	begrüßt, dass der SRB die strategische Überprüfung „SRM Vision 2028“ eingeleitet hat, um seine langfristigen Ziele festzulegen, neue Herausforderungen anzugehen und die Zusammenarbeit mit den nationalen Abwicklungsbehörden und anderen Interessenträgern weiter zu stärken; unterstreicht, dass es bei der Umsetzung der neuen Strategie notwendig ist, für Effizienz und Kostenwirksamkeit Sorge zu tragen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>217</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Giovanni Crosetto, Denis Nesci, Francesco Ventola</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 19</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	19.	begrüßt, dass der Aufbau des einheitlichen Abwicklungsfonds jetzt abgeschlossen ist; fordert die vollständige Ratifizierung des Änderungsvertrags zum ESM-Vertrag durch alle Mitgliedstaaten, einschließlich der Einrichtung einer gemeinsamen Letztsicherung für den einheitlichen Abwicklungsfonds;
	19.	begrüßt, dass der Aufbau des einheitlichen Abwicklungsfonds jetzt abgeschlossen ist;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>218</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Auke Zijlstra, Paolo Borchia, Enikő Győri</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 19</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	19.	begrüßt, dass der Aufbau des einheitlichen Abwicklungsfonds jetzt abgeschlossen ist; fordert die vollständige Ratifizierung des Änderungsvertrags zum ESM-Vertrag durch alle Mitgliedstaaten, einschließlich der Einrichtung einer gemeinsamen Letztsicherung für den einheitlichen Abwicklungsfonds;
	19.	stellt fest, dass der Aufbau des einheitlichen Abwicklungsfonds jetzt abgeschlossen ist und dass der Änderungsvertrag zum ESM-Vertrag noch nicht von allen Mitgliedstaaten ratifiziert worden ist; 


Or. <Original>{NL}nl</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>219</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Isabel Benjumea Benjumea</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 19</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	19.	begrüßt, dass der Aufbau des einheitlichen Abwicklungsfonds jetzt abgeschlossen ist; fordert die vollständige Ratifizierung des Änderungsvertrags zum ESM-Vertrag durch alle Mitgliedstaaten, einschließlich der Einrichtung einer gemeinsamen Letztsicherung für den einheitlichen Abwicklungsfonds;
	19.	begrüßt, dass der Aufbau des einheitlichen Abwicklungsfonds jetzt abgeschlossen ist; ersucht alle Mitgliedstaaten um die vollständige Ratifizierung des Änderungsvertrags zum ESM-Vertrag, einschließlich der Einrichtung einer gemeinsamen Letztsicherung für den einheitlichen Abwicklungsfonds;


Or. <Original>{ES}es</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>220</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Irene Tinagli</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 19</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	19.	begrüßt, dass der Aufbau des einheitlichen Abwicklungsfonds jetzt abgeschlossen ist; fordert die vollständige Ratifizierung des Änderungsvertrags zum ESM-Vertrag durch alle Mitgliedstaaten, einschließlich der Einrichtung einer gemeinsamen Letztsicherung für den einheitlichen Abwicklungsfonds;
	19.	begrüßt, dass der Aufbau des einheitlichen Abwicklungsfonds jetzt abgeschlossen ist; fordert die vollständige Ratifizierung des Änderungsvertrags zum ESM-Vertrag durch alle Mitgliedstaaten, einschließlich der Einrichtung einer gemeinsamen Letztsicherung für den einheitlichen Abwicklungsfonds; unterstreicht, dass ein System, das sich ausschließlich auf den einheitlichen Abwicklungsfonds stützt, selbst wenn es auf den Europäischen Stabilitätsmechanismus zurückgreifen könnte, nicht glaubwürdig wäre, sowohl aufgrund der Zugangsbedingungen als auch aufgrund der begrenzten Schlagkraft im Vergleich zu den Mitteln, die in der Vergangenheit im Falle einer Bankenkrise zur Verfügung standen; 


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>221</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Marco Falcone</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 20</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	20.	betont, dass zusätzliche Anstrengungen erforderlich sind, um die vollständige Abwicklungsfähigkeit aller Banken, die in den Anwendungsbereich der Abwicklung fallen, sicherzustellen; weist darauf hin, dass die Erreichung der Abwicklungsfähigkeit nicht als „bewegliches Ziel“ betrachtet werden darf, und fordert daher eine stärkere Standardisierung und Harmonisierung der Bewertung der Abwicklungsfähigkeit;
	entfällt


Or. <Original>{IT}it</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>222</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Auke Zijlstra, Jorge Martín Frías, Enikő Győri</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 20</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	20.	betont, dass zusätzliche Anstrengungen erforderlich sind, um die vollständige Abwicklungsfähigkeit aller Banken, die in den Anwendungsbereich der Abwicklung fallen, sicherzustellen; weist darauf hin, dass die Erreichung der Abwicklungsfähigkeit nicht als „bewegliches Ziel“ betrachtet werden darf, und fordert daher eine stärkere Standardisierung und Harmonisierung der Bewertung der Abwicklungsfähigkeit;
	20.	betont, dass zusätzliche Anstrengungen erforderlich sind, um die vollständige Abwicklungsfähigkeit aller Banken, die in den Anwendungsbereich der Abwicklung fallen, sicherzustellen; weist darauf hin, dass die Erreichung der Abwicklungsfähigkeit nicht als „bewegliches Ziel“ betrachtet werden darf, und fordert daher einen ausgewogeneren Ansatz, der Standardisierung mit Flexibilität miteinander verbindet, um den Besonderheiten der Bankensysteme der Mitgliedstaaten Rechnung zu tragen und gleichzeitig sicherzustellen, dass Bemühungen zur Harmonisierung kleinere oder lokal ausgerichtete Banken nicht unverhältnismäßig belasten; 


Or. <Original>{NL}nl</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>223</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Denis Nesci, Francesco Ventola, Giovanni Crosetto</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 20</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	20.	betont, dass zusätzliche Anstrengungen erforderlich sind, um die vollständige Abwicklungsfähigkeit aller Banken, die in den Anwendungsbereich der Abwicklung fallen, sicherzustellen; weist darauf hin, dass die Erreichung der Abwicklungsfähigkeit nicht als „bewegliches Ziel“ betrachtet werden darf, und fordert daher eine stärkere Standardisierung und Harmonisierung der Bewertung der Abwicklungsfähigkeit;
	20.	betont, dass zusätzliche Anstrengungen erforderlich sind, um die vollständige Abwicklungsfähigkeit aller in Abwicklung befindlichen Banken sicherzustellen; weist darauf hin, dass die Erreichung der Abwicklungsfähigkeit nicht als „bewegliches Ziel“ betrachtet werden darf und daher eine stärkere Standardisierung und Harmonisierung der Bewertung der Abwicklungsfähigkeit erfordert; unterstreicht gleichwohl die wichtige Rolle, die die nationalen Abwicklungsbehörden bei der Bewertung der Abwicklungsfähigkeit spielen;


Or. <Original>{IT}it</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>224</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Fernando Navarrete Rojas, Fulvio Martusciello, Isabel Benjumea Benjumea, Antonio López-Istúriz White</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 20</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	20.	betont, dass zusätzliche Anstrengungen erforderlich sind, um die vollständige Abwicklungsfähigkeit aller Banken, die in den Anwendungsbereich der Abwicklung fallen, sicherzustellen; weist darauf hin, dass die Erreichung der Abwicklungsfähigkeit nicht als „bewegliches Ziel“ betrachtet werden darf, und fordert daher eine stärkere Standardisierung und Harmonisierung der Bewertung der Abwicklungsfähigkeit;
	20.	betont, dass zusätzliche Anstrengungen erforderlich sind, um die vollständige Abwicklungsfähigkeit aller Banken, die in den Anwendungsbereich der Abwicklung fallen, sicherzustellen; begrüßt die Flexibilität des SRB, auf bankspezifische, marktbezogene oder systemische Risikoentwicklungen zu reagieren;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>225</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Fulvio Martusciello</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 20</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	20.	betont, dass zusätzliche Anstrengungen erforderlich sind, um die vollständige Abwicklungsfähigkeit aller Banken, die in den Anwendungsbereich der Abwicklung fallen, sicherzustellen; weist darauf hin, dass die Erreichung der Abwicklungsfähigkeit nicht als „bewegliches Ziel“ betrachtet werden darf, und fordert daher eine stärkere Standardisierung und Harmonisierung der Bewertung der Abwicklungsfähigkeit;
	20.	betont, dass zusätzliche Anstrengungen erforderlich sind, um die vollständige Abwicklungsfähigkeit aller Banken, die in den Anwendungsbereich der Abwicklung fallen, sicherzustellen; weist darauf hin, dass die Erreichung der Abwicklungsfähigkeit nicht als „bewegliches Ziel“ betrachtet werden darf, und fordert daher eine stärkere Standardisierung und Harmonisierung der Bewertung der Abwicklungsfähigkeit; verweist jedoch auf die wichtige Rolle, die die nationalen Abwicklungsbehörden bei der Bewertung der Abwicklungsfähigkeit spielen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>226</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Marlena Maląg</Members>
<AuNomDe>{ECR}im Namen der ECR-Fraktion</AuNomDe>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 20 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	20a.	weist auf das Problem kleiner Banken hin, deren Rolle im lokalen Bankensystem als Erfüllung des Kriteriums des öffentlichen Interesses angesehen werden kann; betont, dass solche Banken keine Chance haben, die MREL-Anforderungen zu erfüllen; hält es für angemessen, dass solche Banken in nationale Einlagensicherungssysteme einzahlen, um eine geordnete Abwicklung zu ermöglichen;


Or. <Original>{PL}pl</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>227</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Kira Marie Peter-Hansen</Members>
<AuNomDe>{Greens/EFA}im Namen der Verts/ALE-Fraktion</AuNomDe>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 20 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	20a.	ist zutiefst besorgt, dass es der Bankenunion noch immer an ihrer dritten Säule fehlt, und zwar einem soliden europäischen Einlagenversicherungssystem, mit dem der Schutz der Einleger in der gesamten Bankenunion sichergestellt und die nachteilige Verbindung zwischen Banken und ihrem jeweiligen Heimatstaat erheblich abgeschwächt würde;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>228</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jonás Fernández, Carla Tavares, César Luena, Francisco Assis, Bruno Gonçalves, Matthias Ecke, Irene Tinagli, Thomas Bajada</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 21</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	21.	betont, dass der Vorschlag der Kommission zur Einrichtung eines europäischen Einlagenversicherungssystems bereits 2015 veröffentlicht wurde und dass sich das Umfeld seitdem erheblich verändert hat;
	21.	betont, dass der Vorschlag der Kommission zur Einrichtung eines europäischen Einlagenversicherungssystems bereits 2015 veröffentlicht wurde; unterstützt die im ECON-Ausschuss im April 2024 erzielte Position zum EDIS; hebt hervor, dass ein umfassendes EDIS mit risikobasierten Beiträgen, das eine Verlustabsorption ermöglicht, von großer Bedeutung ist;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>229</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Manon Aubry, Pasquale Tridico</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 21</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	21.	betont, dass der Vorschlag der Kommission zur Einrichtung eines europäischen Einlagenversicherungssystems bereits 2015 veröffentlicht wurde und dass sich das Umfeld seitdem erheblich verändert hat;
	21.	betont, dass der Vorschlag der Kommission zur Einrichtung eines europäischen Einlagenversicherungssystems (EDIS) bereits2015 veröffentlicht wurde; bedauert, dass sich das EDIS nun bereits seit einem Jahrzehnt verzögert; weist darauf hin, dass das EDIS für die Sicherung der Einlagen der Bürger und die Wahrung der Finanzstabilität im Euroraum von wesentlicher Bedeutung ist;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>230</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Kira Marie Peter-Hansen</Members>
<AuNomDe>{Greens/EFA}im Namen der Verts/ALE-Fraktion</AuNomDe>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 21</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	21.	betont, dass der Vorschlag der Kommission zur Einrichtung eines europäischen Einlagenversicherungssystems bereits 2015 veröffentlicht wurde und dass sich das Umfeld seitdem erheblich verändert hat;
	21.	betont, dass der Vorschlag der Kommission zur Einrichtung eines europäischen Einlagenversicherungssystems bereits 2015 veröffentlicht wurde;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>231</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Markus Ferber</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 21</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	21.	betont, dass der Vorschlag der Kommission zur Einrichtung eines europäischen Einlagenversicherungssystems bereits 2015 veröffentlicht wurde und dass sich das Umfeld seitdem erheblich verändert hat;
	21.	betont, dass der Vorschlag der Kommission zur Einrichtung eines europäischen Einlagenversicherungssystems bereits 2015 veröffentlicht wurde, dass sich das Umfeld seitdem erheblich verändert hat und dass ein neuer Ansatz erforderlich ist;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>232</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Isabel Benjumea Benjumea, Fernando Navarrete Rojas</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 21</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	21.	betont, dass der Vorschlag der Kommission zur Einrichtung eines europäischen Einlagenversicherungssystems bereits 2015 veröffentlicht wurde und dass sich das Umfeld seitdem erheblich verändert hat;
	21.	betont, dass der Vorschlag der Kommission zur Einrichtung eines europäischen Einlagenversicherungssystems bereits 2015 veröffentlicht wurde und dass sich das Umfeld seitdem erheblich verändert hat; besteht darauf, dass jeder europäische Mechanismus die Finanzstabilität fördern, das Vertrauen der Einleger stärken und Anreize für ein vorsichtiges Risikomanagement der Banken erhalten muss;


Or. <Original>{ES}es</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>233</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Fernando Navarrete Rojas, Fulvio Martusciello, Marco Falcone, Isabel Benjumea Benjumea, Antonio López-Istúriz White</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 21</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	21.	betont, dass der Vorschlag der Kommission zur Einrichtung eines europäischen Einlagenversicherungssystems bereits 2015 veröffentlicht wurde und dass sich das Umfeld seitdem erheblich verändert hat;
	21.	betont, dass der Vorschlag der Kommission zur Einrichtung eines europäischen Einlagenversicherungssystems bereits 2015 veröffentlicht wurde und dass sich das Umfeld seitdem erheblich verändert hat; begrüßt die Tatsache, dass sein Ausschuss für Wirtschaft und Währung seine Position zugunsten der Schaffung eines europäischen Einlagenversicherungssystems im April 2024 angenommen hat; fordert das Europäische Parlament auf, sein Mandat zur Aufnahme von interinstitutionellen Verhandlungen anzunehmen; fordert den Rat nachdrücklich auf, sich ohne weitere Verzögerung auf seinen Standpunkt zum EDIS zu einigen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>234</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Lídia Pereira</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 21</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	21.	betont, dass der Vorschlag der Kommission zur Einrichtung eines europäischen Einlagenversicherungssystems bereits 2015 veröffentlicht wurde und dass sich das Umfeld seitdem erheblich verändert hat;
	21.	betont, dass der Vorschlag der Kommission zur Einrichtung eines europäischen Einlagenversicherungssystems bereits 2015 veröffentlicht wurde und dass sich das Umfeld seitdem erheblich verändert hat, obwohl dies die Vorteile einer Annahme des Systems nicht schmälert;


Or. <Original>{PT}pt</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>235</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Lídia Pereira</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 21 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	21a.	ist der Auffassung, dass die Änderung der Umstände, die zu dem ursprünglichen Vorschlag für ein europäisches Einlagenversicherungssystem (EDIS) geführt haben, kein Grund dafür ist, das System abzuschaffen oder seine Ziele einzuschränken; ist der Auffassung, dass die Phase der relativen finanziellen Stabilität vielmehr genutzt werden sollte, um ein EDIS einzuführen; bedauert, dass der Prozess zum Stillstand gekommen ist; fordert, dass das EDIS rasch angenommen wird;


Or. <Original>{PT}pt</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>236</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Kira Marie Peter-Hansen</Members>
<AuNomDe>{Greens/EFA}im Namen der Verts/ALE-Fraktion</AuNomDe>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 21 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	21a.	begrüßt den Standpunkt des ECON-Ausschusses zu einem europäischen Einlagenversicherungssystem (EDIS), der im April 2024 angenommen wurde; fordert beide Mitgesetzgeber nachdrücklich auf, diese Gelegenheit zu nutzen, um Fortschritte bei der Einrichtung eines europäischen EDIS zu erzielen; unterstreicht, dass das letztendliche Ziel nach wie vor ein vollwertiges europäisches Einlagenversicherungssystem ist, das eine Verlustabdeckung bietet;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>237</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Manon Aubry, Pasquale Tridico</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 21 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	21a.	betont, dass das EDIS ohne Auflagen, die die Risikopositionen von Banken mit Blick auf öffentliche Schuldtitel – insbesondere in Bezug auf Länder mit einer hohen Verschuldungsquote – begrenzen, eingerichtet werden sollte;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>238</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Markus Ferber</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 21 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	21a.	betont, dass weitere Fortschritte bei der Risikominderung eine notwendige Voraussetzung für jede Art von Risikoteilung in der Bankenunion sind;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>239</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jonás Fernández, Carla Tavares, César Luena, Francisco Assis, Bruno Gonçalves, Matthias Ecke, Irene Tinagli, Thomas Bajada</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 22</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	22.	stellt fest, dass nationale Einlagensicherungssysteme erfolgreich eingeführt wurden und ihre Funktionsfähigkeit in einer Reihe von Fällen unter Beweis gestellt haben; betont, dass den nationalen Besonderheiten Rechnung getragen werden muss und die gut funktionierenden Systeme für kleinere Banken, die in einigen Mitgliedstaaten bereits bestehen, erhalten werden müssen;
	entfällt


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>240</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Billy Kelleher</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 22</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	22.	stellt fest, dass nationale Einlagensicherungssysteme erfolgreich eingeführt wurden und ihre Funktionsfähigkeit in einer Reihe von Fällen unter Beweis gestellt haben; betont, dass den nationalen Besonderheiten Rechnung getragen werden muss und die gut funktionierenden Systeme für kleinere Banken, die in einigen Mitgliedstaaten bereits bestehen, erhalten werden müssen;
	22.	stellt fest, dass nationale Einlagensicherungssysteme erfolgreich eingeführt wurden und ihre Funktionsfähigkeit in einer Reihe von Fällen unter Beweis gestellt haben; 


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>241</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Fernando Navarrete Rojas, Fulvio Martusciello, Isabel Benjumea Benjumea, Antonio López-Istúriz White</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 22</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	22.	stellt fest, dass nationale Einlagensicherungssysteme erfolgreich eingeführt wurden und ihre Funktionsfähigkeit in einer Reihe von Fällen unter Beweis gestellt haben; betont, dass den nationalen Besonderheiten Rechnung getragen werden muss und die gut funktionierenden Systeme für kleinere Banken, die in einigen Mitgliedstaaten bereits bestehen, erhalten werden müssen;
	22.	stellt fest, dass nationale Einlagensicherungssysteme erfolgreich eingeführt wurden und ihre Funktionsfähigkeit in einer Reihe von Fällen unter Beweis gestellt haben; bedauert, dass ihre Zersplitterung über nationale Grenzen hinweg ihre Wirksamkeit bei der Bewältigung von Systemkrisen einschränkt und Hindernisse für die Ausweitung der grenzüberschreitenden Tätigkeit auf gesamteuropäische Banken schafft; begrüßt ein gemeinsames Einlagenversicherungssystem (EDIS), um die Risiken in einem größeren Pool von Ressourcen weiter zu diversifizieren, die Marktfragmentierung zu verringern und gleichzeitig die Wettbewerbsfähigkeit des europäischen Bankensystems zu erhöhen, was zu stabileren Einlagen führt;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>242</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Gilles Boyer, Stéphanie Yon-Courtin, Billy Kelleher</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 22</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	22.	stellt fest, dass nationale Einlagensicherungssysteme erfolgreich eingeführt wurden und ihre Funktionsfähigkeit in einer Reihe von Fällen unter Beweis gestellt haben; betont, dass den nationalen Besonderheiten Rechnung getragen werden muss und die gut funktionierenden Systeme für kleinere Banken, die in einigen Mitgliedstaaten bereits bestehen, erhalten werden müssen;
	22.	stellt fest, dass nationale Einlagensicherungssysteme erfolgreich eingeführt wurden und ihre Funktionsfähigkeit in einer Reihe von Fällen unter Beweis gestellt haben; ist der Ansicht, dass die Einführung eines europäischen Einlagenversicherungssystems zu einer Verringerung des Risikos für alle Banken in der Bankenunion führen sollte; betont, dass die Beiträge zu einem europäischen Einlagenversicherungssystem dem Risikoprofil der einzelnen teilnehmenden Sektoren Rechnung tragen sollten;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>243</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Kira Marie Peter-Hansen</Members>
<AuNomDe>{Greens/EFA}im Namen der Verts/ALE-Fraktion</AuNomDe>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 22</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	22.	stellt fest, dass nationale Einlagensicherungssysteme erfolgreich eingeführt wurden und ihre Funktionsfähigkeit in einer Reihe von Fällen unter Beweis gestellt haben; betont, dass den nationalen Besonderheiten Rechnung getragen werden muss und die gut funktionierenden Systeme für kleinere Banken, die in einigen Mitgliedstaaten bereits bestehen, erhalten werden müssen;
	22.	stellt fest, dass nationale Einlagensicherungssysteme erfolgreich eingeführt wurden und ihre Funktionsfähigkeit in einer Reihe von Fällen unter Beweis gestellt haben; betont, dass manchen nationalen Besonderheiten Rechnung getragen werden muss und die gut funktionierenden Systeme für kleinere Banken, die in einigen Mitgliedstaaten bereits bestehen, erhalten werden müssen, und zwar auf eine Weise, die nicht zu ungleichen Wettbewerbsbedingungen in der Bankenunion führt;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>244</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Isabel Benjumea Benjumea</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 22</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	22.	stellt fest, dass nationale Einlagensicherungssysteme erfolgreich eingeführt wurden und ihre Funktionsfähigkeit in einer Reihe von Fällen unter Beweis gestellt haben; betont, dass den nationalen Besonderheiten Rechnung getragen werden muss und die gut funktionierenden Systeme für kleinere Banken, die in einigen Mitgliedstaaten bereits bestehen, erhalten werden müssen;
	22.	stellt fest, dass nationale Einlagensicherungssysteme erfolgreich eingeführt wurden und ihre Funktionsfähigkeit in einer Reihe von Fällen unter Beweis gestellt haben; betont, dass den nationalen Besonderheiten Rechnung getragen werden muss und die gut funktionierenden Systeme für kleinere Banken, die in einigen Mitgliedstaaten bereits bestehen, erhalten werden müssen, sodass das Subsidiaritätsprinzip der Mitgliedstaaten gewahrt wird;


Or. <Original>{ES}es</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>245</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Marlena Maląg</Members>
<AuNomDe>{ECR}im Namen der ECR-Fraktion</AuNomDe>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 22 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	22a.	stellt fest, dass ein europäisches Einlagenversicherungssystem (EDIS) besseren Schutz für Einleger in der EU bieten könnte; ist jedoch der Ansicht, dass das Haupthindernis für die Einführung des EDIS die Bedenken hinsichtlich Risiken in einigen Bankensystemen sind; betont, dass die Minderung dieses Risikos wesentlich für ein Übereinkommen über das EDIS ist;


Or. <Original>{PL}pl</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>246</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Billy Kelleher</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 22 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	22a.	hebt hervor, dass das europäische Einlagenversicherungssystem die letzte fehlende Säule der Bankenunion ist und dass die unterschiedlichen Niveaus des Einlegerschutzes die Wettbewerbsfähigkeit des Sektors beeinträchtigen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>247</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Kira Marie Peter-Hansen</Members>
<AuNomDe>{Greens/EFA}im Namen der Verts/ALE-Fraktion</AuNomDe>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 23</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	23.	betont, dass die Besonderheiten der institutsbezogenen Sicherungssysteme berücksichtigt werden müssen und ihre Funktionsweise aufrechterhalten werden muss;
	entfällt


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>248</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jonás Fernández, Carla Tavares, César Luena, Francisco Assis, Bruno Gonçalves, Matthias Ecke, Irene Tinagli, Thomas Bajada</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 23</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	23.	betont, dass die Besonderheiten der institutsbezogenen Sicherungssysteme berücksichtigt werden müssen und ihre Funktionsweise aufrechterhalten werden muss;
	entfällt


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>249</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Gilles Boyer, Stéphanie Yon-Courtin</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 23</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	23.	betont, dass die Besonderheiten der institutsbezogenen Sicherungssysteme berücksichtigt werden müssen und ihre Funktionsweise aufrechterhalten werden muss;
	entfällt


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>250</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Billy Kelleher</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 23</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	23.	betont, dass die Besonderheiten der institutsbezogenen Sicherungssysteme berücksichtigt werden müssen und ihre Funktionsweise aufrechterhalten werden muss;
	23.	begrüßt die bedeutenden Fortschritte, die das Europäische Parlament mit der Annahme eines Berichts in erster Lesung erzielt hat; stellt fest, dass das Parlament mit seinem Standpunkt die konkurrierenden Interessen an der Einrichtung eines EDIS berücksichtigt und sensibel damit umgeht sowie den Besonderheiten der nationalen Bankensektoren, einschließlich der institutsbezogenen Sicherungssysteme, Rechnung trägt;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>251</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Markus Ferber</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 23</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	23.	betont, dass die Besonderheiten der institutsbezogenen Sicherungssysteme berücksichtigt werden müssen und ihre Funktionsweise aufrechterhalten werden muss;
	23.	hebt die wichtige Rolle hervor, die institutionelle Sicherungssysteme bei der Unterstützung der Finanzstabilität spielen; betont, dass die Besonderheiten der institutsbezogenen Sicherungssysteme in der europäischen Gesetzgebung berücksichtigt werden müssen und ihre Funktionsweise aufrechterhalten werden muss;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>252</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Engin Eroglu</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 23</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	23.	betont, dass die Besonderheiten der institutsbezogenen Sicherungssysteme berücksichtigt werden müssen und ihre Funktionsweise aufrechterhalten werden muss;
	23.	betont, dass die Besonderheiten der institutsbezogenen Sicherungssysteme berücksichtigt werden müssen und ihre Funktionsweise aufrechterhalten werden muss, indem diese Institute aus dem Anwendungsbereich von EDIS genommen werden;


Or. <Original>{DE}de</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>253</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Fernando Navarrete Rojas, Fulvio Martusciello, Isabel Benjumea Benjumea, Antonio López-Istúriz White</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 23</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	23.	betont, dass die Besonderheiten der institutsbezogenen Sicherungssysteme berücksichtigt werden müssen und ihre Funktionsweise aufrechterhalten werden muss;
	23.	betont, dass die Besonderheiten der institutsbezogenen Sicherungssysteme berücksichtigt werden müssen und ihre Funktionsweise aufrechterhalten werden muss, und dass dabei gleiche Wettbewerbsbedingungen in der gesamten Bankenunion geschaffen werden müssen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>254</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Billy Kelleher</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 23 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	23a.	weist darauf hin, dass das Europäische Parlament vorschlägt, zunächst ein reines Liquiditätssystem einzuführen, das auf dem bestehenden Rahmen der nationalen Einlagensicherungssysteme aufbaut, und die Kommission beauftragt, zu prüfen, ob es zweckmäßig ist, mit der Zeit zu einem vollwertigen EDIS überzugehen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>255</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jonás Fernández, Carla Tavares, César Luena, Francisco Assis, Bruno Gonçalves, Matthias Ecke, Irene Tinagli, Thomas Bajada</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 24</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	24.	nimmt die Erklärung der Euro-Gruppe vom 16. Juni 2022 über die Zukunft der Bankenunion zur Kenntnis;
	entfällt


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>256</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Engin Eroglu</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 24</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	24.	nimmt die Erklärung der Euro-Gruppe vom 16. Juni 2022 über die Zukunft der Bankenunion zur Kenntnis;
	24.	begrüßt die Erklärung der Euro-Gruppe vom 16. Juni 2022 über die Zukunft der Bankenunion;


Or. <Original>{DE}de</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>257</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Fernando Navarrete Rojas, Fulvio Martusciello, Marco Falcone, Isabel Benjumea Benjumea, Antonio López-Istúriz White</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 24</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	24.	nimmt die Erklärung der Euro-Gruppe vom 16. Juni 2022 über die Zukunft der Bankenunion zur Kenntnis;
	24.	nimmt die Erklärung der Euro-Gruppe vom 16. Juni 2022 über die Zukunft der Bankenunion zur Kenntnis; bedauert, dass es auf der Ebene der Eurogruppe keine weiteren Entwicklungen gibt, die die Vollendung der Bankenunion, insbesondere der dritten Säule, vorantreiben;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>258</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jonás Fernández, Carla Tavares, César Luena, Francisco Assis, Bruno Gonçalves, Matthias Ecke, Irene Tinagli, Thomas Bajada</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 25</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	25.	weist darauf hin, dass die Trennung der Verbindung zwischen Banken- und Staatsrisiken nach wie vor eine Herausforderung für die Bankenunion darstellt; betont, dass das Risiko in den Bilanzen der Banken durch die regulatorische Behandlung von Risikopositionen gegenüber Staaten weiter verringert werden kann;
	entfällt


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>259</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Denis Nesci, Francesco Ventola, Giovanni Crosetto</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 25</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	25.	weist darauf hin, dass die Trennung der Verbindung zwischen Banken- und Staatsrisiken nach wie vor eine Herausforderung für die Bankenunion darstellt; betont, dass das Risiko in den Bilanzen der Banken durch die regulatorische Behandlung von Risikopositionen gegenüber Staaten weiter verringert werden kann;
	25.	weist darauf hin, dass die Trennung der Verbindung zwischen Banken- und Staatsrisiken nach wie vor ein Bereich ist, der weitere Überlegungen auf internationaler Ebene erfordert;


Or. <Original>{IT}it</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>260</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Irene Tinagli</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 25</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	25.	weist darauf hin, dass die Trennung der Verbindung zwischen Banken- und Staatsrisiken nach wie vor eine Herausforderung für die Bankenunion darstellt; betont, dass das Risiko in den Bilanzen der Banken durch die regulatorische Behandlung von Risikopositionen gegenüber Staaten weiter verringert werden kann;
	25.	weist darauf hin, dass die Trennung der Verbindung zwischen Banken- und Staatsrisiken nach wie vor eine Herausforderung für die Bankenunion darstellt; unterstützt folglich die Schaffung eines europäischen sicheren Vermögenswertes;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>261</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Marlena Maląg</Members>
<AuNomDe>{ECR}im Namen der ECR-Fraktion</AuNomDe>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 25</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	25.	weist darauf hin, dass die Trennung der Verbindung zwischen Banken- und Staatsrisiken nach wie vor eine Herausforderung für die Bankenunion darstellt; betont, dass das Risiko in den Bilanzen der Banken durch die regulatorische Behandlung von Risikopositionen gegenüber Staaten weiter verringert werden kann;
	25.	weist darauf hin, dass die Trennung der Verbindung zwischen Banken- und Staatsrisiken nach wie vor eine Herausforderung für die Bankenunion darstellt;


Or. <Original>{PL}pl</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>262</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Kira Marie Peter-Hansen</Members>
<AuNomDe>{Greens/EFA}im Namen der Verts/ALE-Fraktion</AuNomDe>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 25</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	25.	weist darauf hin, dass die Trennung der Verbindung zwischen Banken- und Staatsrisiken nach wie vor eine Herausforderung für die Bankenunion darstellt; betont, dass das Risiko in den Bilanzen der Banken durch die regulatorische Behandlung von Risikopositionen gegenüber Staaten weiter verringert werden kann;
	25.	weist darauf hin, dass die Trennung der Verbindung zwischen Banken- und Staatsrisiken nach wie vor eine Herausforderung für die Bankenunion darstellt;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>263</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Fernando Navarrete Rojas, Fulvio Martusciello, Marco Falcone, Isabel Benjumea Benjumea, Antonio López-Istúriz White</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 25</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	25.	weist darauf hin, dass die Trennung der Verbindung zwischen Banken- und Staatsrisiken nach wie vor eine Herausforderung für die Bankenunion darstellt; betont, dass das Risiko in den Bilanzen der Banken durch die regulatorische Behandlung von Risikopositionen gegenüber Staaten weiter verringert werden kann;
	25.	weist darauf hin, dass die Trennung der Verbindung zwischen Banken- und Staatsrisiken nach wie vor eine Herausforderung für die Bankenunion darstellt;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>264</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Gilles Boyer, Stéphanie Yon-Courtin</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 25</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	25.	weist darauf hin, dass die Trennung der Verbindung zwischen Banken- und Staatsrisiken nach wie vor eine Herausforderung für die Bankenunion darstellt; betont, dass das Risiko in den Bilanzen der Banken durch die regulatorische Behandlung von Risikopositionen gegenüber Staaten weiter verringert werden kann;
	25.	weist darauf hin, dass die Trennung der Verbindung zwischen Banken- und Staatsrisiken nach wie vor eine Herausforderung für die Bankenunion darstellt; betont, dass es zukünftig notwendig ist, Wege zur weiteren Diversifizierung der Risikopositionen von Banken gegenüber Staaten zu finden;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>265</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Fulvio Martusciello</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 25</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	25.	weist darauf hin, dass die Trennung der Verbindung zwischen Banken- und Staatsrisiken nach wie vor eine Herausforderung für die Bankenunion darstellt; betont, dass das Risiko in den Bilanzen der Banken durch die regulatorische Behandlung von Risikopositionen gegenüber Staaten weiter verringert werden kann;
	25.	weist darauf hin, dass die Trennung der Verbindung zwischen Banken- und Staatsrisiken nach wie vor ein Bereich ist, zu dem auf internationaler Ebene weitere Überlegungen angestellt werden sollten, wobei eine größere Diversifizierung der Risikopositionen von Banken gegenüber Staaten und die Fortschritte auf internationaler Ebene zur regulatorischen Behandlung von Risikopositionen gegenüber Staaten berücksichtigt werden sollten;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>266</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Markus Ferber</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 25</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	25.	weist darauf hin, dass die Trennung der Verbindung zwischen Banken- und Staatsrisiken nach wie vor eine Herausforderung für die Bankenunion darstellt; betont, dass das Risiko in den Bilanzen der Banken durch die regulatorische Behandlung von Risikopositionen gegenüber Staaten weiter verringert werden kann;
	25.	nimmt mit Besorgnis zur Kenntnis, dass die Risikopositionen der Banken gegenüber inländischen Staatsschulden zunehmen1a; weist darauf hin, dass die Trennung der Verbindung zwischen Banken- und Staatsrisiken nach wie vor eine Herausforderung für die Bankenunion darstellt; betont, dass das Risiko in den Bilanzen der Banken durch die regulatorische Behandlung von Risikopositionen gegenüber Staaten weiter verringert werden kann; fordert die Kommission auf, einen Legislativvorschlag zur Einführung einer angemessenen Gewichtung der Risiken für Staatsverschuldung vorzulegen;

	
	_________________

	
	1a RISIKOBEWERTUNGSBERICHT DER EUROPÄISCHEN BANKENAUFSICHTSBEHÖRDE (EBA/REP/2024/12). JULI 2024, Seite 20.


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>267</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Isabel Benjumea Benjumea</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 25</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	25.	weist darauf hin, dass die Trennung der Verbindung zwischen Banken- und Staatsrisiken nach wie vor eine Herausforderung für die Bankenunion darstellt; betont, dass das Risiko in den Bilanzen der Banken durch die regulatorische Behandlung von Risikopositionen gegenüber Staaten weiter verringert werden kann;
	25.	weist darauf hin, dass die Trennung der Verbindung zwischen Banken- und Staatsrisiken nach wie vor eine Herausforderung für die Bankenunion darstellt; betont, dass das Risiko in den Bilanzen der Banken durch die regulatorische Behandlung von Risikopositionen gegenüber Staaten weiter verringert werden kann; betont, dass eine weitere Entflechtung von Bank- und Staatsrisiken zur Stärkung der Finanzstabilität, zum Schutz der Steuerzahler und zur Schaffung eines stärker integrierten und wettbewerbsfähigeren europäischen Finanzmarktes beitragen wird;


Or. <Original>{ES}es</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>268</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Anouk Van Brug, Engin Eroglu</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 25</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	25.	weist darauf hin, dass die Trennung der Verbindung zwischen Banken- und Staatsrisiken nach wie vor eine Herausforderung für die Bankenunion darstellt; betont, dass das Risiko in den Bilanzen der Banken durch die regulatorische Behandlung von Risikopositionen gegenüber Staaten weiter verringert werden kann;
	25.	weist darauf hin, dass die Trennung der Verbindung zwischen Banken- und Staatsrisiken nach wie vor eine Herausforderung für die Bankenunion darstellt; betont, dass das Risiko in den Bilanzen der Banken durch die regulatorische Behandlung von Risikopositionen gegenüber Staaten weiter verringert werden kann; betont, dass die Kapitalanforderungen dem tatsächlichen Risiko von Banken auf dem Markt entsprechen müssen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>269</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Denis Nesci, Francesco Ventola, Giovanni Crosetto</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 25 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	25a.	begrüßt die Fortschritte der EZB in Bezug auf den digitalen Euro und ihren Dialog mit dem Parlament; erkennt zwar die Vorteile wie Autonomie im Zahlungsverkehr und finanzielle Inklusion an, äußert jedoch Bedenken hinsichtlich der Offline-Funktionalität aufgrund der hohen Kosten, der langen Entwicklungszeit und des minimalen Nutzens für die Benutzer; da Offline-Transaktionen die Sichtbarkeit verringern und die Prävention von Finanzkriminalität erschweren, sollten duale Offline-Funktionen auf vorübergehende Sicherungsmaßnahmen beschränkt sein, um Missbrauch vorzubeugen;


Or. <Original>{IT}it</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>270</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Auke Zijlstra, Paolo Borchia</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 25 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	25a.	hebt hervor, dass in den Bilanzen der europäischen Banken insgesamt 2,9 Mrd. EUR an Staatsschulden ausgewiesen sind, von denen fast 50 % auf nur drei Mitgliedstaaten entfallen; weist darauf hin, dass 67 % aller Staatsschulden von Banken aus nur drei Mitgliedstaaten gekauft wurden; weist darauf hin, dass sich Veränderungen der Spreads dieser Staaten daher unverhältnismäßig stark auf die Gesundheit dieser Banken auswirken; fordert die EZB und den SSM auf, konkrete Maßnahmen zur Lösung dieses konzentrationsbezogenen Problems zu erarbeiten;


Or. <Original>{NL}nl</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>271</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Fulvio Martusciello</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 25 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	25a.	begrüßt die Fortschritte der EZB in Bezug auf den digitalen Euro und den parlamentarischen Dialog; erkennt zwar Vorteile wie Zahlungsautonomie und finanzielle Inklusion an, äußert jedoch aufgrund der hohen Kosten, langen Entwicklungszeiten und begrenzten Vorteile für die Nutzer Vorbehalte gegenüber Offline-Funktionen; unterstreicht angesichts der Tatsache, dass Offline-Transaktionen die Sichtbarkeit und Prävention von Finanzkriminalität beeinträchtigen, dass duale Offline-Funktionen nur als vorübergehende Sicherungsmaßnahmen zur Verhinderung von Missbrauch dienen sollten;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>272</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Giovanni Crosetto, Denis Nesci, Francesco Ventola</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 25 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	25a.	betont, dass die Vollendung der Bankenunion die Schaffung aller drei geplanten Säulen voraussetzt: Aufsicht, Abwicklung und Einlagenversicherung; warnt davor, dass das Fehlen einer dieser drei Säulen die Kohärenz und Funktionsfähigkeit des Systems untergräbt und möglicherweise eine grundlegende Neubewertung, beginnend mit dem Abwicklungsmechanismus, erforderlich macht;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>273</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Markus Ferber</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 25 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	25a.	weist darauf hin, dass die infolge der Pandemie steigenden Staatsschulden einer angemessenen Behandlung von Staatsanleihen eine höhere Dringlichkeit verleihen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>274</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Denis Nesci, Francesco Ventola, Giovanni Crosetto</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 25 b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	25b.	betont, dass der digitale Euro Bargeld und private Zahlungsmittel ergänzen und nicht ersetzen soll, um die Investitionen der Wirtschaft zu schützen und die Dominanz außereuropäischer Lieferanten zu vermeiden;


Or. <Original>{IT}it</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>275</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Fulvio Martusciello</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 25 b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	25b.	weist darauf hin, dass der digitale Euro Bargeld und private Zahlungslösungen nicht ersetzen, sondern ergänzen sollte, um die Investitionen des Sektors zu schützen und eine Dominanz außereuropäischer Anbieter zu verhindern;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>276</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Denis Nesci, Francesco Ventola, Giovanni Crosetto</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 25 c (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	25c.	unterstreicht, dass eine angemessene Vergütung für die Implementierungskosten der Finanzinstitute notwendig ist; das System sollte ein Gleichgewicht zwischen Privatsphäre und Benutzerfreundlichkeit herstellen und Halte- und Transaktionsgrenzen vorsehen, um die finanzielle Stabilität zu wahren;


Or. <Original>{IT}it</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>277</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Fulvio Martusciello</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 25 c (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	25c.	betont, dass die Finanzinstitute einen fairen Ausgleich für die Umsetzungskosten verdienen und dass das System ein Gleichgewicht zwischen Datenschutz und Zweckmäßigkeit herstellen und gleichzeitig zur Wahrung der Finanzstabilität Obergrenzen für die Speicherung von Daten und für Transaktionen vorsehen sollte;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>278</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Denis Nesci, Francesco Ventola, Giovanni Crosetto</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 25 d (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	25d.	erachtet es als äußerst wichtig, ein Wettbewerbsungleichgewicht bei den EU-Zahlungsdiensten zu vermeiden, wie z. B. die vom Vereinigten Königreich vorgeschlagene Obergrenze für interregionale Wechselgebühren, die zu höheren Kosten oder Unterbrechungen der Dienstleistungen für die europäischen Verbraucher führen könnte;


Or. <Original>{IT}it</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>279</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Fulvio Martusciello</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 25 d (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	25d.	hebt hervor, wie wichtig es ist, Wettbewerbsverzerrungen bei EU-Zahlungsdiensten zu vermeiden, z. B. die vom Vereinigten Königreich vorgeschlagene Obergrenze für Interbankenentgelte, die zu höheren Kosten oder Dienstleistungsstörungen für europäische Verbraucher führen könnte;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend></RepeatBlock-Amend>
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